
136. Jg.; 27. März 2026; 13. Woche Römerstr. 28, 6900 Bregenz     Österreichische Post AG  Retouren an Postfach 555, 1008 Wien  PZ18Z041592 P



Gemeindeblatt Neues aus dem Landhaus

2

Ziel ist es, die bisherigen Zwischenergebnisse der neuen 
nationalen Tourismusstrategie mit den Realitäten vor Ort 
abzugleichen, regionale Erfahrungen einzubinden und  
daraus konkrete Impulse für die weitere Ausarbeitung zu 
gewinnen.  
Zum Austausch im WIFI Vorarlberg in Dornbirn kamen  
vergangene Woche (20. März) rund 50 Vertreterinnen und 
Vertreter der Tourismuswirtschaft sowie aus Regionen, 
Verbänden, Verwaltung und Politik zusammen.  
Die Gespräche sollen sicherstellen, dass die strategischen 
Leitlinien nicht nur inhaltlich überzeugen, sondern auch in 
der betrieblichen und regionalen Praxis tragen.  
Die Runden stärken gleichzeitig die gemeinsame Ver- 
antwortung für die Weiterentwicklung des Tourismus-
standorts Österreich. Besonders ist dabei auch das  
Format selbst: Eine solche Dialogreihe mit regionalen  
Stakeholdern in den Bundesländern findet erstmals im 
Rahmen einer nationalen Tourismusstrategie statt. 
 
 
Jugendbeschäftigung 
 
Die Jugendbeschäftigung steht im arbeitsmarktpoliti-
schen Programm des Landes Vorarlberg ganz oben.  
„Eine zukunftsorientierte Ausbildung und berufliche Per-
spektiven sind die Basis dafür, dass junge Menschen ihr 
Potenzial voll entfalten können. Wir wollen auf keine  
Jugendliche und keinen Jugendlichen verzichten, nieman-
den zurücklassen“, bekräftigt Wirtschaftslandesrat  
Marco Tittler einmal mehr. Zu den seit Jahren bewährten 
Initiativen zählen die Dornbirner Jugendwerkstätten.  
Deshalb hat die Vorarlberger Landesregierung kürzlich  
beschlossen, die Arbeit dieses gemeinnützigen Projektes 
heuer mit knapp 270.000,– EUR zu fördern.  
Die Angebote der Dornbirner Jugendwerkstätten richtet 
sich an junge Menschen unter 25 Jahren sowie an Wieder-
einsteigerInnen bis 35 Jahren, die mindestens zwei  
Monate beim AMS vorgemerkt sind oder von Langzeit- 
arbeitslosigkeit bedroht sind.  
Ziel ist es, diese jungen Menschen durch regelmäßige  
Beschäftigung, Aus- und Weiterbildungskurse sowie so-
ziale Begleitung und Betreuung in ihrer Lebenssituation 
zu stabilisieren und auf einen Dauerarbeitsplatz im ersten 
Arbeitsmarkt vorzubereiten bzw. zu qualifizieren. 21 Tran-
sitarbeitsplätze stehen dafür zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
© Dornbirner Jugendwerkstätten 
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Straßeninfrastruktur 
 
Das Land Vorarlberg investiert in die Erhaltung und  
Modernisierung des Landesstraßennetzes. Die Landes- 
regierung hat dazu mehrere Baubeschlüsse für Instand-
setzungsmaßnahmen gefasst.  
„Als Straßenerhalter hat 
das Land Vorarlberg den 
gesetzlichen Auftrag, eine 
sichere und leistungsfähi-
ge Straßeninfrastruktur für 
alle Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilneh-
mer bereitzustellen. Mit 
diesen Investitionen sor-
gen wir dafür, dass unser 
Landesstraßennetz auch in 
Zukunft sicher und gut  
befahrbar bleibt“, betont 
Landesstatthalter Christof 
Bitschi.  
Durch Alterung der Straßenanlagen, Witterungseinflüsse 
sowie die tägliche Verkehrsbelastung entstehen im Laufe 
der Zeit Schäden an den Fahrbahnen. Dazu zählen unter 
anderem Spurrinnen, Netzrisse, mangelnde Griffigkeit 
oder Verformungen. Diese Schäden werden im Rahmen 
der laufenden Erhaltungsmaßnahmen schrittweise be- 
hoben. 
 
 
LandessportreferentInnenkonferenz 
 
Bei der am 18. März in Klagenfurt stattgefundenen Lan-
dessportreferentInnenkonferenz standen erneut die  
tägliche Bewegungseinheit für Kinder und Jugendliche, 
der Kinderschutz im Sport sowie die Einrichtung von  
Bundesstützpunkten im Mittelpunkt der Beratungen.  
Sportlandesrätin Martina Rüscher betonte die Bedeutung 
dieser Themen für die nachhaltige Entwicklung des Sports 
in Österreich: „Unsere Aufgabe ist es, Rahmenbedingun-
gen zu schaffen, die Bewegung und Sicherheit für junge 
Menschen garantieren.“ Die Konferenz bekräftigte das 
Ziel, die tägliche Bewegungseinheit flächendeckend in 
den Schulalltag zu integrieren.  
Trotz positiver Entwicklungen in einzelnen Regionen bleibt 
die bundesweite Umsetzung eine Herausforderung. „Wir 
müssen jetzt handeln, damit jedes Kind in Österreich  
die Chance auf regelmäßige Bewegung erhält“, erklärte 
Rüscher. Die Landesrätin verwies auf die Notwendigkeit 
einer gesicherten Finanzierung und einer klaren ge- 
setzlichen Grundlage, um die tägliche Bewegungseinheit 
dauerhaft zu verankern. 
 
 
Tourismusstrategie Vision T 
 
Mit den Stakeholderrunden in den Bundesländern geht 
der Strategieprozess Vision T in die nächste Phase.  

© Studio Fasching
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Grundlage bildeten eine umfassende Bestandsaufnahme, 
fachplanerische Analysen sowie eine breit angelegte  
Beteiligung mit rund 300 Personen – darunter Kinder,  
Jugendliche, Eltern, Senior:innen sowie Menschen mit  
Beeinträchtigungen. Ergänzend wurden Entwicklungs- 
ziele formuliert und ein konkreter Maßnahmenkatalog 
samt gesamtstädtischem Zielplan ausgearbeitet. 
Das Spiel- und Freiraumkonzept definiert den strategi-
schen Rahmen für die kommenden fünf bis zehn Jahre. 
Zentrale Schwerpunkte sind unter anderem die konse-
quente Umsetzung von Inklusion und Barrierefreiheit,  
die Weiterentwicklung bestehender Spielplätze zu gene-
rationenübergreifenden Begegnungsorten, die bessere 
Vernetzung aller Quartiere sowie eine klimaresiliente und 
naturnahe Gestaltung.  
Das Konzept sieht eine schrittweise Umsetzung über einen 
Zeitraum von fünf bis zehn Jahren vor, begleitet durch  
eine:n Spiel- und Freiraumkoordinator:in sowie in enger 
Abstimmung mit dem Räumlichen Entwicklungskonzept 
der Stadt. Die Umsetzung der vorgesehenen Maßnahmen 
erfolgt schrittweise und vorbehaltlich der budgetären  
Bedeckung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spielräume in Bregenz © Stadt Bregenz 

 
 
Schreib-Werk-Stadt „Musik“ 
 
Du liebst es zu schreiben? Dann komm am 18. April zur 
Schreib-Werk-Stadt „Musik“ für Jugendliche von 12 bis 
17 Jahren in die Musikschule Bregenz.  
Erschaffe deine eigene Text-Komposition – wir schreiben, 
formen deine Gedanken zu einer Geschichte oder einem 
Gedicht und geben deinem Text eine persönliche Note.  
Du lernst, deine Worte lebendig vorzutragen – authen-
tisch, klar und selbstbewusst.  
Die Teilnahme ist kostenlos. Begleitet von der Vorarlberger 
Künstlerin und Schriftstellerin Tina Strohmaier.  
Anmeldung unter der Tel. 05574/410-1552 oder unter der 
E-Mail: stadtbuecherei@bregenz.at  
Eine Kooperation der Stadtbücherei Bregenz und der  
Musikschule Bregenz. Mit freundlicher Unterstützung  
von Double Check. 3

Landeshauptstadt 

bregenz
www.bregenz.at

Kreative Bilder für die Oberstadt 
 
Mit viel Kreativität, Engagement und Teamgeist wurde 
die Stadtgärtnerei in Bregenz im März zu einem lebendi-
gen Atelier. Hier entstanden farbenfrohe Kunstwerke für 
den Oberstadt-Spielplatz.  
Unter dem Titel „Kunterbunter Spaziergang durch  
Bregenz“ gestalteten Kinder und Jugendliche die Mauer 
beim Spielplatz neu und setzten damit ein starkes  
Zeichen für Gemeinschaft und künstlerischen Ausdruck im 
öffentlichen Raum. 
An zwei Wochenenden arbeiteten über 30 Teilnehmer:in-
nen an den Motiven: Zunächst gestalteten rund zehn  
Jugendliche die Platten, eine Woche später führten 21 Kin-
der das Projekt kreativ weiter. Begleitet wurde das Projekt 
von den Referent:innen Christa Bohle und Marco Ceroli, 
die die jungen Künstler:innen anleiteten und unterstütz-
ten. Die Begeisterung war bei allen Beteiligten spürbar: 
Mit viel Freude und Stolz blickten die Kinder und Jugend- 
lichen am Ende auf ihr gemeinsames Werk. 
Auch für eine Stärkung war bestens gesorgt. Bürger- 
meister Michael Ritsch ließ es sich nicht nehmen, persön-
lich vorbeizuschauen und die Teilnehmer:innen mit Pizza 
zu versorgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jugendliche und Kinder machen Kunst © Stadt Bregenz 

 
 
Neues Konzept für Spiel- und Freiräume 
 
In der Sitzung der Bregenzer Stadtvertretung am 19. März 
wurde das neue Spiel- und Freiraumkonzept beschlossen.  
Damit liegt erstmals ein integriertes, generationenüber-
greifendes und inklusives Steuerungsinstrument für die 
Weiterentwicklung der Spiel- und Freiräume vor.  
Mit dem umfassend neu erarbeiteten und an aktuelle  
Planungsgrundlagen angepassten Konzept wurde ein zu-
kunftsweisender Rahmen geschaffen, der Spielplätze, 
Sportflächen, Naturerlebnisräume und urbane Freiräume 
für alle Generationen – einschließlich Menschen mit  
Beeinträchtigungen – barrierefrei, inklusiv, gendersensi-
bel und vernetzt gestaltet. Die Erarbeitung erfolgte mehr-
stufig und interdisziplinär durch abteilungsübergreifende 
Arbeitsgruppen.  
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genommen. Es wurden die Gebetsräume gezeigt 
und sie wurde sehr gastfreundlich empfangen. Das 
Fastenbrechen findet immer bei Sonnenuntergang 
statt, meist wird in der Moschee zusammen ge- 
gessen. Traditionell startet das Fastenbrechen mit 
einer Dattel.  

• Der Bürgermeister berichtet, dass das Trampolin 
bei der Volksschule derzeit montiert wird. Der  
Basketballkorb wird im Zuge dessen entfernt und 
an einer anderen Stelle wieder aufgestellt. Die  
jetzige Positionierung war nicht besonders glück-
lich (Rasenfläche). 

• Es werden neue Urnenerdgräber benötigt. Dies- 
bezüglich werden drei Angebote eingeholt.  

• Boden Schindlersaal: Es liegen bereits zwei An- 
gebote vor, ein drittes wird noch kommen.  

• Sozialfonds: Derzeit finden Verhandlungen zwi-
schen den Gemeinden und dem Land Vorarlberg 
statt. Im Moment übernimmt das Land 60 % der 
Kosten, die Gemeinden 40 %. Allerdings ist es den 
Gemeinden nicht möglich die Kosten zu beeinflus-
sen, es gibt nur wenig Einblick in den Sozialfonds 
und kaum Mitspracherecht. Zusätzlich liegt ein  
Gutachten vor, dass die jetzige Vorgehensweise 
nicht rechtskonform ist. Es wird an einer einver-
nehmlichen Lösung gearbeitet. Die Gemeinden 
könnten sich eine 80/20-Regelung vorstellen. Soll-
te bis 31.03. keine politische Regelung möglich 
sein, schlägt der Gemeindeverband ein Gemeinde-
volksbegehren vor. Dieses müsste im Landtag  
behandelt werden, wenn 10 Gemeinden einen  
Beschluss in der Gemeindevertretung fassen.    

• Die Gebarungskontrolle hat den Voranschlag der 
Gemeinde Kennelbach beurteilt. Es werden Kon- 
solidierungsmaßnahmen empfohlen. Es fehlen  
wesentliche Teile der Kommunalsteuer, da die Fa. 
Gebrüder Weiss nach Wolfurt zieht. Es sind für  
heuer größere Investitionen geplant, diese können 
auch durch vorhandene liquide Mittel gedeckt  
werden. Bei den weiteren Planungen müssen die 
eingeschränkten finanziellen Mittel berücksichtigt 
werden. Bei größeren finanziellen Vorhaben wird 
vorab eine Kontaktaufnahme mit der Gebarungs-
kontrolle empfohlen. Dies betrifft vor allem Kredit-
aufnahmen.  

• Christoph Vogelmann berichtet über das anhängige 
Gerichtsverfahren mit der Fam. Busarello/Schwarz-
hans. Er ist sehr positiv gestimmt, dass eine  
gemeinsame Lösung gefunden werden kann. Es  
wäre auch in beiderseitigem Interesse. DI Haimo  
Rudhardt ist im Moment damit beschäftigt eine für 
beide Seiten adäquate Lösung zu finden.  

• Haldenweg: Es hat eine Informationsveranstaltung 
stattgefunden. Der Haldenweg soll als Privatstraße 
weitergeführt werden. Er erfüllt die Voraussetzun-
gen für eine öffentliche Straße nicht. Dr. Philipp  
hat diesen Lösungsvorschlag unterbreitet. Die  
bisher ausgegebenen Berechtigungen würden 
durch Verträge ersetzt werden. Die unterschiedli-
chen Möglichkeiten sollen abgeklärt werden. Durch 
die Neuregelung würde sich nichts an den Erhal-
tungspflichten der Gemeinde ändern. Es könnte 

Kennelbach

Verhandlungsschrift  
 
der 6. Gemeindevertretungssitzung am 10.03.2026 im  
Musiksaal Villa Grünau, Beginn: 19:30 Uhr 
1. Begrüßung 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Mandatare 
und die Bürgerinnen und Bürger zur Gemeindever- 
tretungssitzung und bedankt sich für das Interesse. 
Er stellt fest, dass alle Mitglieder der Gemeindever- 
tretung ordnungsgemäß geladen worden sind und die 
Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
Der Bürgermeister hat eine Ergänzung zur Tagesord-
nung: Die Mappenberichtigung der GSte 1549/2 und 
.187/4. Er stellt den Antrag, dass diese als Tages- 
ordnungspunkt 10 in die Tagesordnung aufgenommen 
wird. Dieser wird einstimmig angenommen.  

2. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger 
Keinerlei Wortmeldungen.  

3. Berichte des Bürgermeisters 
• DI Marco Moosmann berichtet über die letzte Sit-

zung im Infrastruktur-Ausschuss. Die Gemeinde 
Kennelbach ist Mitglied im Plan B Regionenmodell 
vom Klima und Energiefonds. 7 Gemeinden aus 
dem Rheintal haben sich hier zusammengeschlos-
sen, um für den Klimawandel und Naturgefahren 
gerüstet zu sein. Es wird ein Vorsorgecheck an- 
geboten, dieser soll durchgeführt werden. In der 
GVO wurde dies bereits kommuniziert; der Kosten-
rahmen beläuft sich auf € 7.500,-. Für die Gemeinde 
Kennelbach, als Mitgliedsgemeinde, ist der Vor- 
sorgecheck kostenlos. Der Zeitaufwand wird  
etwa 4 bis 5 h betragen. Eingebunden wird der  
Ausschuss, die Feuerwehr, der Werkhof und der 
Bürgermeister. Ein genauer Termin steht noch nicht 
fest, aber spätestens im Herbst 2026 soll die Um-
setzung stattfinden. Vorbereitungsarbeiten müssen 
bereits davor geleistet werden. Mag. Elmar Baldauf 
begrüßt den Vorsorgecheck, da Kennelbach immer 
wieder von Hochwasser betroffen ist und so unter 
Umständen ein Maßnahmenplan festgelegt werden 
könne.  

• Fasching: Das Kaffeekränzle, der Dorfball und der 
Umzug am Faschingsdienstag haben stattge- 
funden. Clownfrau Plombine hat für Unterhaltung  
gesorgt. Nächstes Jahr soll für ein anderes Pro-
gramm gesorgt werden.  

• Jahreshauptversammlung JIM: die neue Obfrau ist 
Claudia Huter, Gerald Fichtner steht weiterhin als 
Vizeobmann zur Verfügung.  

• Jahreshauptversammlung Krankenpflegeverein: 
Der Krankenpflegeverein hat 240 Mitglieder und  
30 Neuzugänge. Der Aufgabenbereich des Vereines 
wächst stetig, da die Menschen immer älter werden 
und Pflege benötigen. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 
€ 35,-/Familie. Es sind auch junge Mitglieder  
herzlich willkommen.  

• Fastenbrechen in der Moschee: Vizebürgermeiste-
rin Barbara Kosnjak hat an der Veranstaltung teil-

www.kennelbach.at
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überlegt werden, ob die Berechtigten durch einen 
minimalen Prozentsatz beteiligt werden könnten. 
Der Bürgermeister strebt eine vernünftige und dau-
erhafte Lösung an. Mag. Elmar Baldauf spricht sich 
für eine genaue Prüfung aller Möglichkeiten und 
Prüfung eines allfälligen Vertrages aus. DI Robert 
Rimmele hält fest, dass grundsätzlich eine Total-
sperre nötig wäre und durch die Verträge die  
Möglichkeit geschaffen werden könne, einzelne 
Personen zu berechtigen. Jessica Sieber spricht 
sich dafür aus, dass durch Bezahlung einer Gebühr, 
das Fahrrecht für jeden Zahlenden ermöglicht  
werden sollte.  

• Luxerbach: es wurden zwischenzeitlich die unter-
schiedlichsten Lösungsansätze erarbeitet, Désirée 
Schindler wäre zu Gesprächen bereit. Es soll  
eine mittelfristige Lösung angestrebt werden. Die 
Finanzierung des Projektes muss für die Gemeinde 
Kennelbach möglich bleiben.  

• Ehemaliger Gasthof Schützen: Es werden Gesprä-
che mit der Familie Hofmann geführt.  

• Parkplatz Waldbahnstraße: ein neuer Parkplatz soll 
geschaffen werden, der Parkautomat wurde bereits 
aufgestellt. Die Nachbarn sind dem neuen Park-
platz positiv gestimmt.  

• Kanal Steinfeldstraße: Die Reihenhäuser haben  
eine private Kanalisation. Der Strang muss leider 
erneuert werden. Die Gemeinde Kennelbach wäre 
aber bereit einen fachgerecht erstellen Kanal,  
welcher sich in der Gemeindestraße befindet, in ihr 
Eigentum zu übernehmen. DI Haimo Rudhardt hat 
den Ist-Zustand und die weitere Vorgehensweise 
erklärt. Ebenso hat er ausgeführt, dass ein rück-
stausicherer Anschluss jedenfalls unerlässlich ist.    

• Bushaltestelle Langener Straße: Die Bushaltestelle 
Herzenmoos ist derzeit an einer sehr ungünstigen 
Stelle. Christoph Vogelmann hat in dieser Ange- 
legenheit Karin Gehrer kontaktiert. Sie hat dann  
einen Ortsaugenschein mit allen zuständigen  
Personen organsiert. Das Problem wurde von den 
Anwesenden gesehen und es werden weitere Schrit-
te zur Lösung angestrebt. Es wird ein weiterer  
Augenschein anberaumt, um eine Gesamtlösung mit 
der Verbesserung des Zebrastreifens anzustreben.  

4. Genehmigung der Verhandlungsschrift der 5. Ge-
meindevertretungssitzung 
Das Protokoll wurde versendet und ausgehängt. Der 
Bürgermeister fragt, ob es Anmerkungen gibt. Da es 
keinerlei Wortmeldungen gibt, stellt der Bürger- 
meister den Antrag.  
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass die Verhand-
lungsschrift der 5. Gemeindevertretungssitzung  
genehmigt wird.  
Dieser wird einstimmig angenommen.  

5. Vorkaufsrecht Grundstück Richard Matt 
Es geht um die Grundstücke an der Dorfstraße. Bei  
diesen wurde 1995 ein Vorkaufrecht für die Gemeinde 
eingeräumt. Der Bürgermeister führt aus, dass es da-
mals Pläne gab, dort eine Wohnanlage zu errichten. 
Mittlerweile wurde das Grundstück geteilt und an die 
Kinder übereignet. Richard Matt hat angefragt, ob die 
Notwendigkeit des Vorkaufsrechtes noch bestehe.  

Der Bürgermeister führt aus, dass die Grundstücke  
bereits aufgeteilt und teilweise an die Kinder über- 
tragen wurden. Er sehe keinerlei Sinnhaftigkeit mehr 
in diesem Vorkaufsrecht, zumal das Vorkaufsrecht nur 
bei Verkäufen außerhalb der Familie schlagend wird. 
Der Bürgermeister schlägt daher vor, dass der Verzicht 
auf das Vorkaufsrecht beschlossen wird. Christian 
Böhler meldet sich zu Wort und gibt an, dass auch er 
keinen Nutzen mehr sehe, zumal Grundstückteile auch 
bereits bebaut sind.  
Christoph Vogelmann stellt den Antrag, dass der  
Verzichtserklärung zugestimmt werden solle und auf 
das Vorkaufrecht verzichtet wird.  
Dieser wird einstimmig angenommen.  

6. Genehmigung Planungskosten DI Haimo Rudhardt 
Die Rechnung für die Planungskosten für die Wasser-
versorgung BA 06, bestehend aus Ringleitung Im 
Oberdorf, Ringleitung Kustersberg und Pumpwerk 
Notverbund Wolfurt, werden erläutert. Die Grobpla-
nung und auch die wasserrechtliche Genehmigung 
sind für alle Teilbereiche komplett abgeschlossen.  
Die Planungskosten belaufen sich auf ca. 13 % der  
Projektkosten. Es wurden zwei Rabatte gewährt (lang-
jährige Zusammenarbeit und Vorwissen). 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass die Rech-
nung Nr. 238 freigegeben wird.  
Dieser wird einstimmig angenommen.  
LIS Wasser (Leitungsinformationssystem Wasser): 
Das Leitungsnetz der gesamten Gemeinde wird analy-
siert. Die heutige Rechnung ist eine Teilrechnung, es 
wird noch eine Schlussrechnung geben. Es wird er-
fragt, ob man den aktuellen Stand der Bestandsauf-
nahme einsehen kann und wie weit der Fortschritt bis 
dato gediehen ist. DI Marco Moosmann führt aus, dass 
der Zustand der Leitungen digital erfasst wird. In die-
sem Zusammenhang werden Materialarten, Dimensio-
nen sowie weitere technische Merkmale strukturiert 
dokumentiert. Christian Böhler merkt an, dass der 
Hauptteil der Informationen derzeit bei Hans liegen 
und diese dann digital, für alle Gemeindemitarbeiter 
einsehbar, festgehalten werden. Dies wird dann immer 
wieder auf den neuesten Stand gebracht.  
Die Gemeindevertreter halten fest, dass sie gerne über 
den aktuellen Stand des LIS Wasser auf dem Laufen-
den gehalten werden würden und welchen Leistungs-
umfang das LIS Wasser genau habe.   
Es wird der Antrag gestellt, dass die Rechnung Nr. 240 
genehmigt wird.  
Dieser wird einstimmig angenommen.  

7. Grundablöse Julia und Christoph Troll  
Dies wurde bereits in einer vergangenen Gemeinde-
vertretung besprochen. Mag. Julia und Christoph Troll 
haben sich bereit erklärt, Teile der Grundstücke am 
Liebensteinweg, welche vor kurzem umgewidmet  
wurden, an die Gemeinde abzutreten. Der Liebenstein-
weg soll verbreitert werden, um die Straße sicherer zu 
machen. Nun liegt der endgültige Vermessungsplan 
vor und die Grundeinlöse kann vollzogen werden. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass die Gemein-
de jeweils 35 m2 von Mag. Julia und Christoph Troll  
aus Grundstück .451 und 1503/2, KG Kennelbach laut 
Planurkunde 1063A-12 der Ender Vermessung ZT 5
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GmbH übernimmt und diese zum Gemeingebrauch  
gewidmet werden.  
Dieser wird einstimmig angenommen.  

8. Versorgungsfahrzeug – Nachbeschluss  
Feuerwehrkommandant Marcel Veron verlässt den 
Raum. Letztes Jahr wurde der Beschluss für das Fahr-
zeug gefasst. Für die Förderzusage ist es allerdings 
notwendig, dass die gesamte mögliche Summe durch 
die Gemeindevertretung genehmigt wird. Die Förder-
bedingungen sind mittlerweile enger gefasst. Daher 
ist es notwendig, dass die Ausstattung genehmigt 
wird. Es ist möglich, dieses Material auch erst im Jahr 
2027 zu erwerben. Streichungen sind jederzeit noch 
möglich. Der Vorschlag wäre, dass ein Nachbeschluss 
in Höhe von € 43.066,- gefasst wird. Die Gesamt- 
summe von € 223. 066,- wäre dann der Höchstbetrag 
für eine Förderung. Die Förderhöhe liegt bei 45 %. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass der Nachbe-
schluss über das Material für das Versorgungfahrzeug 
in Höhe von € 43.066,00 gefasst wird.  
Dieser wird einstimmig angenommen.  

9. Übertragung GSt.-Nr. 2130 – Steinbruchweg 
Es geht um die Übertragung des Steinbruchweges an 
DI Neier. Der Bürgermeister zeigt den Verlauf des  
Weges auf der Karte. Die Problematik der fehlenden 
Zufahrt zieht sich schon mehrere Jahre. Nach Übereig-
nung liegt die Erhaltung und die Sanierung der Zufahrt 
des DI Neiers dann bei diesem. Der Verkehrsexperte 
Dr. Frank Philipp hat die Übereignung vorgeschlagen, 
um die Haftung und die Kosten für die Pflege an DI 
Neier zu übergeben. DI Neier hat sich in den letzten 
Jahren immer wieder um eine Lösung bemüht. Es hat 
immer wieder unterschiedlichste Varianten gegeben, 
die aber alle aus diversen Gründen nicht umgesetzt 
werden können. Nun hat die rechtsfreundliche Ver- 
tretung des DI Neier der Übernahme des Steinbruch-
weges zugestimmt. Es werden Passagen aus dem 
Übergabevertrag vorgelesen und festgehalten, dass 
DI Neier die Zufahrt mit allen Rechten und Pflichten 
übernommen habe. Es bedarf noch einer Genehmi-
gung durch den Grundverkehr.  
Der Bürgermeister hält fest, dass noch eine Ver- 
messung stattfinden solle, um die Grundparzelle ein-
wandfrei übergeben zu können.  
Jessica Sieber erkundigt sich, ob nun die Anträge des 
DI Neiers ins Leere laufen werden oder unmöglich  
gemacht werden. Christoph Vogelmann führt aus, 
dass jeder Bürger das Recht habe, Anträge zu stellen. 
Eine Reaktion auf die Anträge muss erfolgen, diese 
müssen allerdings nicht genehmigt werden.  
Es wird erfragt, ob nun DI Neier für die Erhaltung  
der Zufahrt verantwortlich ist, dies wird bejaht. Ein 
Gehrecht ist nicht vorgesehen.  
Es wird der Antrag gestellt, dass der Steinbruchweg 
zu den besprochenen Bedingungen an DI Neier über-
eignet wird.  
Dieser wird einstimmig angenommen.  

10. Mappenberichtigung Reinhard Zehetner  
Es wurden zwei Mappenberichtigungen bei Reinhard 
Zehetner vorgenommen. Eine wurde bereits vor Jahren 
eingetragen. Die andere Berichtigung wurde vom  
Vermesser als zu umfangreich für eine Mappenberich-

tigung eingestuft. Daher muss ein Vertrag erstellt  
werden und eine Grundbuchseintragung durch einen 
Rechtsanwalt erfolgen.  
Das Grundstück wird an die bestehende Mauer in  
Natur angepasst. Mst. Stephan Bechter, BSc. erkun-
digt sich nach den angefallenen Kosten. Die Kosten 
der Vermessung wurden bisher fast komplett von  
Reinhard Zehetner getragen. Die Gemeinde hat sich 
nur mit einem kleineren Betrag beteiligt.  
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass die Berich-
tigung der Grundstücksgrenzen laut Plan 15591-21-1 
vom 15.01.2026 von Klocker & Wahl Ziviltechniker 
GmbH durchgeführt wird.  
Dieser wird einstimmig angenommen.  

11. Allfälliges 
• Marco Schuchter gibt an, dass in der Bregenzerach 

bei der Mündung des Dorfbaches ein Eck weg- 
geschwemmt wurde. Es ist an dieser Stelle sehr  
viel Schlamm und der Lehm ist bereits zu sehen.  
Der Bürgermeister erwidert, dass die Stelle bereits 
im Sommer mit der Wasserwirtschaft besichtigt 
wurde und zeitnah einer Lösung zugeführt wird.  

• Am 21.03. findet die Landschaftsreinigung statt, für 
das leibliche Wohl wird gesorgt.  

• Am 09.05. finden die Feuerlöscherüberprüfung und 
der Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr statt.  
Zusätzlich gibt es eine Sandsackaktion. Jeder  
private Haushalt ist berechtigt, 10 Sandsäcke zu  
füllen.  

• Dipl.-Ing. Peter Bargehr gibt an, dass der Müllkübel 
vom 20er Haus immer voll ist. Er regt an, dass die-
ser wöchentlich geleert werde. Der Bürgermeister 
gibt an, dass dies bereits zweimal wöchentlich 
stattfindet. Julia Brunner bemängelt, dass beim 
Sportplatz viele Hundebesitzer ihre roten Hunde-
säckchen in der Wiese ablegen.  

• Vizebürgermeisterin regt an, dass im unteren Teil 
des Krummenackerweges eine Laterne installiert 
werden solle. Gerade im Bereich der offenen Halb-
schale ist es sehr dunkel. Da der Krummenacker-
weg auch als Schulweg genutzt wird, sollte dem 
nachgegangen werden.  

Der Vorsitzende schließt die Sitzung. 
Ende: 21:02 Uhr 

Der Bürgermeister

Verordnung 
 
Veröffentlichung des Entwurfs einer Verordnung der  
Gemeindevertretung Lauterach über eine Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Lauterach 
Der Gemeindevorstand der Marktgemeinde Lauterach  
hat in seiner Sitzung vom 3. März den Entwurf einer  
Verordnung über eine Änderung des Flächenwidmungs- 
planes der Marktgemeinde Lauterach, betreffend die 
Grundstücke GST NRN 910/1, 911, 928/3 und 929/3, KG 

Lauterach
www.lauterach.at
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Lauterach, gemäß § 23 Abs. 1 des Raumplanungsgesetzes, 
LGBl. Nr. 39/1996 idgF, beschlossen. 
Der Verordnungsentwurf samt Erläuterungsbericht  
wird vier Wochen auf dem Veröffentlichungsportal 
(www.lauterach.at/home/veröffentlichungsportal/) noch 
bis 24. April veröffentlicht (§ 32e des Gemeindege- 
setzes). 
Während der Zeit der Veröffentlichung kann jede Ge- 
meindebürgerin/jeder Gemeindebürger oder Eigentümerin/ 
Eigentümer von Grundstücken, auf die sich der Ver- 
ordnungsentwurf bezieht, zum Verordnungsentwurf 
schriftlich Änderungsvorschläge erstatten. 

Der Bürgermeister 
 
 
Gottesdienstordnung – St. Georg 
 
*Freitag, 27. März 
8 Uhr hl. Messe 
8.30 Uhr Rosenkranz 
15 bis  
16.30 Uhr Palmbuschbinden vor dem Haus St. Georg  

(bitte Gartenschere mitbringen) 
17 Uhr Kreuzwegandacht 
Samstag, 28. März 
18 Uhr Beichtgelegenheit  
18.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
9.30 Uhr Familiengottesdienst, gestaltet durch die Chor-

gemeinschaft St. Georg, anschließend Agape 
Dienstag, 31. März 
9 Uhr Pfarrmesse im Kloster 
*Mittwoch, 1. April 
8 Uhr hl. Messe 
8.30 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
16 bis  
18 Uhr Jungschar, das letzte Abendmahl im Haus  

St. Georg 
19 Uhr Feierlicher Gottesdienst mit Gedenken an die 

Einsetzung des hl. Altarsakraments 
20 bis 
24 Uhr Ölbergwache mit stiller Nachtanbetung 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15 Uhr Kinderkreuzweg (bitte Ratschen mitbringen) 
19 Uhr Karfreitagsliturgie mit Passion, Opfer für die  

Hl. Stätten 
*Die Frühmesse fällt aus, wenn am Mittwoch und Freitag 
ein Begräbnis stattfindet. 
 
   
Gottesdienstordnung – St. Josefskloster 
  
Freitag, 27. März 
7.15 Uhr hl. Messe  
14 Uhr Anbetung 
Samstag, 28. März 
7.30 Uhr Novene „Mutter von der immerwährenden Hilfe“ 
7.45 Uhr hl. Messe  
17 Uhr Anbetung 
17.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufungen 
18 Uhr Vesper 

Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
7.30 Uhr hl. Messe mit Palmweihe und Prozession 
17 Uhr Kreuzweg (im Kreuzgang des Klosters) 
18 Uhr Anbetung 
18.30 Uhr Vesper 
Montag, 30. März 
7.15 Uhr hl. Messe 
18 Uhr Anbetung 
18.30 Uhr Vesper 
Dienstag, 31. März 
9 Uhr hl. Messe mit Einzelsegen 
18 Uhr Anbetung 
18.30 Uhr Vesper 
Mittwoch, 1. April 
18 Uhr Friedensrosenkranz 
18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
7 Uhr Trauermette 
18 Uhr Abendmahlmesse, anschließend Ölbergwache 

7

Rad- und ReUse-Aktionstag 
 
Rad- und ReUse-Aktionstag rund um die Mittelschule am 
Samstag, 28. März von 9.30 bis 13 Uhr 
Programm: Fahrradbörse, Sommersportartikelmarkt (ge-
brauchte Skateboards, Wanderschuhe, Sandspielzeug, 
etc.), Reparaturwerkstatt mit Kinderworkshop, Fuchsbau 
mit Kinderworkshop, Kleidertausch, Infostand des Vorarl-
berger Gemeindeverbandes mit Bastelaktion für Kinder, 
Rad-Geschicklichkeitsparcours für Kinder, Fahrradwasch-
anlage, Glücksrad und Startschuss für „Vorarlberg radelt“, 
Café der Pfadfinder im Foyer der Mittelschule, Mittagessen 
von der Jamboree-Gruppe (solange der Vorrat reicht).  
Fahrradbörse 
Annahme Fahrräder: 8.30 bis 9.30 Uhr. Verkaufspreis vom 
Verkaufenden, 10 % des Preises als Organisationsbeitrag 
an die Standbetreuung. 
Abholung (Erlöse/Fahrräder): 12 bis 12.30 Uhr.  
Veranstalter: Marktgemeinde Wolfurt mit Pfadfinder,  
Elternverein, Initiative Kleidertausch, Macherei, Fuchsbau 
und Vorarlberger Gemeindeverband 
 
 
Veranstaltungen 
 
Freitag, 27. März 
14 bis 17 Uhr  

Wolfurter Markt – Hello, Spring am Vereins-
hausplatz. Frühlingsmarkt mit Schlagerkönig 
Wolfi, mit 4a der VS Bütze und Wolfurter Fami-
lienverband 

14 bis 17 Uhr 
Kinderliturgieteam: Palmbuschbinden im Ver-
einshausplatz beim Wolfurter Markt. Palm- 
buschen selber binden oder bereits vorberei-
tete Buschen mitnehmen.  

Wolfurt
www.wolfurt.at
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Samstag, 28. März 
17 Uhr Inlinehockey 1. Liga: Wolfurt Walkers – IHC  

Alligators Ruswil,  Hockeyarena an der Ach. 
(Vorspiele: U13 11.30 Uhr – IHC Wiggertal.  
U16 14 Uhr – IH Rangers Lugano) 

Montag, 30. März 
16 Uhr connexia: Online-Informationsstunde für Beru-

fe im Pflege- und Sozialbereich. Machen Sie 
sich ein Bild über das breite Ausbildungs- und 
Betätigungsfeld in den Gesundheits- und  
Sozialberufen in Vorarlberg. Auch ohne Anmel-
dung. Zugangslink: www.welcome-center.care 
unter Termine 

Dienstag, 31. März 
9 bis 11 Uhr 

connexia: Elternberatung im Alter Schwanen 
Mittwoch, 1. April 
9 bis 11 Uhr 

Frühstücks-Treff: Familientreffpunkt Strohdorf, 
Schulstraße 2. Hier könnt ihr in entspannter  
Atmosphäre andere Familien kennenlernen, 
Kontakte knüpfen und euch austauschen. Ein-
geladen sind Mütter, Väter, Tanten, Onkel und 
Großeltern - alle, die Familie im Herzen tragen. 
Kontakt: Veronika (Abteilung Kindheit, Jugend, 
Familie) Tel. 05574/6840-254 

18 bis 20 Uhr 
Marktgemeinde Wolfurt: Rechtsanwalt Sprech-
stunde mit Dr. Nikolaus Schertler im Sitzungs-
zimmer UG rechts, Schulstraße 1 

Donnerstag, 2. April  
9 bis 11.30 Uhr 

Seniorenbörse: Helfen und helfen lassen!  
Telefonisch stets erreichbar! Wir sind jeden 
Donnerstag persönlich für Sie im Büro Vereins-
haus, Unterlinden 1 da. Infos: Kurt Weber,  
E-Mail: seniorenboerse.wolfurt@gmx.at, Tel. 
0699/16840415 

Freitag, 3. April  
14 bis 17 Uhr 

Wolfurter Markt beim Vereinshausplatz:  
Wochenendstart am Markt und Kinder- 
programm, mit Luis und Lucas 

 
 
Gottesdienstordnung – St. Nikolaus 
 
Samstag, 28. März 
17.45 bis  
18.15 Uhr Möglichkeit zur Beichte  
18.30 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Palmweihe vor der  

Totenkapelle und kindgerechter Passion 
Dienstag, 31. März  
8 Uhr hl. Messe  
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
17 Uhr Abendmahlfeier für Kinder und Jugendliche 
19 Uhr Abendmahlmesse  
Freitag, 3. April – Karfreitag 
9 bis  
11 Uhr Möglichkeit zur Beichte 

9 bis   
12 Uhr Anbetungsstunden 
15 Uhr Karfreitagsliturgie für Kinder und Jugendliche 
19 Uhr Karfreitagsliturgie 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
9 bis  
12 Uhr Anbetungsstunden 
16 Uhr Osterspeisensegnung in der Kapelle Ricken-

bach 
21 Uhr Osternachtfeier mit anschließender Oster- 

agape beim Pfarrheim 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
10.15 Uhr Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor 
Montag, 6. April – Ostermontag 
10.15 Uhr Wortgottesfeier 
16 Uhr hl. Messe im Seniorenheim Wolfurt 
Infos: www.pfarre-wolfurt.at

Vorarlberg 50plus  
 
Besichtigung und Führung 
Am Dienstag, 14. April besuchen wir das Museum Bezau.  
Wir fahren um 12.12 Uhr ab Dorfplatz, an in Wolfurt um 
12.23 Uhr weiter mit der Linie 830 um 12.33 Uhr Richtung 
Bezau. Es sind ca. 5 Gehminuten zum Museum.  
Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden. Anschließend ge- 
nießen wir eine Einkehr im Katharinenhof. 
Der Eintritt beträgt 13,– EUR 
Abfahrt in Bezau-Busbahnhof mit der Linie 830 um  
17.36 Uhr – an in Wolfurt-Dorfzentrum 18.22 Uhr. Weiter 
nach Buch um 18.35 Uhr. 
Bitte verlässlich anmelden bis 8. April bei Anneliese unter 
der Tel. 0664/5541143.

Buch
www.gemeinde-buch.at

Termine 
  
27. März – Abgesagt: Jahreshauptversammlung Touris-
musverein, Kultursaal 
1. April, 20 Uhr: Jahreshauptversammlung der Jagd- 
genossenschaft im Gasthaus Kreuz 
3. April: Restmüllsammlung 
10. April: Sperrmüllsammlung 
10. April, 11.30 Uhr: gemeinsamer Mittagstisch im Gast-
haus Kreuz 
10. April, 19.30 Uhr: Jahreshauptversammlung Bienen-
zuchtverein im Gasthaus Kreuz 
11. April, 13.30 Uhr: Landschaftsreinigung, Treffpunkt  
Bauhof 
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet auf  
www.gemeinde-bildstein.at. 
 

Bildstein
www.gemeinde-bildstein.at
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Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 27. März  
15 Uhr Kreuzweg-Andacht mit Sandra Küng 
Samstag, 28. März 
8 Uhr Eucharistiefeier, Anbetung 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
10 Uhr Palmweihe bei der Schule  
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Passion 
11.30 Uhr Tauffeier 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
19 Uhr Abendmahlfeier  
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15 Uhr Karfreitagsliturgie 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
10 bis 
11 Uhr Beichtgelegenheit  
16 Uhr Speisensegnung 
21 Uhr Osternachtfeier 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
10.15 Uhr Festgottesdienst, Bildsteiner Chor 
12.30 Uhr Tauffeier 
14 Uhr Tauffeier 
Montag, 6. April – Ostermontag 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
Informationen und Termine 
Freitag, 27. März: Kreuzweg-Andacht zur Caritas 
Sandra Küng von der Caritas Vorarlberg wird mit lebens-
nahen Texten den Kreuzweg gestalten. Gerti Weingärtner 
und Toni Benauer wirken musikalisch mit.  
Herzliche Einladung. 
Sonntag, 29. März: Palmsonntag 
Um 10 Uhr ist die Palmweihe bei der Volksschule, dann die 
Prozession in die Basilika zur Eucharistiefeier. Palmzweige 
können mitgebracht werden. Die Pfarre stellt auch welche 
zur Verfügung. 
Samstag, 5. April, 21 Uhr: Feier des Osterfestes  
Samstag, 21 Uhr: Feuersegnung, Einzug mit der Osterkerze 
in die Kirche; Osterlob, Lesungen von der Befreiung,  
Osterevangelium, Wassersegnung und Tauferneuerung, 
Eucharistiefeier  
Bürozeiten: Dienstag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr 
Infos: www.maria-bildstein.at    

Notrufe:    
Feuerwehr Tel. 122 Polizei Tel. 133 
Rettung Tel. 144 Telefonseelsorge Tel. 142 
 
 
Dr. Anita Nagel  
 
Wir haben Osterferien und vom Montag, 30. März bis  
einschließlich Montag, 6. April geschlossen. 
Impfaktion Pneumokokken  
Die Hausarztpraxis Dr. Anita Nagel, Holderbaum 4 in 
Höchst bietet am Dienstag, 31. März von 16 bis 18 Uhr eine 
kostenlose Impfaktion für alle Personen ab 60 Jahren  
an. Bitte melde dich auf dr-nagel.at oder unter Tel. 05578/ 
72660 an. 
 
 
Krankenpflegeverein 
 
Spendengelder zum Gedenken an 
Josef Grajzar: 200,– EUR von der Trauerfamilie 
Manfred Lenz: 500,– EUR von der Trauerfamilie 
Otto Humpeler: 50,– EUR private Spende 
Madelaine Sackl: 30,– EUR private Spende 
private Spende: 150,– EUR  
Für die Spenden bedanken wir uns herzlich.  
Dank solcher Zuwendungen ist es uns möglich, kranke und 
pflegebedürftige Menschen in ihrer vertrauten Umgebung 
zu betreuen. 
 
 
Sozialsprengel Rheindelta 
 
„Frühstücksgruß“ für pflegende Angehörige 
Betreuen und pflegen Sie jemanden zu Hause? Der  
„Frühstücksgruß“ ist ein Zeichen der Wertschätzung für 
pflegende Angehörige. 
Als kleines Dankeschön für Ihre tägliche Pflege- und  
Betreuungsarbeit bringen wir Ihnen am 19. April frische 
Brötchen direkt nach Hause.  
Damit möchten wir unsere Wertschätzung für all das  
ausdrücken, was Sie jeden Tag oft still und wenig bemerkt 
für Ihre Angehörigen leisten. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 8. April beim  
Sozialsprengel Rheindelta, Tel. 05578/22797 oder per  
E-Mail: info@sozialsprengel.rheindelta.at. 
Essen auf Rädern – Bestellungen/Änderungen über die 
Osterfeiertage 
Bestellungen/Änderungen für den Zeitraum 3. bis 7. April 
können nur berücksichtigt werden, wenn Sie diese tele- 
fonisch spätestens am Donnerstag, 2. April bis 12 Uhr  
unter der Tel. 0660/3174126 (Sozialsprengel Rheindelta) 
bekannt geben oder Ihre schriftliche Bestellung/Änderung 
spätestens am Dienstag, 31. März Ihrem Zusteller/Ihrer 
ZustellerInnen mitgeben.  
Sie erleichtern uns in der Verwaltung die Organisation, 
wenn Sie uns die Informationen frühzeitig zukommen  
lassen!  
Von 3. bis 7. April sind keine Neubestellungen/Änderun-
gen möglich.  
Nur bei Eintritt eines Todesfalls oder kurzfristiger Auf- 
nahme in einem Krankenhaus, kann das bestellte Essen 9

Medizinische Notfälle 
 
In medizinischen Notfällen kontaktieren Sie bitte Ihren 
Hausarzt oder, wenn dieser geschlossen hat, die Ärzte -
auskunft unter der Tel. 141.  
In dringenden Notfällen  wählen Sie bitte den Rettungs -
notruf: Tel. 144  
Gesundheitshotline 1450  
Unter der Tel. 1450 erhalten Sie rund um die Uhr und  
sieben Tage die Woche eine telefonische Beratung bei  
gesundheitlichen Problemen und Anliegen.  
Informationen dazu finden Sie unter www.1450.at.  

Rheindelta
Höchst | Fußach | Gaißau
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von Müll befreien, das Umweltbewusstsein der Kinder 
stärken und neue Menschen kennenlernen.  
Wir bringen Kübel, Säcke und Müllzangen mit, Hand- 
schuhe bitte selbst mitnehmen!  
Groß und Klein sind herzlich eingeladen mitzumachen, 
Dauer jeweils ca. 1,5 Stunden. 
Wir gehen nur bei trockenem Wetter (Wetterinfos unter  
der Tel. 0664/88786851). 
Weitere Termine und Treffpunkte bereits zum Vormerken: 
Samstag, 2. Mai: Treffpunkt Bruggerloch 
Samstag, 6. Juni: Treffpunkt Rheinauhalle 
Samstag, 4. Juli: Treffpunkt Glashaus 
 
 
KinderCampus 
 
BabyCafé 
Freitag, 27. März, 9.30 bis 11 Uhr, KinderCampus, 1.OG 
Frag’ die Hebamme – alles rund ums Baby mit Hebamme 
Nicola Ortner. 
Eintritt: 3,– EUR pro Erwachsenen. Mit Anmeldung. 
FamilienCafé am Freitag 
Freitag, 27. März, 14 bis 17 Uhr, KinderCampus, 1. OG 
Der offene Treffpunkt für alle Familien bei Kaffee und  
Kuchen, mit Spiel- und Leseecken für die Kinder und  
offenem Kinderhausgarten. 
Eintritt: 3,– EUR pro Erwachsenen. Keine Anmeldung. 
Freitagsgeschichte 
Freitag, 27. März, 14.30 und 15.30 Uhr, KinderCampus 
„Komm, sagt die Katze“ – ein Figurentheater mit Schü- 
ler:innen der Schulstube. Eine liebevolle Geschichte, die 
von Zivilcourage, Hoffnung und Wege eines gemeinschaft-
lichen Miteinanders erzählt. Davor und danach besteht die 
Möglichkeit, das offene FamilienCafé zu besuchen. 
Eintritt: 5,– EUR pro Familie, inklusive Eintritt FamilienCafé  
Keine Anmeldung erforderlich. 
Nächstes FamilienCafé: Dienstag: 7. April 
Nächstes Café Mundo: Donnerstag, 9. April: Thema „Zahn-
gesundheit“ 
Nächstes KrabbelCafé: Freitag, 10. April 
Osterferien im KinderCampus 
In den Ferien finden keine Cafés im KinderCampus statt! 
Kinderhaus: geöffnet 
Kinderarzt Dr. Hammerer: Urlaub bis 6. April 
Elternberatung: zu den gewohnten Zeiten offen 
aks Kinderdienste: nach Vereinbarung 
Aktuelle Informationen: www.kindercampus.at  
Infos und Anmeldung zu den Projekten unter der E-Mail: 
office@kindercampus.at oder Tel. 0664/9632827. 
 
 
Verein Kinderstube 
 
Eltern-Kind-Waldgruppe 
Montag, 13. April bis Montag, 8. Juni (keine Waldmüsle 
am Pfingstmontag, 25. Mai) immer 9 bis 11 Uhr, Treffpunkt 
9 Uhr bei dem Bänkle beim Waldeingang gegenüber der 
Tennishalle Höchst 
Die Gruppe ist ein Angebot für Eltern, die mit ihren Kindern 
(bis 3-jährig) regelmäßig einen Morgen im Wald verbrin-
gen. Gemeinsam mit anderen Eltern und Kleinkindern gibt 
es genügend Zeit, den Wald mit allen Sinnen zu entdecken. 

direkt in der Küche unter der folgenden Tel. 05578/72515-
1033 abbestellt werden. 
 
 
Vorarlberg 50plus – Ortsgruppe Höchst 
 
Teils Kultur, teils Natur und zwischendurch Wandern, so 
könnte man die nächste Wanderung zusammenfassen. 
Dazu treffen wir uns am Mittwoch, 1. April (kein April-
scherz, Karwoche) um 9 Uhr am Kirchplatz Höchst und 
fahren mittels Fahrgemeinschaft nach Thüringen.  
Parkplatz wird noch bekannt gegeben. Wir versammeln 
uns im Garten der Villa Falkenhorst, wandern über den 
Wasserfall zu den Montjola Weihern, wandern durch das 
Märchental in Richtung Ruine Blumenegg und dann wieder 
zurück zum Ausgangspunkt. 
Gesamtgehzeit ca. 3 Stunden bei 300 Hm. Ist eine sehr  
gemütliche Wanderung und für jeden machbar. Pause  
machen wir irgendwo auf den Weg. Den Einkehrschwung 
machen wir in Höchst, Alte Schule. 
Gutes Schuhwerk, Wanderstöcke, Regenschutz, Essen und 
Trinken ist mitzunehmen. 
Für Mitfahrgelegenheit werden 10,– EUR und für die  
Wanderung 3,– EUR eingehoben. 
Anmeldung per E-Mail: manfred.leipold@outlook.com 
oder Tel. 0681/20727255

Höchster Hock 
 
Voller Elan starten wir in den Frühling. Gerne laden wir 
alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger aus dem 
Rheindelta am Donnerstag, 9. April ins Pfarrzentrum 
Höchst ein – Beginn: 14.30 Uhr. 
Der gemütliche Nachmittag wird musikalisch vom „Rhein-
delta-Trio“ umrahmt. Zum Kaffee servieren wir euch einen 
feinen Marmor- und Zitronenkuchen und zur Jause gibt es  
dieses Mal einen garnierten Wurstsalat mit Brot. 
Wir freuen uns euch begrüßen zu dürfen! 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir wieder um  
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 7. April  bei Yvonne 
Schneider, E-Mail: yvonne.schneider@hoechst.at oder  
per Tel. 05578/7907-11. 
 
 
Fundbüro  
 
Skoda Autoschlüssel  
Fundort: Waldkindergarten Dachsbau, Kinderstube Höchst 
 
 
Müllpiraten – CleanUp! 
 
Samstag, 4. April, Treffpunkt ist beim Alten Pfarrheim 
Ein Clean Up (aufräumen) ist ein netter Spaziergang mit 
verschiedenen Menschen, die alle gemeinsam eine fest-
gelegte Strecke sauber machen. Wir wollen unsere Gegend 

Höchst
www.hoechst.at
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Beim Treffpunkt erwartet uns das „Waldmüsle“ und be-
grüßt uns alle. Gemeinsam machen wir uns dann auf den 
Weg, um die Geheimnisse des Waldes zu entdecken. Das 
gemeinsame Erleben der Natur und das freie Spiel stehen 
im Mittelpunkt des Morgens. Euer Kind kann dadurch  
erste Gruppenerfahrungen, begleitet von euch und einer  
Pädagogin, machen. Da es im Wald keine Spielsachen gibt 
und wir mit unstrukturiertem Material spielen, wird die 
Fantasie eures Kindes stark angeregt. 
Wir freuen uns mit euren Kindern und euch den Wald zu 
entdecken. 
Wenn ihr noch Fragen dazu habt, könnt ihr euch gerne bei 
Ilse Schwarzer unter der Tel. 0677/63803504 melden. 
Anmeldung per E-Mail: office@kinderstube.at. 
Anmeldeschluss ist der 7. April 
Kosten: 112,– EUR für alle 8 Einheiten 
 
 
Männergesangverein Höchst 1864  
 
Wir laden euch herzlich zu unseren Frühjahrskonzerten 
am Samstag, 11. April sowie am Sonntag, 12. April, jeweils 
um 18 Uhr im Pfarrzentrum Höchst ein! 
Es erwartet euch ein abwechslungsreiches Programm, das 
für beste Unterhaltung sorgen wird. Im Anschluss lassen 
wir den Abend mit Bewirtung gemütlich ausklingen.  
Karten sind auf laendleticket.com, in allen Sparkassen- 
und Raiffeisenbankfilialen sowie an der Abendkassa  
erhältlich.  
Auf zahlreiches Kommen freuen wir uns. 
 
 
Frauenbewegung – Suppentag 
 
Herzliche Einladung zum Suppentag im Pfarrzentrum am 
Freitag, 3. April von 11 bis 13 Uhr  
Die Frauenbewegung lädt Sie herzlich ein, sich eine ge-
nussvolle Auszeit zu gönnen – beim traditionellen Suppen-
tag im Pfarrzentrum! 
Kommen Sie vorbei, genießen Sie in gemütlicher Atmos- 
phäre, plaudern Sie mit netten Menschen und tun dabei 
Gutes: Der Reinerlös wird für karitative Projekte gespen-
det. Wir freuen uns auf unsere Gäste!  
Damit der Suppentag gelingen kann, freuen wir uns auch 
über Unterstützung. Wer Zeit und Lust hat mitzuhelfen,  
ist herzlich willkommen. 
Kontakt: Heidi Schuster-Burda, Tel. 0664/2134567 
 
 
Pfadfinder – Spielerei 
 
Ab 29. März jeden 2. Sonntag von 14 bis 18 Uhr im  
Pfadiheim Höchst, Rheinauweg 61 
Wir machen die Türen auf und laden euch ein! Egal ob 
jung oder alt: Familie, Nachbarn, Freunde – bei der  
Spielerei kommen alle zusammen. 
Von der gemütlichen Jasser-Runde bis zum Brettspiel-Fan: 
Wir stellen den Platz, die Spiele und sorgen für Bewirtung, 
ihr bringt die gute Laune mit. Eigene Lieblingsspiele  
dürfen gerne mitgebracht werden! 
Kommt vorbei und spiel mit, wir freuen uns auf euch! 
Mehr Infos: pfadihoechst.at/spielerei 

blum Volleyballclub Höchst 
 
2. Bundesliga – Damen 1  
In einer ungewohnten Aufstellung und ohne zwei Stamm-
spielerinnen konnte unser Damen 1 am 21. März gegen Erz-
bergmadln Trofaiach Eisenerz/2 trotzdem einen 3:1-Sieg 
einfahren und 3 Punkte holen. Das nächste Heimspiel  
ist gegen VBK Kelag Wörther-See-Löwen Klagenfurt am  
28. März um 17 Uhr in der Mittelschule Höchst.  
1. Landesliga – Damen 2  
Unser Damen 2 gewann gegen den VC Langen 1 mit 3:0. 
Somit sicherten sie sich den 2. Platz in der 1. Landesliga in 
dieser Saison. Das Ergebnis des letzten Heimspiels gegen 
die VCD Ladies am 24. März kommt erst nächste Woche.  
2. Landesliga – Damen 3  
Im letzten Heimspiel der Saison gewannen die Mädels klar 
3:0 gegen den VC Egg 2 und sicherten sich den 5. Tabellen-
platz. Letztes Spiel der Saison ist am 11. April in der Mittel-
schule Rankweil.  
3. Landesliga – Damen 4  
Einen spannenden 3:2-Sieg lieferten unsere jüngsten 
Höchsterinnen am 20. März gegen den VBC Feldkirch beim 
letzten Spiel der Saison. Sie haben sich im Laufe der  
Saison sichtlich gesteigert und viel Erfahrung auf dem 
Großfeld geholt. 
 
 
FC Höchst 
 
Mit einem Heimspiel-Doppel starten die Fußballer des FC 
Höchst in die Rückrunde und wollen gleich die ersten 
Punkte einfahren. Das Frauenteam testet noch ein letztes 
Mal, ehe dann kommende Woche die Liga wieder startet. 
Vorschau: 
Samstag, 28. März 
10.30 Uhr U18: Höchst – SW Bregenz 
12 Uhr Frauen: Höchst – VfB Hohenems 
12. 45 Uhr Höchst – SK Brederis 
15 Uhr  1b: Höchst – SV Lochau  
Sonntag, 29. März 
10.45 Uhr U10 A+B: Höchst – Schwarzach 
12.15 Uhr U12: Höchst – Hohenems 
13.45 Uhr U14 Mädchen: Höchst – FNZ Rotachtal 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 27. März 
8 Uhr Eucharistiefeier in der Josefskapelle  
20 Uhr Frühjahreskonzert der Bürgermusik Höchst in 

der Pfarrkirche 
Samstag, 28. März 
19 Uhr Eucharistiefeier mit Palmbuschsegnung in der 

Pfarrkirche 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag  
9 Uhr Eucharistiefeier mit Palmbuschsegnung, Fami-

liengottesdienst mit Palmbuschprozession  
in der Pfarrkirche, musikalische Gestaltung 
Höchster Chörle Voices 

10 Uhr Pfarrcafé im Pfarrzentrum  
Montag, 30. März 
7.45 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche 11
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Annahme von: Sperrmüll, Alteisen sowie Problemstoffe – 
kein Restabfall! 
Personen, die keine Transportmöglichkeit haben, können 
Sperrmüll abholen lassen. 
Anmeldung beim Bürgerservice, Tel. 05578/75716 bis  
Donnerstagvormittag, 16. April 
Kosten für die Abholung: 34,30 EUR 
Die Abholung findet am 18. April ab 11.30 Uhr statt.  
Das Sperrgut ist so bereit zu stellen, dass das Transport-
fahrzeug gut zum Übergabeort zufahren kann. Es werden 
keine Problemstoffe oder Elektrogeräte abgeholt. Kosten 
je nach Menge. Maximal 3 m3 möglich.  
Wir weisen darauf hin, dass kleinere Gegenstände wie alte 
Schuhe, Blumentöpfe, Wäsche und vieles andere, nicht 
zum Sperrmüll gehören und darum über die schwarzen 
Restmüllsäcke zu entsorgen sind. Keine Annahme von 
Bauschutt. 
 
 
Dr. Bernhard Piringer  
 
Die Ordination bleibt von Freitag 27. März bis inklusive 
Freitag, 3. April geschlossen.  
Vertretung übernehmen die geöffneten Ordinationen in 
Höchst (Dr. Bailey, Dr. Bussmann und Dr. Schneider). 
 
 
Senioren – Gemeinsamer Mittagstisch 
 
Am Samstag, 28. März um 12 Uhr treffen wir uns in der 
KostBar zu einem gemütlichen Mittagessen in geselliger 
Runde. 
Anmeldung bitte bis Donnerstag, 26. März unter  
Tel. 05578/75716-111. Wer keine Fahrgelegenheit hat, kann 
gerne den kosten losen Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Wir freuen uns auf ein schönes Beisammensein! 
 
 
Theatergruppe  
 
Liebe Theaterfreunde! Nach einer sehr gelungenen  
Premiere freut sich die Theatergruppe auf die weiteren  
Vorstellungen von „Einmal nicht aufgepasst“.  
Die „himmlische“ Komödie von Lars Albaum und Dietmar 
Jacobs spielt in der Studentenwohnung von Sarah Feldhof, 
welche mit ihrem DJ Freund Danny nach einem gemütli-
chen Frühstück einen Anruf von ihrer Mutter erhält, der  
einige Überraschungen und Verwirrungen nach sich zieht 
und zeigt, dass auch Schutzengel nicht unfehlbar sind …! 
Die nächsten Vorstellungen finden am kommenden  
Wochenende statt, alle Aufführungstermine lauten 27., 
und 28. März, 6., 10., 11., 17. und 18. April, jeweils 20 Uhr, 
Mehrzweckhalle Fußach.  
Tickets: www.theatergruppefussach.at, Reservierungen 
sind möglich dienstags und donnerstags von 17 bis  
18.30 Uhr unter der Tel. 0664/99980632 
 
 
Turnerschaft  
 
Am Sonntag, 22. März wurde in der Turnhalle der Mittel-
schule Egg das Bezirksturnfest Hofsteig 2026 ausgetra-

Dienstag, 31. März 
7.45 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche 
Mittwoch, 1. April 
7.45 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche 
18 bis 
19 Uhr Beichtgelegenheit in der Josefskapelle 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
7.45 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche 
8.15 bis 
12 Uhr Anbetung in der Pfarrkirche 
19 Uhr Kommunionfeier in der Pfarrkirche 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15 Uhr Kinder-Kreuzweg-Andacht mit Ratschenlauf in 

der Pfarrkirche 
19 Uhr Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
17 Uhr Speisensegnung in der Pfarrkirche 
20 Uhr Osternacht, Eucharistiefeier in der Pfarrkirche,  

Musik: Prof. Bruno Oberhammer an der Orgel 
und Bernhard Bär an der Trompete  

Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
9 Uhr Kommunionfeier in der Pfarrkirche 
Montag, 6. April – Ostermontag 
9 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche; Musik Chor 

St. Johann 
Beichtgelegenheit: Am Mittwoch, 1. April um 18 Uhr in der 
Josefskapelle 
Rosenkranz in der Lourdeskapelle im April: Jeden Diens-
tag um 18 Uhr 
Ferienöffnungszeiten Pfarrbüro: Montag, 30. März von  
8 bis 11 Uhr, E-Mail: kontakt@pfarre-hoechst.at, Tel. 
05578/75417, www.pfarre-hoechst.at

Grünschnittsammelstelle  
 
Die Grünschnittsammelstelle in der Rohrstraße öffnet 
nach der Winterpause wieder am Freitag, 3. April. 
Abgabezeiten: Freitag, 15 bis 18 Uhr, Samstag, 10 bis 16 Uhr 
Grünschnitt kann ganzjährig auch beim ASZ Königswiesen 
abgegeben werden. 
Zulässige Abgabe: Reiner Grünschnitt (Gartenabfälle ohne 
Fremdstoffe, kein Bodenaushub), Maximal 150 kg 
Für Fußacher Bürger (nur mit ASZ Karte mit Fußach Pickerl). 
 
 
Sperrmüllsammlung 
 
Die Sperrmüllsammlung beim Werkhof findet im Frühjahr 
am Samstag, 18. April von 8 bis 11.30 Uhr statt. 
– 1 m3 Sperrmüll kostet 40,80 EUR (nur Barzahlung) 
– Maximale Menge: 3 m3. Größere Mengen sind beim 

ASZ Königswiesen (Firma Loacker) während der An-
nahmezeiten abzugeben (www.asz-koenigswiesen.at) 

– Nur für Fußacher Bürger. Als Nachweis ist die ASZ- 
Karte mit Fußach Pickerl mitzubringen! 

– Anlieferung per Fahrrad gratis! 

Fussach
www.fussach.at
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gen. 15 Teilnehmer von Turn10 waren am Start und konnten 
wieder super Platzierungen erturnen. 
1. Rang Noel Längle-Ploner AK 19 M 
1. Rang Rachel Hofmann AK 14 W 
1. Rang Mariella Bezler AK 15 W 
2. Rang Karina Schwabl AK 15 W 
3. Rang Emma Nagy AK 12 W 
Wir gratulieren allen ganz herzlich zu dem tollen Ergebnis. 
  
 
SC Fußach 
 
Ergebnisse:  
SC Fußach – FC Schwarzenberg 0:0 
1b: SC Fußach – FC Schwarzenberg 5:2 (2:2) 
Vorschau: 
Samstag, 28. März 
15 Uhr FC Sulz – SC Fußach 
13.30 Uhr 1b: SC Hatlerdorf – SC Fußach  
Samstag, 4. April 
16 Uhr SC Fußach – RW Rankweil 
13.45 Uhr 1b: SC Fußach – SK Meiningen 
11.45 Uhr Bodensee Kickers – Dynamo Schoren 
Jannik Freestyle, Deutschlands Fußball Freestyler Nr. 1, 
bietet am Dienstag, 7. Juli um 17 Uhr einen Workshop für 
alle interessierten Kinder und Jugendlichen bei uns auf 
der Sportanlage Müß an.  
Der Workshop dauert ca. 2,5 Stunden und kostet dank der 
gesonderten Unterstützung einiger Sponsoren nur  
29,– EUR pro TeilnehmerIn.  
Anmeldungen ab sofort unter E-Mail: event@scfussach.at. 
Fussballcamp: Montag, 20. bis Freitag, 24. Juli (zweite  
Ferienwoche), Sportanlage Müß 
Jahrgänge: 2020 bis 2013 
Achtung: da wir in den letzten Jahren bereits deutlich vor 
dem Anmeldschluss ausgebucht waren, empfehlen wir ei-
ne rasche Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist! 
Alle Infos: camp.scfussach.at 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalische Gestaltung 

Georg Kitzler (Orgel) und Caroline Fort-Sohm 
mit Paula Eiler 

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
19 Uhr Eucharistiefeier, musikalische Gestaltung Chor 

St. Nikolaus und Karl-Heinz Blum (Orgel) 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15 Uhr Todesstunde Jesu. Einen Kreuzweg gehen 

heißt, sich auf den Weg machen, um nachzu-
spüren, wie es Jesus ergangen ist und sich an 
diesen schweren Weg zu erinnern. Das Kinder- 
und Jugendliturgieteam (KiJu) lädt Kinder und 
Erwachsene dazu herzlich ein. 

19 Uhr Karfreitagsliturgie, musikalische Gestaltung 
Chor St. Nikolaus und Karl-Heinz Blum (Orgel) 

Samstag, 4. April – Karsamstag 
20 Uhr Osternacht, Lichtfeier auf dem Kirchplatz, da-

nach Osterliturgie in der Kirche, musikalische 
Gestaltung Danaila Deleva (Orgel) 

Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalische Gestaltung Chor 

St. Nikolaus und Karl-Heinz Blum (Orgel) 
Montag, 6. April – Ostermontag 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalische Gestaltung  

Sarah March mit Trio (Klarinette, Klavier,  
Gesang) und Danaila Deleva (Orgel) 

Palmbuschbinden 
Am Samstag, 28. März von 15 bis 17 Uhr binden wir ge-
meinsam mit den Firmlingen und den Pfadfindern Palm- 
buschen am Kirchplatz in Fußach. Bei schlechtem Wetter 
weichen wir in den Pfarrsaal aus. Jede und jeder ist herz-
lich dazu eingeladen. Bitte bringt eine Baumschere, Bin-
dedraht, Grünes und Buntes aus dem Garten, Dekoration 
wie z. B. bunte Bänder, einen Haselnussstecken, …  mit.  
Kinder bitte mit Begleitperson. 
Palmsonntag 
Im Anschluss an den Gottesdienst am Palmsonntag,  
29. März um 10.30 Uhr, laden die diesjährigen Firmlinge 
und ihre Familien bis 13.30 Uhr zum Suppentag ins Pfarr-
zentrum ein. Die Gruppe „Gemeinsam für eine Welt“ bietet 
Osterkerzen zum Verkauf an. Der Erlös beider Aktivitäten 
kommt dem Projekt „Stunde des Herzens“ zugute.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Pfarrbüro: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von  
9 bis 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung,  
Tel. 05578/75706, E-Mail: info@pfarrefussach.at 
Info: www.pfarrefussach.at
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Gemeinde – Altpapiertonne 
 
Im Zuge der Umstellung auf eine kostenlose Altpapier-
tonne besteht ab sofort die Möglichkeit, die Tonne beim 
Gemeindeamt zu besichtigen.  
Detaillierte Informationen zur Umstellung folgen in den 
nächsten Gemeindeblattausgaben bzw. können der Home-
page entnommen werden. 
 
 
Gartenabfalldeponie 
 
Die Gartenabfalldeponie im Bauhofareal, ehemalige  
Kläranlage, Ofenstraße 66 ist am Samstag, 28. März von 
10 bis 12 Uhr geöffnet.  
Sträucher, Baumschnitt und sonstige Gartenabfälle, bis  
zu 0,5 m3, können nur während dieser Zeit gegen einen 
Unkostenbeitrag von 5,– EUR abgegeben werden.  
Selbstverständlich kann die Anlieferung von Grünmüll im 
ASZ-Königswiesen jederzeit erfolgen und ist für Gaißauer 
Bürger und Bürgerinnen bis zu 150 kg kostenlos. 
 
 
Sozialzentrum St. Josef 
 
Wollcafé im Café G’müatlich am Samstag, 4. April von  
14 bis 17 Uhr 

Gaissau
www.gaissau.at
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Wer Lust hat, sich in lockerer Runde zum Stricken, Sticken 
oder Häkeln im Café zu treffen, ist herzlich eingeladen. 
Einfach das nötige Handwerkszeug mitnehmen und los 
geht’s. 
Bei Fragen oder Interesse gerne melden unter der E-Mail: 
regina.laengle@gmx.net oder E-Mail: nicole@naegele.me 
 
 
Besuchsdienst Entenbad 
 
Vorankündigung: Am Mittwoch, 8. April, 19 Uhr, findet in 
der Cafeteria des Sozialzentrums St. Josefshaus Gaißau, 
Kirchstraße 1, ein Vortrag mit anschließendem Gespräch 
zum Thema „Demenz – im Dialog mit dem Herzen“ von  
Judith Peter statt. 
Wir freuen uns über viele interessierte Anwesende. 
Eintritt: Freiwillige Spende 
 
 
Gottesdienstordnung  
 
Freitag, 27. März 
18 Uhr Rosenkranz in der Pflegeheimkapelle 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag  
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst mit 

Palmbuschsegnung in der Pfarrkirche 
Dienstag, 31. März 
17 bis  
18 Uhr Pfarrbüro geschlossen 
18 Uhr Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche 
19 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche (Wechsel der 

Gottesdienstzeit) 
Mittwoch, 1. April 
16 Uhr Eucharistiefeier in der Pflegeheimkapelle 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
19 Uhr Kommunionfeier in der Pfarrkirche 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15 Uhr Kinderkreuzweg mit Ratschen für Familien in 

der Pfarrkirche 
15 Uhr Ökumenische Kreuzwegandacht in der Pflege-

heimkapelle 
18 Uhr Entfällt: Rosenkranz in der Pflegeheimkapelle 
19 Uhr Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche, musikali-

sche Gestaltung Kirchenchor 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
16.30 Uhr Speisensegnung mit Osternachtsfeier in der 

Pfarrkirche, musikalische Gestaltung Gaißauer 
Alphorngruppe „Schrägs Bläach“ 

Sonntag, 5. April – Ostersonntag  
10.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche, musikali-

sche Gestaltung Kirchenchor 
Montag, 6. April – Ostermontag 
10.30 Uhr Kommunionfeier in der Pfarrkirche 
Beichtgelegenheit: Am Dienstag, 31. März um 18 Uhr in 
der Pfarrkirche 
Ferienöffnungszeiten Pfarrbüro: Donnerstag von 9 bis  
10 Uhr, Tel. 05578/71400 oder Tel. 0676/832408455,  
E-Mail: kontakt@pfarre-gaissau.at, www.pfarre-gaissau.at 

 
 

 

Hörbranz

Jagdgenossenschaft 
 
Einladung zur Vollversammlung am Freitag, 10. April um 
19.30 Uhr im Gasthaus Rose mit folgender Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der  

Beschlussfähigkeit 
2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls über die 

Jahreshauptversammlung vom 16. Mai 2025 
3. Kassabericht, Bericht der Revisoren, Genehmigung 

der Jahresrechnung und Entlastung der Verwaltung 
4. Verwendung Kassaüberschuss 
5. Voranschlag für das Jagdjahr 2026/2027 
6. Neuwahlen Kassaprüfer 
7. Bericht des Obmannes 
8. Bericht Waldaufseher 
9. Allfälliges 
Die Vollversammlung ist beschlussfähig, wenn die Einbe-
rufung ordnungsgemäß erfolgt ist und die anwesenden 
Mitglieder wenigstens die Hälfte aller im Mitglieder- 
verzeichnis ausgewiesenen Stimmen vertreten. 
Alle TeilnehmerInnen an der Vollversammlung erhalten  
2 Getränke sowie einen Imbiss, dieser wird heuer zu  
Beginn der Sitzung eingenommen! 
Ist die Vollversammlung bei ordnungsgemäßer Einberu-
fung zum festgesetzten Zeitpunkt nicht beschlussfähig,  
so wird sie nach Ablauf einer halben Stunde, das ist um  
20 Uhr bei unveränderter Tagesordnung ohne Rücksicht 
auf die Zahl der anwesenden Mitglieder und der auf diese 
entfallenden Stimmen beschlussfähig, wenn in der Ein- 
berufung der Sitzung darauf hingewiesen wurde. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Mitbesitzer ihr 
Stimmrecht nur dann ausüben können, wenn ein Bevoll-
mächtigter bekannt gegeben wurde bzw. zur Sitzung eine 
Vollmacht vorgelegt wird. 

Der Obmann

www.hoerbranz.at

WälderDoc – Wer? Wann? Wo? 
 
Wochenend- und Notdienste, Hausärzte und Apotheken 
Die WälderDoc_App möchte dazu beitragen, dass schnell 
und unkompliziert ärztliche Hilfe für alle erreichbar  
ist, insbesonders wenn es eilt!  
Weiters sind alle Gesundheitsadressen, insbesonders 
auch medizinisch pflegerische Kontakte  abrufbar.  
 
 
Regio informiert 
 
Achtalweg ab Anfang April wieder offen 
Der Achtalweg wird nach der diesjährigen Wintersperre  
sowie umfangreichen Bau- und Sanierungsmaßnahmen 
am 4. April wieder für die Öffentlichkeit freigegeben.  

Bregenzerwald
www.bregenzerwald.at

www.gb-bregenz.at
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Holzarbeiten müssen bis dahin abgeschlossen sein.  
Bitte beachtet, dass auf der Bahntrasse punktuell die  
ganze Saison über Erhaltungs- und Wartungsmaßnahmen 
durchgeführt werden müssen.  
Wir danken für das Verständnis! 
Noch eine Bitte: Der Achtalweg lebt von einem guten  
Miteinander! 
Viele Menschen nutzen ihn zu unterschiedlichsten  
Zwecken. Achten wir gemeinsam darauf, dass dieser  
Natur- und Naherholungsraum seine Qualität behält. 
Danke euch für eure Mitarbeit! 
  
 
Offene Jugendarbeit Bregenzerwald  
 
s’free – Junger Raum in Egg: Freitags, 17 bis 21 Uhr 
Freitag, 3. April: Cooking Day (Pizzaschnecken)  
Freitag, 10. April: Kreativangebot (Raysin gießen) 
Freitag, 24. April: Cooking Day (Pancakes) 
salonB – Junger Raum in Bezau: Mittwochs, 16 bis 19 Uhr; 
jeden ersten Samstag im Monat, 16 bis 20 Uhr  
Mittwoch, 1. April: Osterbrunch in der Guten Stube ab 10 Uhr 
Samstag, 11. April: Sportaktion ums Haus 
Mittwoch, 22. April: Kreativangebot (Raysin gießen) 
Mittwoch, 29. April: Cooking Day (Pancakes) 
Jugendraum Hittisau 
Samstag, 25. April, 17 bis 21 Uhr 
Für alle Jugendlichen im Alter von 12 bis 16 Jahren aus der 
Region Bregenzerwald. Alkoholfrei, die Öffnungszeiten 
werden begleitet von der Offenen Jugendarbeit Bregenzer-
wald.  
 
  
Umgang Bregenzerwald 
 
Geführte Rundgänge zur Dorf- und Baukultur 
Freitag, 3. April: Umgang Mellau 
Freitag, 10. April: Umgang Hittisau 
Freitag, 17. April: Umgang Schoppernau 
Freitag, 24. April: Umgang Andelsbuch 
Was zeichnet die Gestaltung des Lebensraumes aus? 
Bei den geführten Rundgängen erfahren Sie mehr über  
Facetten der Dorfentwicklung, der Architektur und des  
regionalen Handwerks. 
Weitere Informationen: bregenzerwald.at/umgang 
  
 
Museum Bezau – Franz Beer von Bleichten  
 
Barock bauen, speisen, musizieren 
Heuer jährt sich der Todestag von Barockbaumeister Franz 
Beer von Bleichten zum 300. Mal. Aus diesem Anlass wid-
met das Museum Bezau dem berühmten Bregenzerwälder 
Handwerker und Baumeister ganzjährig ein interessantes 
und vielseitiges Programm, das diesen Samstag mit einer 
Vernissage eröffnet wird. 
Gezeigt werden ab dem 28. März Zeichnungen von Ernst 
Steiniger, die den Jubilar Franz Beer von Bleichten mit ge-
konnten Strichen in die Gegenwart holen. Neben Portraits 
von Beer werden auch Werke gezeigt, die seinen Vater  
Michael Beer sowie Michael Thumb ebenso wie einige  
bekannte Barockgebäude darstellen. 

Die Ausstellung wird am 28. März um 17 Uhr eröffnet und 
ist bei freiem Eintritt für alle Interessenten zugänglich.  
Das Bezauer Museumsteam rund um Theresia Fröwis,  
Laura Greußing und Peter Fink hat mit der Aktion „Barock 
gespeist – süß und suppig“ (ab Mai in zahlreichen Gast-
häusern) sowie mit einer Festmesse noch viele Highlights 
im Jahresablauf geplant.  
Beim Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Jodok wird am  
10. Mai von der Chorgemeinschaft barocke Chorliteratur 
aufgeführt, wobei Brigitte Rüf an der Oboe und Rudolf  
Bertel an der Orgel zu erleben sein werden. 
Das gesamte Programm ist unter www.museum-bezau.at 
oder auch auf Social Media zugänglich. 
 
 
Gymnasium Egg – Schultheater 
 
Bregenzerwald-Tournee  
1807 („Tolle Weiber“) von Ulrike Längle 
Die Theatergruppe des BORG Egg bringt den legendären 
Krumbacher Weiberaufstand von 1807 auf die Bühne. Fünf-
zig Schülerinnen und Schüler, neun Lehrpersonen und ein 
Stück, das den Nerv der Zeit trifft: Die Theatergruppe wagt 
sich heuer an 1807 („Tolle Weiber“) der Vorarlberger Auto-
rin Ulrike Längle – und begibt sich damit auf ihre mittler-
weile schon legendäre Bregenzerwaldtournee. 
Das historische Stück erzählt von einem bemerkenswerten 
Kapitel Bregenzerwälder Geschichte: dem Weiberaufstand 
von Krumbach zur Zeit der Napoleonischen Kriege. Als die 
Männer des Vorderwaldes zum bayerischen Militärdienst 
eingezogen werden sollten, erhoben sich die Frauen und 
Mädchen der Region in einer mutigen Revolte gegen die 
Obrigkeit. Ein Aufstand, der historisch belegt ist – und der 
in Ulrike Längles dramatischer Aufarbeitung nichts von 
seiner Wucht verloren hat. 
Dass die Wahl der Theatergruppe gerade jetzt auf diesen 
Stoff fiel, ist kein Zufall. Angesichts der kriegerischen  
Atmosphäre, die derzeit weltweit herrscht, gewinnt das  
im Bregenzerwald angesiedelte Stück eine geradezu un-
heimliche Aktualität.  
Am Freitag, 27. März gastiert die Gruppe im Wäldersaal 
in Lingenau und am Sonntag, 29. März im Hermann- 
Gmeiner-Saal in Alberschwende.  
Wer die Bregenzerwälder Theatertradition des BORG Egg 
kennt, weiß: Es lohnt sich, rechtzeitig Karten zu sichern. 
Kartenvorbestellungen per E-Mail: schultheater@borg.at 
oder von Montag bis Freitag von 7.30 bis 11.30 Uhr unter 
der Tel. 05512/2484. 
 
 
Verein dorfkultur 
 
Im Frühjahr und Sommer 1968 fanden die Dreharbeiten 
zum Hollywood-Film Hannibal Brooks im Bregenzerwald 
statt. Besonders der Elefant Lucy sorgte damals in der  
ganzen Talschaft für großes Aufsehen. Gedreht wurde an 
mehreren Orten, unter anderem in Egg, Schwarzenberg, 
Mellau, Schnepfau und Schröcken.  
Am 30. Mai zeigen wir in Egg die deutsche Kinofassung 
des Films. Vor der Aufführung möchten wir Zeitzeugen zu 
Wort kommen lassen und Fotos von den Dreharbeiten 
präsentieren.  15
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Dafür sind wir derzeit auf der Suche nach Bildern zu den 
Dreharbeiten in Vorarlberg – speziell im Bregenzerwald. 
Wer entsprechendes Material hat, wird herzlich gebeten, 
sich bei Klaus Riezler, Tel. 0664/4520045 zu melden. 
 
 
Angelika Kauffmann Museum  
 
Aktuelle Öffnungszeiten bis 19. April: Freitag bis Sonntag, 
14 bis 17 Uhr 
Informationen: www.angelika-kauffmann.com sowie auf 
unseren Social-Media-Kanälen, Instagram und Facebook. 
Im Rahmen des „salon angelika“ ist im Kunstraum  
Gegenwartskunst und derzeit eine Ausstellung der 
Künstlerin und Fotografin Susanna Hofer zu sehen. 
Von 1. Mai bis 31. Oktober wird eine neue Angelika-Kauff-
mann-Ausstellung präsentiert.  
In diesem Zeitraum gelten wieder die regulären Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Sonntag, 10 bis 17 Uhr. 
Im alten Trakt des Museums können außerdem die Dau-
erausstellung zur Wohn- und Alltagskultur des 19. Jahr-
hunderts sowie eine kleine Schwabenkinder-Ausstellung 
besichtigt werden. 
Privat- und Gruppenführungen sind auf Anfrage jederzeit 
möglich. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher! 
 
 
Vorarlberg 50plus – s’Ländle tanzt 
 
Am Ostermontag, 6. April von 14 bis 17 Uhr wird im  
Wäldersaal in Lingenau wieder getanzt.  
Es unterhaltet euch das Duo „Die Troubadours“.  
Wir freuen uns auf eure rege Teilnahme! 
 
 
Verein Die Eiche – Familienprozession  
 
Familienprozession für den Kinderschutz am 29. März um 
14.30 Uhr im Dorfsaal in Au 
Diese Kinderschutz-Prozession knüpft an eine alte Form 
gemeinschaftlichen Gehens an, denn Schritt für Schritt 
entstehen die besten Ideen! 
Mach mit und sei dabei – Weil jedes Kind zählt: „Die  
Zukunft fragt nicht nach Zugehörigkeiten, Herkunft,  
Hautfarbe, ... sie fragt nur, ob wir den Kindern ein Morgen 
schenken, auf das sie stolz sein können.“  
Wir möchten mit euch und den Kindern ein wirkungsvolles 
und nachhaltiges Schutzkonzept erstellen und den Kinder-
schutz in den Mittelpunkt stellen.  
Wir freuen uns auf euch. 
 
 
 
 
 
 

Die sichtbaren Spuren der Klimakrise in der Landschaft  
erkennen und diesen Wandel für Gäste und Besucher- 
gruppen nachvollziehbar zu machen – das ist das Ziel der 
umfassenden „KlimaGuide“-Weiterbildung.  
Sie wird im Frühsommer 2026 von der Energieregion Vor-
derwald zusammen mit den Regionen Biosphärenpark 
Großes Walsertal, Walgau und plan b angeboten. Die fünf 
Module Wald, Moore, Wasser, Gebirge und Vermittlung 
werden von erfahrenen Expert*innen gestaltet und finden 
an jeweils passenden Naturschauplätzen verteilt über 
ganz Vorarlberg statt. 
Die KlimaGuide Ausbildung richtet sich an Wander-, Berg- 
und Naturführer*innen, die ihr bestehendes Wissen  
vertiefen und ihre Rolle als Multiplikator*innen für Klima-
bewusstsein stärken möchten. 
Termine:  
8. Mai: Auftaktveranstaltung im Biosphärenpark Großes 
Walsertal 
9. Mai: Klimafitter Wald und Moore im Klimawandel 
23. Mai: Wasser im Klimawandel 
13. Juni: Klimawandel im Gebirge 
20. Juni: Klimawandel vermitteln 
Infos und Anmeldung: Clemens Österle, Tel. 05572/31202-
23, E-Mail: clemens.oesterle@energieinstitut.at 
www.energieregion-vorderwald.at/im-wald/klimaguides 
 
 
Verein Aktiv für die Eine Welt Hittisau 
 
Südfrüchte aus solidarischem Nord-Handel: Der Bestell-
schluss für die nächste und letzte Lieferung ist der  
28. März. Es gibt Bio-Orangen, Bio-Zitronen, Bio-Avocados 
und ein Bio-Mixpaket mit Orangen/Zitronen/Avocados. 
Bestellungen im Weltladen zu den Öffnungszeiten oder 
mittels E-Mail: hittisau@weltladen.at. Die Lieferung er-
folgt ca. 10 Tage später. Wir freuen uns über deine Unter-
stützung beim fairen Crowdfarming!  
Pysanky Ostereier aus der Ukraine: Unterstütze mit dem 
Kauf die Menschen in der Ukraine, der Erlös wird dem  
Malteser Hilfsdienst in der Ukraine übergeben, der sich 
seit 1990 um Kriegsversehrte und Bedürftige kümmert.  
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag von 8.30 bis 
12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr und Donnerstag, Samstag von 
8.30 bis 12 Uhr. 
 
 
Kleintierzuchtverein Bregenzerwald 
 
Hühner oder Kaninchen gesucht oder hast du welche, die 
du verkaufen möchtest, weißt aber nicht wo? Dann komm 
vorbei! Am Karsamstag, 4. April in Krumbach, Glatz 64 
findet von 8 bis 12 Uhr der Kleintiermarkt für jedermann/ 
-frau statt.  
Oder suchst du nach einem Ausflugsziel, um die Zeit bis 
zum Osterhasen zu verkürzen? 
Unser „Special Guest“ freut sich genauso über euren Be-
such wie die Ziegen und ihre Züchter vom Bregenzerwälder 
Ziegenzuchtverein, die praktischerweise direkt neben dem 
Markt ihre diesjährige Frühjahrsausstellung abhalten. 
Und sollte sich Hunger und Durst melden, wir versorgen 
euch bestens mit Speis und Trank! 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Energieregion Vorderwald 
 
KlimaGuides – eine praxisnahe Zusatzausbildung für 
Berg- und Wanderführer*innen 

Vorderwald
Langen | Sulzberg | Doren | Riefensberg | Krumbach | 

Hittisau | Sibratsgfäll | Lingenau | Langenegg
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Pfarrverband 
 
Krumbach – Langenegg – Lingenau 
Messfeier mit Krankensalbung mit Pfarrer Josef Walter 
Dienstag, 31. März, 14.30 Uhr, Langenegg, Don-Bosco- 
Kapelle 
Die Krankensalbung ist ein Sakrament der Stärkung, des 
Lebens. In Zeiten schwerer Erkrankungen betet die oder 
der Kranke um Heilung. Durch die Berührung des Pries-
ters, die Salbung an Stirn und Händen mit wohlriechen-
dem Öl wird Gottes liebevolle, stärkende und tröstende 
Zuwendung spürbar. Auch wer das Sakrament nicht emp-
fangen möchte, ist zum Gottesdienst herzlich willkommen. 
Alle sind herzlich willkommen! 
Was trägt dich? essa-losa-reda 
Impulsabend am Mittwoch, 1. April, 19.30 bis maximal  
22 Uhr in Krumbach, Pfarrsaal 
Gemeinsames Essen, Impuls, Austausch in Kleingruppen 
Was hat Versöhnung mit Freiheit zu tun? 
Impuls von Elena Walch. Sei dabei! Freier Eintritt! 
In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Vor-
arlberg. 
Eine Anmeldung ist für die Organisation der Verpflegung 
hilfreich – aber nicht verpflichtend! 
Anmeldung per E-Mail: pfarre.krumbach@gmx.at oder  
Tel. 0677/61334707 bei Ulli Feurle (Freitag, 16 bis 18 Uhr) 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Pfarrverband Krumbach – Langenegg – Lingenau 
Krumbach 
Freitag, 27. März  
8.25 Uhr Laudes 
8.45 Uhr Messfeier 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag  
10 Uhr Messfeier mit Palmsegnung am Kirchplatz, die 

Sammlung wird für die Christen und Heiligen 
Stätten im Heiligen Land eingehoben, anschlie-
ßend lädt die Kindergarde mit ihren Eltern zum 
traditionellen Suppentag ein 

Dienstag, 31. März 
8 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 1. April  
16.30 Uhr Rosekranzgebet in der Antonius Kapelle, Rain 
17 Uhr Messfeier 
19.30 Uhr Was trägt dich? essa-losa-reda, Impuls von  

Elena Walch im Pfarrsaal in Krumbach zum The-
ma „Was hat Versöhnung mit Freiheit zu tun?“ 

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
19.30 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl 
Freitag, 3. April – Karfreitag – Tag des Leidens und  
Sterbens Jesu Christi 
9 Uhr gestaltete Anbetungsstunde in der Pfarrkirche  
9.30 Uhr Möglichkeit zur persönlichen Beichte 
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
19.30 Uhr Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
7 bis 
8 Uhr Stille Anbetung in der Pfarrkirche 
21 Uhr Feierliche Osternacht mit Osterfeuer am Kirch-

platz 

Sonntag, 5. April – Ostersonntag – Hochfest der Auf- 
erstehung Jesu Christi 
10 Uhr festliche Messfeier 
14 Uhr Taufe von Florian Winder (Eltern: Isabella und 

Tobias Winder) 
Montag, 6. April – Ostermontag 
10 Uhr festliche Messfeier mit Erstkommunion 
Langenegg 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
10 Uhr Messfeier als Familiengottesdienst, zur Seg-

nung der Palmbuschen treffen wir uns im  
Friedhofsbereich, ziehen anschließend in die 
Kirche zur hl. Messe ein. Vor der hl. Messe ver-
teilen Ministranten Palmbuschen an die Mess- 
besucher, die sie am Vortag gebunden haben. 
Die Sammlung wird für die Christen und Heili-
gen Stätten im Heiligen Land eingehoben. 

Montag, 30. März 
18 Uhr kontemplatives Gebet in der Don-Bosco-Kapelle 
Dienstag, 31. März 
7.30 Uhr Morgenlob in der Don-Bosco-Kapelle 
14.30 Uhr Messfeier mit Krankensalbung in der Don- 

Bosco-Kapelle, im Anschluss sind alle herzlich 
zu einer Suppe im Begegnungsraum eingela-
den. Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich 
gerne bei Marika Schmidler melden. 

Mittwoch, 1. April 
19.30 Uhr „Was trägt dich?“ – siehe unter Krumbach 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
18 Uhr Feier vom letzten Abendmahl, anschließend 

Möglichkeit zur stillen Anbetung 
Freitag, 3. April – Karfreitag – Tag des Leidens und  
Sterbens Jesu Christi 
8 Uhr Betstunde mit Kreuzwegsandacht und Rosen-

kranzgebet 
8.30 bis 
9 Uhr Möglichkeit zur persönlichen Beichte bei  

Pfarrer Josef 
15 Uhr Kinderkreuzweg 
19.30 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi  
Sonntag, 5. April – Ostersonntag – Hochfest der Auf- 
erstehung Jesu Christi 
5 Uhr Feier der Osternacht wir beginnen beim Oster-

feuer im Friedhofsbereich und ziehen dann in 
die Kirche ein, in dieser Feier empfängt Ronja 
Ritter die Taufe. Im Anschluss verkaufen  
Ministranten selbstgestaltete Kerzen und die  
Pfarre lädt herzlich zum Osterfrühstück in den 
Pfarrhofkeller ein. 

10 Uhr Festmesse zur Auferstehung unseres Herrn  
Jesus Christus, anschließend verkaufen Mini- 
stranten selbstgestaltete Kerzen 

Montag, 6. April – Ostermontag 
10 Uhr Messfeier als Familiengottesdienst, anschlie-

ßend verkaufen Ministranten die restlichen, 
selbstgestalteten Kerzen 

18 Uhr kontemplatives Gebet in der Don-Bosco- 
Kapelle 

Lingenau 
Freitag, 27. März 
8 Uhr Wortgottesfeier für kirchliche Berufungen mit 

eucharistischer Anbetung 17
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Stehle bei der Bushaltestelle „Dorf“ errichtet. In den 
 Mitgliedsgemeinden findet eine Kommunikationsinitiative 
mit mehreren Veranstaltungen unter dem Titel 
„Kultur.Land.Schafft 2026“ in den jeweiligen Gemeinen 
statt. In der Gemeinde Langen findet dazu eine geführte 
Wanderung mit den Ranchern am 31.5.2026 statt.  
Beschlussfassung über die Tarife für die Sommerferien-
betreuung und die diesbezüglichen Kooperationen für 
den Versorgungsauftrag. 
Karin Natter, Leiterin der Elementarpädagogik, berichtet 
über die Abklärungen der Vorderwald Gemeinden über die 
Optimierung des Sommerferienbetreuungs-Angebotes. 
Die Gemeinden haben sich auf folgende Punkte geeinigt: 
– Tagesanmeldungen in Kinderbetreuung, Kindergarten 

und Volksschule 
– Einführung der Aufwandspauschale  
– Tarifgestaltung 
Die Kinderbetreuung „Spatzennest“ ist in den Sommer -
ferien 6 Wochen (ohne Kooperation) von 07:30–12:30 Uhr 
geöffnet. Der Versorgungsauftrag der Kindergartenkinder 
wird in Kooperation mit den Gemeinden Sulzberg und 
 Doren stattfinden. Der Betreuungsstandort ist dann auf 
dem Anmeldebogen ersichtlich. Die Volksschulkinder 
 werden in den KW 29 bis 31 in Langen betreut. Weitere 
 Angebote für die Volksschulkinder werden über das Portal 
„Wälderkinder“ angeboten. Folgende Tarife (pro Buchung) 
für die Sommerferienbetreuung werden einstimmig 
 beschlossen: 
 
 
 
 
Beschlussfassung für die Sanierung des Parkettbodens 
im Treff•Punkt mit Umsetzung einer neuen Sport-Markie-
rung.  
Für die Sanierung des Parkettbodens im Treff•Punkt 
 wurden drei Angebote eingeholt (Sportbau Walser GmbH, 
Wir-machen-Boden GmbH und Fa. Schneider). Der Billigst-
bieter ist die Firma Wir-machen-Boden GmbH mit einem 
Angebotspreis von netto € 19.622,44 (brutto € 23.546,93). 
Ein weiterer Vorteil der Firma Wir-machen-Boden GmbH 
ist, dass die Reinigungsprodukte von Dr. Schutz, welche 
das Gemeindeteam verwendet, mit den Produkten von Wir-
machen-Boden GmbH kompatibel sind, und somit die 
Rutschfestigkeit künftig verbessert werden sollte. Auf 
 Antrag des Vorsitzenden wird der Auftrag einstimmig an 
die Firma Wir-machen-Boden GmbH, zu den angeführten 
Konditionen, vergeben. 
Beschlussfassung über die Zustimmungserklärung 
 gemäß § 10 Abs. 3 WEG 2002 (Berichtigung der Mit -
eigentumsanteile im Grundbuch) für die Wohnungs -
objekte W10 und W11 der Wohnanlage Dorf 293b (Johanna 
und Nicolai Elbs). 
Die Antragssteller sind Eigentümer der Wohnungseigen-
tumsobjekte W10 und W11 der Wohnanlage Dorf 293b. 
 Gemäß dem Schreiben der öffentlichen Notare „Huber-
Sannwald und Gächter Partnerschaft“ soll die Wohnung 
W11 (Nicolai Elbs) um ein Zimmer verkleinert werden. 
 Dieses Zimmer wird der Wohnung W10 (Johanna Elbs) 
 zugewiesen. Die Gemeinde Langen als Buchberechtigte 
hinsichtlich des Wohnungseigentumsobjektes W11 ist in 
Kenntnis, dass sohin das Wohnungseigentumsobjekt W11 

Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
8.30 Uhr Segnung der Palmzweige bei der Linde und ge-

meinsamer Einzug zur Messfeier mit Monats-
gedenken für Helmut Bender, anschließend 
Suppentag im Wäldersaal 

Montag, 30. März 
17.30 Uhr Kreuzwegandacht in der Apsis 
18 Uhr Chrisammesse im Dom zu Feldkirch 
Mittwoch, 1. April 
8 Uhr Messfeier 
19.30 Uhr „Was trägt dich?“ – siehe unter Krumbach 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
15 Uhr Brotfeier für Familien, Kirche Kunterbunt 
19.30 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl 
Freitag, 3. April – Karfreitag – Tag des Leidens und  
Sterbens Jesu Christi 
9 Uhr Betstunde 
15 Uhr Kreuzfeier für Familien, Kirche Kunterbunt 
19.30 Uhr Karfreitagsliturgie, Wortgottesfeier, musika-

lisch mitgestaltet durch den Kirchenchor. Das 
Opfer wird für die Christen und Hl. Stätten im 
Heiligen Land eingehoben. 

Samstag, 4. April – Karsamstag 
21 Uhr Osternachtfeier, wir treffen uns beim Oster- 

feuer bei der Linde, ziehen gemeinsam in die 
Kirche ein und feiern die Auferstehung Jesu. Im 
Anschluss bieten die Ministranten, die nach 
Rom reisen werden, selbstgebastelte Kerzen 
zum Kauf an. 

Sonntag, 5. April – Ostersonntag – Hochfest der Auf- 
erstehung Jesu Christi 
8.30 Uhr Messfeier, musikalisch mitgestaltet durch den 

Kirchenchor 
Montag, 6. April – Ostermontag 
8.30 Uhr Messfeier 
Das Rosenkranzgebet entfällt.

Auszug aus der Niederschrift  
 
der 11. öffentliche Gemeindevertretungssitzung vom 
Montag, dem 02. März 2026. 
Erledigung der Tagesordnung: 
Vorstellung des Naturparks „Nagelfluhkette“ durch die 
Leiterin des Vorderwaldes, Carola Bauer. 
Die Gemeinde Langen ist neuestes Mitglied beim Natur-
park „Nagelfluhkette“. Somit ist es der Leiterin des 
 Naturparkes ein Anliegen die Arbeit des Naturparkes der 
 Gemeindevertretung vorzustellen. Der Naturpark legt 
 seine Schwerpunkte auf die Themen: 
– Erhalt der Natur- und Kulturlandschaft sowie der 

 Artenvielfalt 
– Besucherlenkung 
– Regionalentwicklung und Bildung 
Die Leiterin betont die Wichtigkeit der Zusammenarbeit 
zwischen dem Naturpark und der Mitgliedsgemeinde. In 
der Gemeinde Langen wird ein kleiner Infopoint mit einer 

Langen
www.langen.at
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kleiner wird und erteilt als Buchberechtige gemäß §10 
Abs. 3 WEG 2002 hiermit ihre ausdrückliche Zustimmung 
zur entsprechenden Berichtigung der Miteigentumsanteile 
im Grundbuch. Der Antrag zur Anteilsveränderung wird 
einstimmig angenommen. 
Vorstellung des Konzepts der AG „Sport und Freizeit“ für 
eine Veranstaltungsreihe für die Jugend. 
Die Arbeitsgruppe „Sport und Freizeit“ hat einen klaren 
Bedarf an niederschwelligen, altersadäquaten Treff -
punkten für Jugendliche. Gleichzeitig haben Erfahrungen 
aus bisherigen Sommerangeboten deutlich gezeigt, dass 
organisierte, begleitete und zugleich offene Angebote von 
Jugendlichen gut angenommen werden. Ziel des Projektes 
ist es, eine Veranstaltungsreiche von 6 Veranstaltungen im 
Jahr anzubieten. Damit Jugendliche regelmäßig einen 
 attraktiven Treffpunkt in der Gemeinde vorfinden. Dieses 
Angebot soll Begegnung, Austausch und soziales Mit -
einander stärken. Das Konzept wurde gemeinsam mit der 
Offenen Jugendarbeit Bregenzerwald (OJB) entwickelt. Die 
Zielgruppe sind Jugendliche im Alter von 12-16 Jahren, 
 unabhängig von Geschlecht, Herkunft, schulischem oder 
sozialem Hintergrund. Das Angebot ist niederschwellig, 
freiwillig, offen und alkoholfrei – mit klarem Rahmen zum 
Schutz der Jugendlichen. Als Räumlichkeit soll der 
 Schulungsraum der Feuerwehr, der im Rahmen einer ab-
gestimmten Doppelnutzung verwendet wird, dienen. Die 
ersten Veranstaltungen werden durch die Arbeitsgruppe 
begleitet. In weiterer Folge sollen schrittweise die Dorf -
vereine (insbesondere der Vereinsjugend über 18 Jahre) 
eingebunden werden. Die flexiblen Einrichtungsgegen-
stände sollen überwiegend mit Spenden gesammelt 
 werden bzw. die Jugendlichen sollen bei der Gestaltung 
des Raumes eingebunden werden. Die Gemeindever -
tretung befürwortet die Durchführung dieser Veranstal-
tungsreihe. 
Berichte und Informationen 
– Firma Erdbau Böhler: für die Erweiterung eines Lager-

platzes Wirtatobel ist eine Umwidmung in FS „Lager 
und Brecherplatz“ von der Raumplanungsabteilung 
und des Arbeitsinspektorates in Aussicht gestellt 
 worden. Es folgt eine Umwelterheblichkeitsprüfung.  

– Der Vorsitzende berichtet über Widmungs- und 
 Bauansuchen auf Landwirtschaftlichen Flächen. Die 
landwirtschaftliche Notwendigkeit bei solchen Projek-
ten wird strenger kontrolliert. Es wird nach Lösungen 
für die Antragsteller gesucht.  

– GH Hirschen: Es liegen lose Mietanfragen vor. Die 
 Arbeitsgruppe „Kultur, Tourismus und Nahversor-
gung“ wird beauftragt, ein Konzept für die Belegung 
zu erarbeiten. Dabei soll bedacht werden, dass die 
 Gemeinde bauliche Investitionen derzeit nicht um -
setzen kann. 

– Die Regio Bregenzerwald hat ein Angebot für einen 
 externen Datenschutzbeauftragten für die Gemeinden 
eingeholt. Die Gemeinde Langen wird sich der Be -
stellung des Datenschutzbeauftragten für die Region 
anschließen.  

– Bürgerrat Langen: Aufgrund von wenigen Anmeldun-
gen musste der Bürgerrat abgesagt werden. Die Task-
force sowie die zum Workshop angemeldeten 
Büger:innen werden das Thema weiter bearbeiten. 

– Jakob Halder, als Vorsitzender des Prüfungsausschus-

ses, berichtet von der unvermuteten Kassaprüfung, 
sowie einer geplanten Projektprüfung des Gemeinde-
hauses, welche in der Finanzverwaltung Vorderwald 
stattgefunden hat.   

Der Bürgermeister  
 
 
Geburtstagsjubilare im April  
 
Wir wünschen unseren Jubilaren einen feierlichen Geburts-
tag sowie Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr. 
4. Michael Läßer, Hälin 25a/1  76 Jahre 
15. Richard Menghin, Gschwend 310/1 80 Jahre 
19. Walter Larl, Gschwend 69/2 76 Jahre 
Die Gemeinde Langen gratuliert unseren Jubilaren. 
 
 
Gemeinde – Topographische Arbeiten  
 
Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen in -
formiert hiermit über bevorstehenden topographischen 
Arbeiten im Gemeindegebiet Langen.  
Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur topographischen 
Landesaufnahme lt. § 1 Z 7 Vermessungsgesetz (VermG) 
führen Bedienstete des Bundesamtes für Eich- und Ver-
messungswesen (BEV) zwischen April und Oktober in 
 unserem Gemeindegebiet Arbeiten zum Zwecke der 
 flächenhaften Aktualisierung des Digitalen Landschafts-
modells (DLM) durch. 
Im Zuge dieser Arbeiten zur Erfüllung des gesetzlichen 
Auftrages müssen Bedienstete des BEV mitunter private 
Wege (Feldwege, Forstwege u. dgl.) befahren.  
Dies ist gesetzlich erlaubt, da Organe der Vermessungs-
behörde zur Durchführung ihrer in § 1 VermG festgelegten 
Aufgaben gem. § 4 VermG jedes Grundstück mit Ausnahme 
der darauf errichteten Gebäude betreten und, soweit es 
die Bewirtschaftungsverhältnisse erlauben, befahren 
 dürfen („Legalservitut“). 
Dieses Betretungs- bzw. Befahrungsrecht wird selbst -
verständlich mit größtmöglicher Sorgfalt ausgeübt und 
 darauf geachtet, Beeinträchtigungen der Ausübung von 
Rechten an den Grundstücken soweit wie möglich zu ver-
meiden. 
 

 
Krankenpflegeverein Langen-Thal 
 
Einladung zur 57. Jahreshauptversammlung am Freitag, 
27. März um 18.30 Uhr im Thalsaal 
Um unseren Mitgliedern und Gönnern Rechenschaft über 
das abgelaufene Vereinsjahr geben zu können, laden wir 
alle recht herzlich zu unser Jahreshauptversammlung  
ein.  
Im Anschluss beginnt gegen 20.15 Uhr die traditionelle 
Preisverteilung des Preisjassens. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 28. März 
10 bis 
12 Uhr Seelsorge und Beichtgespräche in der Kirche 19
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Bei ihrem „Perlen und Prosecco“-Workshop wird es bunt, 
lustig und wunderbar gemütlich. Gemeinsam gestalten wir 
hübsche Perlenketten, Brillenbänder, Anhänger und Co. 
Und klar: Es gibt auch feine Snacks und Prosecco! 
Anmeldung: Barbara Natter, Tel. 0664/9279728 oder  
E-Mail: barbara.natter@hotmail.com 
Kosten: 30,– EUR, 35,– EUR Nichtmitglieder 
Gruppengröße: 12 Personen 
  
 
Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 27. März 
8 Uhr Messfeier mit den Volksschülern 
16 bis  
19 Uhr Anbetung in der Kirche 
Samstag, 28. März 
9 Uhr Ministrantenprobe Palmsonntag 
16.30 bis  
18.30 Uhr Beichtgelegenheit und Seelsorgegespräch mit 

einem Pater vom Kloster Thalbach 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
10.15 Uhr (bitte Zeitumstellung beachten) Sonntags- 

messe mit Palmsegnung unter der Marienlinde,  
gemeinsamer Einzug in die Kirche, Jahrtag  
für Frieda Mennel, Kinder stellen die Passion 
dar, der Spontanchor gestaltet die Messe  
musikalisch mit, anschließend ist der Welt- 
laden geöffnet 

14 Uhr Tauffeier für Sarah Huber 
Mittwoch, 1. April 
9 Uhr Messfeier im Pflegewohnheim 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
9 Uhr Ministrantenprobe Gründonnerstag 
10 Uhr Ministrantenprobe Karfreitag 
20 Uhr Abendmahlfeier, musikalisch gestalten Walter 

und Markus Blank die Messfeier, anschließend 
Anbetung 

Freitag, 3. April – Karfreitag 
8.30 bis 
9.30 Uhr Psaltergebet 
10 Uhr Kreuzweg für Kinder ab 6 Jahren 
14.30 Uhr Karfreitagsliturgie zur Kreuzverehrung sind wir 

eingeladen Blumen mitzubringen, musikali-
sche Gestaltung durch Rückenwind 

Samstag, 4. April – Karsamstag – Osternacht 
8.30 bis 
9.30 Uhr Stilles Gebet beim Heiligen Grab 
10 Uhr Ministrantenprobe Osternacht 
11 Uhr Ministrantenprobe Ostersonntag 
21 Uhr Osternachtfeier mit Speisensegnung, musika-

lische Gestaltung durch die Laurentis, an-
schließend laden die Minis15plus zum Oster-
hock in den Laurenzisaal ein, mit dem Erlös 
wird ein Teil der Romreise finanziert 

Sonntag, 5. April – Hochheiliges Osterfest 
8.45 Uhr Feierlicher Ostergottesdienst, unser Kirchen-

chor St. Laurentius singt die Messe „Missa  
Festiva“ von Christopher Tambling        

Montag, 6. April – Ostermontag 
7 Uhr Emmauswanderung, anschließend laden wir 

zum Frühstück in den Laurenzisaal ein 

Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Passion Jesu mit den 

Erstkommunikanten, davor: Palmsegnung vor 
der Kirche, anschließend Ostereier malen für 
Kinder am Kirchplatz sowie Verkauf von Oster-
kerzen 

Montag, 30. März 
19.30 Uhr Rosenkranz im Abt-Pfanner Heim 
Dienstag, 31. März 
9 Uhr Messfeier im Abt-Pfanner Heim  
Mittwoch, 1. April 
19.45 Uhr Rosenkranz für den Frieden in der Kapelle 

Hirschbergsau  
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag  
18 Uhr Abendmahlfeier mit anschließendem Verkauf 

von Osterkerzen 
Freitag, 3. April – Karfreitag  
9 Uhr Kreuzwegandacht  
19.30 Uhr Karfreitagsliturgie 
Samstag, 4. April – Karsamstag  
16 Uhr Segnung der Osterspeisen in der Pfarrkirche 
Wir laden zu herzlich zu den Osternachtsfeiern im Pfarr-
verband ein:  
Doren: 21 Uhr 
Sulzberg: 21 Uhr  
Thal: Wort-Gottes-Feier um 21 Uhr  
Sonntag, 5. April – Ostersonntag  
10.15 Uhr Hochamt mit musikalischer Gestaltung durch 

die Singgemeinschaft Langen  
Montag, 6. April – Ostermontag 
10.15 Uhr Feiertagsmesse  
Der Rosenkranz im Abt-Pfanner-Heim entfällt!  
Dienstag, 7. April 
Werktagsmesse entfällt! 

Vorarlberg 50plus Sulzberg | Thal 
 
Einladung: Zämma kuo – erzähla, losa, lacha 
Freitag, 10. April, 14 bis 16 Uhr, Gasthof Ochsen 
In geselliger Runde wollen wir gemeinsam erzählen,  
zuhören, spielen und lachen. 
Wir tauschen Altes und Neues aus dem Dorf und der Welt 
aus, reden über Dialekte, hören feine und kluge Sprüche, 
erzählen Witze, klopfen einen Jass und freuen uns auch 
auf neue Impulse sowie besondere Begegnungen. 
Es erwartet uns ein fröhlicher und ungezwungener Nach-
mittag in netter Gemeinschaft.  
Wir freuen uns sehr, wenn du mit dabei bist! 
Information: Othmar Bereuter, Tel. 0676/9174004 
 
  
FrauenVereinT 
 
Lust auf Kreatives? … da hätten wir was! 
Am 27. März von 19.30 bis 22 Uhr findet im Alten Pfarrhof 
der erste Kreativworkshop mit Anina Rehm statt.  

Sulzberg
www.sulzberg.at
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Wege (Feldwege, Forstwege u. dgl.) befahren. Dies ist  
gesetzlich erlaubt, da Organe der Vermessungsbehörde 
zur Durchführung ihrer in § 1 VermG festgelegten Auf- 
gaben gem. § 4 VermG jedes Grundstück mit Aus- 
nahme der darauf errichteten Gebäude betreten und,  
soweit es die Bewirtschaftungsverhältnisse erlauben,  
befahren dürfen („Legalservitut“). 
Dieses Betretungs- bzw. Befahrungsrecht wird selbst- 
verständlich mit größtmöglicher Sorgfalt ausgeübt und  
darauf geachtet, Beeinträchtigungen der Ausübung  
von Rechten an den Grundstücken soweit wie möglich zu 
vermeiden. 
 
 
Allgemeine Rechtsberatung  
 
Die Gemeinde bietet am Dienstag, 7. April von 18 bis  
19 Uhr im Gemeindeamt ihren Gemeindebürgern wieder 
eine kostenlose allgemeine Rechtsberatung mit Rechts-
anwalt Dr. Andreas Germann aus Bregenz an.  
Im Sinne einer allgemeinen Rechtsberatung werden Fra-
gen aus allen Rechtsgebieten beantwortet (Verwaltungs-
recht; Zivilrecht: Erbrecht, Familienrecht, Vertragssachen, 
Verkehrsunfälle, Schadenersatz...).  
 
 
buch:kultur:doren – Oster-Leserallye 
 
Bald schon sind wieder Osterferien und die nächste Lese-
rallye lockt! An den gewohnten Stationen im Dorf sind  
wieder tolle Bücher zum Thema Ostern für euch aufgelegt.  
Die Rätselblätter samt Info werden in der Spielgruppe, im 
Kindergarten und der Volksschule verteilt.  
Falls ihr noch Rätselblätter braucht, findet ihr diese im  
weißen Kästchen vor dem KleinWien. Dort ist auch eine 
Box für die ausgefüllten Zettel deponiert.  
Merkt euch gleich den Termin für die Preisverleihung vor:  
Freitag, 10. April um 14 Uhr in der Bücherei.  
Wir wünschen euch viel Spaß!  
 
 
Wälderkinder – Ferienprogramm 
 
KidzAction Camp 
13. bis 17. Juli von 8 bis 12.30 Uhr in der Talenteschule  
Vielseitiges Programm mit Sport, Spiel und Spaß! 
Für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. 
Es gibt maximal 30 Plätze! 
Kosten: pro Kind 105,– EUR (inklusive kleiner Jause) 
Anmeldungen: www.unser-ferienprogramm.de/waelder-
kinder/index.php 
 
 
Vorarlberg 50plus 
 
Radausfahrt: Terminänderung 
Der April ist tatsächlich ein idealer Monat, um die Rad- 
saison zu starten, auch wenn er oft für sein unbeständiges 
„Aprilwetter“ bekannt ist. 
Das geplante Anradeln am 2. April, verschieben wir auf 
Grund der Gründonnerstagsfeier (Letztes Abendmahl  
um 18 Uhr in der Pfarrkirche), auf den 7. Mai. 21

Gottesdienstordnung – Thal 
 
Samstag, 28. März 
Beichtgelegenheit und Seelsorgegespräch im Pfarr- 
verband mit einem Pater vom Kloster Thalbach 
10 bis 12 Uhr: Pfarre Langen 
14.30 bis 16 Uhr: Pfarre Doren 
16.30 bis 18.30 Uhr: Pfarre Sulzberg 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
18 Uhr Sonntagsmesse mit Palmsegnung, Jahrtag  

für Manuela Fink und deren Eltern Katharina 
und Alois Kresser, Luzia Richter gestaltet die  
Messe musikalisch 

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
20 Uhr Abendmahlfeier, musikalisch gestaltet Gerhard 

Violand die Messe 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
9 Uhr Anbetung 
15 Uhr Karfreitagsliturgie 
Samstag, 4. April – Karsamstag – Osternacht 
21 Uhr Word-Gottes-Feier mit Lichtfeier und Segnung 

der Osterspeisen, musikalische Gestaltung 
durch ein Bläserensemble 

Sonntag, 5. April – Hochheiliges Osterfest 
10.15 Uhr Feierlicher Ostergottesdienst mit Kirchenchor 

Achtalweg 
 
Der Achtalweg wird nach der diesjährigen Wintersperre 
sowie umfangreichen Bau- und Sanierungsmaßnahmen 
am 1. April wieder für die Öffentlichkeit freigegeben.  
Holzarbeiten müssen bis dahin abgeschlossen sein.  
Bitte beachtet, dass auf der Bahntrasse punktuell die gan-
ze Saison über Erhaltungs- und Wartungsmaßnahmen 
durchgeführt werden müssen.  
Wir danken für das Verständnis! 
Noch eine Bitte: Der Achtalweg lebt von einem guten  
Miteinander! 
Viele Menschen nutzen ihn zu unterschiedlichsten  
Zwecken. Achten wir gemeinsam darauf, dass dieser  
Natur- und Naherholungsraum seine Qualität behält. 
  
 
Gemeinde – Topographische Arbeiten  
  
Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen erlaubt 
sich, über bevorstehenden topographischen Arbeiten  
Gemeindegebiet Doren zu informieren. Gemäß dem ge-
setzlichen Auftrag zur topographischen Landesaufnahme 
lt. § 1 Z 7 Vermessungsgesetz (VermG) führen Bedienstete 
des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen (BEV) 
zwischen April und Oktober 2026 im Gemeindegebiet  
Arbeiten zum Zwecke der flächenhaften Aktualisierung 
des Digitalen Landschaftsmodells (DLM) durch. 
Im Zuge dieser Arbeiten zur Erfüllung des gesetzlichen 
Auftrages müssen Bedienstete des BEV mitunter private 

Doren
www.doren.at
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Sollte eine Radausfahrt im April bei frühlingshaften  
Temperaturen möglich sein, wird der Termin kurzfristig in 
der Rad-WhatsApp-Gruppe bekanntgegeben. 
Wir wünschen fröhliche Osterfeiertage! 

Der Vorstand und das Radteam 
 
 
Kneipp-Aktiv-Club 
 
„Warum dich (gesunde) thermisch kalte Lebensmittel 
schwächen, träge und sogar krank machen können.“ 
Kurs mit Melanie Winder am Mittwoch, 8. April um 19 Uhr 
in UnserKleinWien in Doren 
Ein Kurs der eingesessene Ernährungsmythen hinterfragt 
und mithilfe der TCM neue Möglichkeiten aufzeigt, um  
gestärkt und ganzheitlich gesund in die Zukunft zu  
blicken. 
Kosten: 49,– EUR inklusive Handout und Rezeptideen 
(45,– EUR für Mitglieder) 
Anmeldung und Infos: Daniela, Tel. 0664/5318707 
 
 
FC Baldauf Doren 
 
Das große FC Baldauf Doren Preisjassen 2025/26 ging 
am vergangenen Sonntag mit der Ziehung der Stichzahl 
843 zu Ende. 
1. Platz: Ski – Gewinnerin: Waltraud Lang, 844 
2. Platz: Urlaub für 3 Nächte, 2 Personen – Gewinnerin:  
Elfriede Giselbrecht, 844 
3. Platz: Brauereiführung für 30 Personen – Gewinner:  
Lothar Bilgeri, 844 
4. Platz: 2 Saisonkarten Austria Lustenau – Gewinnerin: 
Ricarda Troy, 842 
Eine Liste mit allen Gewinnern gibt’s auf www.fcdoren.at. 
Die Preise können noch bis inklusive Donnerstag, 2. April 
zu den Öffnungszeiten im Café Restaurant Rose in Doren 
abgeholt werden. 
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Mitspielern 
und gratulieren allen Gewinnern sehr herzlich! 
Vorschau: 
Freitag, 27. März 
16.30 Uhr U10: Rotachtal A – Vorderwald A, Langen 
16.30 Uhr U10: Rotachtal B – Vorderwald B, Langen 
Samstag, 28. März 
9.30 Uhr U10: Rotachtal D – Au B, Sulzberg 
9.30 Uhr U10: Rotachtal C – Au A, Sulzberg 
11.30 Uhr U16: Rotachtal – Hinterwald, Doren 
15 Uhr FC Baldauf Doren – VfB Bezau 
Sonntag, 29. März 
11 Uhr U13: Röthis – Rotachtal 
13.45 Uhr U14 Mädchen: Höchst – Rotachtal 
15 Uhr SV Buch – SPG Sulzberg/Doren 
Infos: www.fcdoren.at 
  
   
Gottesdienstordnung 
  
Samstag, 28. März 
14.30 bis  
16 Uhr Beichtgelegenheit und Seelsorgegespräch mit 

einem Pater vom Kloster Thalbach 

Sonntag, 29. März – Palmsonntag  
8.30 Uhr Sonntagsmesse, Palmsegnung beim Turm mit 

anschließendem Einzug in die Kirche 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
18 Uhr Abendmahlfeier 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15 Uhr Karfreitagsliturgie 
Samstag, 4. April – Karsamstag – Osternacht 
9 Uhr Betstunde beim Grab Jesu 
21 Uhr Osternachtfeier und Speisensegnung 
Sonntag, 5. April – Hochheiliges Osterfest 
8.30 Uhr Feierlicher Ostergottesdienst mit dem Projekt-

chor 41 
Infos: www.pfarre-doren.at 

Auszug aus der Niederschrift  
 
über die am 10.02.2026 im  in Riefensberg stattgefundene 
12. Sitzung der Gemeindevertretung. 
II. Genehmigung der Niederschrift vom 20.01.2026  

GV Kilian Gmeiner ersucht um Ergänzungen, diesen 
wird teilweise stattgegeben.   
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Genehmigung 
der Niederschrift vom 20.01.2026.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

III. Beratung und Beschlussfassung über 
1. Musikschule Bregenzerwald Kostenbeitrag Sanie-

rung Musikschulgebäude Egg (§ 15 lit. b) Abs. 16 GG) 
Bauabschnitt 1: Sanierung Musikschule  
Das Gebäude in Egg, in dem die Musikschule Bregen-
zerwald untergebracht ist, ist sanierungsbedürftig. 
Nach einer Planung von HK-Architekten wird das Ge-
bäude umfassend saniert und barrierefrei zugänglich 
gemacht. Es entstehen folgende Räumlichkeiten:  
Büros für Leitung und Sekretariat, Aufenthaltsraum 
mit Teeküche, WC-Räumlichkeiten sowie 10 Unter-
richtszimmer mit jeweils 20 bis 25 m2.  
Kostenschätzung HK-Architekten – Stand 24.11.2025 
(Schwankungsbreite +/- 10 %): 
Errichtungskosten netto € 1.996.175,00 
Errichtungskosten brutto € 2.395.410,00 
Anteil Musikschule brutto € 2.116.453,60 
Anteil Gemeinde Egg brutto  
(1/3 Gebäudehülle und Allgemeinfläche, barrierefreier 
Zugang zum Museum) € 278.956,40 
Bauherr: Marktgemeinde Egg. Sie beantragt Förde- 
rungen und rechnet mit den Gemeinden ab.  
Landesförderungen werden direkt an die einzelnen 
Gemeinden ausbezahlt. 
Bauzeitraum: Juni 2026 bis September 2027 
Die Marktgemeinde Egg verrechnet keine Miete und 
verzichtet auf die Kommunalsteuer. Betriebskosten 
werden von der Musikschule getragen, allgemeine  
Reparaturen von der Marktgemeinde. 
Für den Bauabschnitt 2 der Arche sind ein Schlagwerk-
raum mit einer Fläche von ca. 70 m2, ein Orchester- und 

Riefensberg
www.riefensberg.at
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Ensembleproberaum mit ca. 100 m2 sowie ein Vor- 
spielraum mit etwa 200 m2 vorgesehen. Die Details  
dazu befinden sich derzeit in Abstimmungsge- 
sprächen. 
Der Bürgermeister stellt die Kosten (Bauabschnitt 1) 
für die Gemeinde Riefensberg anhand einer Über-
sichtstabelle vor. Der präsentierte Kostenrahmen soll 
für das Budget 2027 vorgesehen werden. Der Vor- 
sitzende beantwortet Fragen und stellt den Antrag auf 
Beschluss zur einmaligen Kostenübernahme (+/- 10 % 
Schwankungsbreite) der Gemeinde Riefensberg in  
Höhe von € 25.157,-- inkl. Ust. (= € 60.876,-- abzüglich 
Förderungen von € 35.719,--).  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

2. Neuverpachtung Gasthof Adler (§ 15 lit. b) Abs. 13 GG) 
Lubica und Tayfur Güllü haben mit Ende Jänner 2026 
den Betrieb des Gasthofs Adler beendet und widmen 
sich neuen Aufgaben.  
Auf die Ausschreibung zur Neuverpachtung ist eine 
Bewerbung eingelangt und zwar Lebibe und Ramadan 
Ademi. Familie Ademi betreibt die Pizzeria La Monta-
nara in Andelsbuch. Die Interessenten sind persönlich 
anwesend und stellen sich und ihre Pläne für den  
Betrieb des Gasthofs Adler vor. Familie Ademi verfügt 
über langjährige Erfahrung in der Gastronomie und 
möchte den Adler als Pizzeria führen. Auch gutbürger-
liche Speisen und selbstgemachtes Eis stehen auf der 
Speisekarte. Die Zimmervermietung soll weitergeführt 
werden, sofern die Räumlichkeiten nicht für den  
Eigenbedarf (Wohnung für Betreiberfamilie und  
Zimmer für Personal) benötigt werden. Auch die Be-
wirtung des Adlersaals wird von Familie Ademi weiter-
geführt. Eine Übernahme wäre ab März 2026 möglich.  
Die Rahmenbedingungen wurden bereits mit den 
Pachtinteressenten besprochen. 
Es wäre sehr erfreulich, wenn der Gasthof Adler ohne 
längere Unterbrechung weitergeführt werden kann.  
Nach der Beantwortung von Fragen durch die Pacht- 
interessenten sowie eingehender Diskussion stellt der 
Vorsitzende den Antrag auf einen Grundsatzbeschluss 
zur Verpachtung des Gasthofs Adler an Familie Ademi. 
Die Details werden von Gemeindevorstand und den 
Pachtinteressenten vereinbart. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

3. Auftragsvergabe Durchgangsmöglichkeit Adler-Saal 
(§ 15. lit b) Abs. 16 GG) 
Zur Erleichterung von Arbeitsabläufen im Gasthof  
Adler/Adler-Saal ist geplant, beim Abstellraum zwi-
schen Küche und Saal eine Durchgangsmöglichkeit 
einzubauen. Die Planung erfolgte durch Stefan Geiger 
und Rainer Berkmann unter Miteinbeziehung des Bart-
le-Wirts und der Brauerei Egg. Eine Kostenschätzung 
in Höhe von ca. € 10.000,-- liegt vor. Der vereinbarte 
Lokalaugenschein mit den Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung fand am 28.01.2026 vor Ort statt. Die neuen 
Pachtinteressanten werden noch im Detail über das 
Vorhaben informiert. 
Der Vorsitzende stellt nach eingehender Diskussion 
den Antrag auf Freigabe des Kostenrahmens in Höhe 
von € 10.000,-- zur Umsetzung der Adaptierungsar- 
beiten für eine Durchgangsmöglichkeit im Adler-Saal.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

4. Antrag GV Daniel Fink: Die Gemeinde möge eine 
sachlich korrekte und umfassende Darstellung  
des Sachverhaltes hinsichtlich der thematisierten 
Abwasser-/Kanalgebühren-Abrechnungen der Sen-
nerei Genossenschaft Riefensberg ausarbeiten.  
GV Daniel Fink hat fristgerecht folgenden Antrag ein-
gebracht:  
In der Angelegenheit betreffend Abwasser-/Kanal- 
gebühren der Sennerei Genossenschaft Riefensberg 
ist durch verschiedene Umstände (z. B. unvollständige 
und teils verzerrte Darstellungen in den Sitzungs- 
protokollen der Gemeindevertretung, verbreitete, un-
sachliche und unrichtige Äußerungen von Gemeinde-
bediensteten) in der Öffentlichkeit ein völlig falsches 
Bild von dieser Sache entstanden. Das reicht bis  
zu ungerechtfertigten Betrugsvorwürfen, denen Ge- 
nossenschaftsfunktionäre und Mitarbeiter sogar weit 
über die Gemeindegrenzen hinaus ausgesetzt sind. 
Das ist im Interesse aller Beteiligten zu korrigieren. 
Es wird daher folgender Antrag zur Abstimmung gestellt:  
Die Gemeinde möge eine sachlich korrekte und um-
fassende Darstellung des Sachverhaltes hinsichtlich 
der thematisierten Abwasser-/Kanalgebühren-Ab-
rechnungen der Sennerei Genossenschaft Riefensberg 
ausarbeiten. Veröffentlichung dieser Darstellung auf 
dem Online-Portal der Gemeinde nach vorheriger 
Kenntnisnahme durch die Gemeindevertretung. 
Nach eingehender Diskussion stellt der Vorsitzende 
den Antrag laut angeführtem Wortlaut. 
Der Antrag wird mehrheitlich mit 5:10-Stimmen abge-
lehnt.   

5. Genehmigung Rechnung Firma Stadtland vom 
04.12.2025, Strategische Umweltprüfung Betriebs- 
gebiet Meierhof  
Für das Betriebsgebiet Meierhof, welches an die  
Wirtschaftsregion Vorderwald übergeben wurde, 
musste im Zuge des Umwidmungsverfahrens laut  
Behördenvorgaben eine Strategische Umweltprüfung 
durchgeführt werden. Der Auftrag dafür wurde an die 
Firma Stadtland vergeben. Die Umweltprüfung wurde 
im Jahre 2025 abgewickelt. Die Rechnung erging an 
die Gemeinde Riefensberg. Der Betrag wird dann an 
die Wirtschaftsregion weiterverrechnet. 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Genehmigung 
der vorliegenden Rechnung der Firma Stadtland vom 
04.12.2025 für die Durchführung der Strategischen 
Umweltprüfung Betriebsgebiet Meierhof in Höhe von 
€ 7.920,-- brutto (netto € 6.600,--). Der Rechnungs- 
betrag liegt unterhalb des Angebotspreises in Höhe 
von netto € 7.200,--.  
Nach eingehender Diskussion wird der Antrag mit 
10:5-Stimmen angenommen.  

6. IFG – Anfrage – Information über Auftragsvergaben 
im Jahre 2025 
In Vorarlberger Gemeinden und Städten wurde seitens 
einer Redakteurin der Russmedia Digital GmbH ein  
Informationsbegehren nach dem Informationsfrei-
heitsgesetz (IFG) eingebracht, wonach um Übermitt-
lung einer Aufstellung von allen in der Gemeinde  
vergebenen Aufträgen mit einem Auftragswert von 
über € 5.000,-- im Zeitraum von 1. Jänner 2025 bis  
31. Dezember 2025 ersucht wurde. Die Aufstellung 23
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solle – sofern vorhanden – folgende Angaben ent- 
halten: Auftragnehmer, Auftragswert und Art des  
Vergabeverfahrens. 
Die Anfrage wurde seitens der Gemeinde Riefensberg 
zur Klärung und zwecks weiterer Vorgehensweise an 
die Finanzverwaltung Vorderwald und von dort an den 
Gemeindeverband weitergegeben. 
Information des Gemeindeverbandes:  
Wie aus dem Gesetzeswortlaut hervorgeht, müssen 
die Informationen vorhanden und verfügbar sein. In 
diesem Zusammenhang verweisen die Erläuterungen 
auf die Rechtsprechung des Europäischen Gerichts- 
hofes für Menschenrechte zu Art. 10 EMRK. Informa-
tionen beziehen sich auf bereits bekannte Tatsachen 
und müssen nicht erst erhoben, recherchiert, gesondert 
aufbereitet oder erläutert werden. Im vorliegenden Fall 
müsste die Gemeinde die begehrten Daten erst erhe-
ben, aufarbeiten, sortieren, abgleichen und zusammen-
stellen, um auskunftspflichtige Informationen im Sinne 
des Informationsfreiheitsgesetzes zu schaffen. Dies ist 
derzeit weder der Fall noch ist der damit verbundene 
Aufwand für die Gemeinde vertretbar. 
Gemäß § 8 Abs. 1 IFG ist der Zugang zur Information 
ohne Aufschub, spätestens aber binnen vier Wochen 
nach Einlangen des Antrags beim zuständigen Organ 
zu gewähren. Gemäß § 8 Abs. 2 IFG kann diese Frist 
um weitere vier Wochen verlängert werden, wenn der 
Zugang zur Information aus besonderen Gründen oder 
im Fall des § 10 IFG nicht innerhalb der Frist des Abs. 1 
gewährt werden kann. Im Fall der Nichterteilung der 
Information ist auf Antrag unverzüglich, spätestens 
aber nach Ablauf von zwei Monaten nach Einlangen 
des Antrages, ein negativer Bescheid darüber zu  
erlassen (§ 11 Abs. 1 IFG).  
Da für die Ausstellung eines Bescheides die Beschlüs-
se sämtlicher Gemeindegremien (Gemeindevorstand 
und Gemeindevertretung) gefasst werden müssen, 
macht die Gemeinde Riefensberg vom Recht auf Ver-
längerung der Frist gemäß § 8 Abs. 2 IFG Gebrauch. 
Die Frist zur Beantwortung der Anfrage per Bescheid 
verlängert sich somit bis zum 04.03.2026. 
Die Möglichkeit zur Zurückziehung des Antrages  
wurde von der Partei nicht in Anspruch genommen.  
Der Bürgermeister kann von der Gemeindevertretung 
nach § 50 Abs. 3 GG oder vom Gemeindevorstand nach 
60 Abs. 2 GG ermächtigt werden, in seinem Namen  
Zugang zu Informationen nach § 29 Abs. 1 GG zu ge-
währen. Da keine derartige Ermächtigung vorliegt, müs-
sen der Bürgermeister, der Gemeindevorstand und die 
Gemeindevertretung jeweils einen Beschluss für den 
Bescheid fassen und eigene Bescheide erstellen.   
Antragstellung:  
Ausgehend von den oben angeführten Gesetzesmate-
rialen, der Literatur und der Rechtsprechung des 
EGMR ist nach Ansicht der Gemeinde Riefensberg 
nach vertretbar anzunehmen, dass die per Antrag  
begehrten Informationen in einem solchen Fall nicht 
verfügbar und vorhanden sind und daher auch keine 
Informationen i.S.d. § 2 Abs. 1 IFG darstellen. Der  
Vorsitzende stellt daher den Antrag, die Anfrage abzu-
lehnen und mit Bescheid abzuweisen.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

7. IFG – Ermächtigung des Gemeindevorstandes zur  
Beschlussfassung dieser Art (§ 50 Abs. 3 GG i.V.m.  
§ 29 Abs. 1 GG)  
Betreffend des Tagesordnungspunktes III./6. ist es 
möglich, Beschlussfassungen dieser Art an den  
Gemeindevorstand zu übertragen.  
Der Vorsitzende stellt den Antrag, für zukünftige An-
fragen dieser Art gemäß § 50 Abs. 3 GG in Verbindung 
mit dem § 29 Abs. 1 GG den Gemeindevorstand zur  
Beschlussfassung zu ermächtigen.  
Der Antrag wird einstimmig abgelehnt.  

IV. Berichte 
Berichte des Vorsitzenden:  
• Bisherige Pachtregelung bezüglich Gst. Nr. 614/2 

Hochlitten mit Mathias Dorn.  
• 51. ordentliche Generalversammlung Musikschule 

Bregenzerwald am 27.01.2026 in Egg. Im Jahr 2024 
besuchten 1.668 Schülerinnen und Schüler die  
Musikschule. Riefensberg war gemeinsam mit  
Hittisau und Sibratsgfäll beim Schülerblasorches-
ter „Klangwerkle“ vertreten.   

• Informationsveranstaltung bezüglich Übernahme 
Heizwerk der Gemeinde Riefensberg durch Nahwär-
me Berkmann am 05.02.2026 im Wirtshus Bartle.  

• Beginn der Holzschlägerungsarbeiten in der  
Parzelle Esch, Bauplatz Gstr. Nr. 1045/40 mit heuti-
gem Tage durch die Firma Werner Hörburger.  

• JHV des Viehzuchtvereins am 07.02.2026 im Wirtshus 
Bartle. Johannes Kohler wurde zum neuen Obmann 
gewählt. Der Vorsitzende bedankt sich beim langjäh-
rigen Obmann Richard Gmeiner für seine Tätigkeit. 
Ein großes Jubiläumsfest findet im Frühjahr statt.  

• Bergrettung Gebietsstellenübung Bregenzerwald 
am 31.01.2026 in Hittisau.  

V. Allfälliges 
• GV Bernd Fink informiert über die Anfrage von BFI 

Reinhard Karg zur Vorstellung des Projektes  
Moldawien, in dessen Rahmen das alte TLF nach 
Moldawien gebracht werden könnte, bei einer  
Sitzung der Gemeindevertretung. GV Bernd Fink  
koordiniert den Termin. Das neue TLF wird  
Ende Februar abgeholt. Ein Willkommensumtrunk  
findet am 28.02.2026 statt, Einladung an GV folgt 
gesondert. 
Weiters lädt er zum Feuerwehrball am 14.02.2026 
in den Adler-Saal ein und richtet  seitens der Feuer-
wehr seinen Dank an alle Mitbürger*innen und  
Firmen für Spenden und die großartige Unter- 
stützung der Feuerwehr.   
In weiterer Folge äußert Bernd Fink in seiner Funk-
tion als Feuerwehrkommandant seine Bedenken 
zur Durchführung des geplanten Funkens beim  
FC Sandplatz wegen der unbekannten Größe des 
Funkens und des noch fehlenden Bescheides  
(u.a. Schutzzonen bzw. geringe Abstände zu Objek-
ten und Besuchern). Der Vorsitzende setzt sich 
diesbezüglich mit dem Veranstalter (Zunftverein) 
nochmals in Verbindung.  

• GV Daniel Fink regt an, für die Feuerwehrjugend 
neue Jacken anzuschaffen.    

• Vizebgm. Anton Hartmann lädt zum Vereinsrennen 
des Schivereins am 21.02.2026 am Hochhäderich 
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ein und würde sich freuen, wenn die Gemeinde- 
vertretung eine Mannschaft stellt.   

• EM Thomas Gmeiner fragt beim Vorsitzenden an, 
wann die Gemeindevertretung bezüglich der Miss-
standsfeststellung durch den Landesvolksanwalt 
zum Verkauf Geiter informiert wird. Der Vorsitzende 
verweist diesbezüglich auf die vom ihm verfasste 
Stellungnahme auf diese Feststellung und dass das 
Verfahren noch nicht abgeschlossen ist.     

• Gemeindesekretärin Karoline Willi informiert über 
die Sitzung der Energieregion Vorderwald am 
05.02.2026 im Spielhus. In Riefensberg werden im 
Jahre 2026 zwei Veranstaltungen der Energieregion 
stattfinden: Energiestammtisch am 26.03.2026  
im Wirtshus Bartle sowie der Klimagipfel am 
17.09.2026.   

Ende der Sitzung: 21.55 Uhr 
Der Bürgermeister 

 
 
Dorfhus – Wohnungen zu vermieten  
 
Im „Dorfhus“ (gemeinnützige Wohnungen/betreutes 
Wohnen) werden folgende Wohnungen zur Vermietung 
ausgeschrieben (Einzug 1. Juli):  
• 2-Zimmer-Wohnung (2. OG, Top 7) 

Wohnfläche 52,98 m2, Balkon 18 m2, Kellerabteil und 
TG-Platz, Baukostenbeitrag 1.416,86 EUR; monatliche 
Miete inklusive. BK 657,07 EUR; Tiefgarage monatlich 
41,64 EUR.  

• 2-Zimmer-Wohnung (1. OG, Top 1) 
Wohnfläche 59,87 m2; Balkon 9 m2, Kellerabteil und 
TG-Platz, Baukostenbeitrag 1.601,97 EUR; monatliche 
Miete inklusive BK 680,07 EUR; Tiefgarage monatlich 
41,64 EUR.  

Informationen und Bewerbungsunterlagen sind beim  
Gemeindeamt Riefensberg erhältlich, Tel. 05513/8356,  
E-Mail gemeinde@riefensberg.at. Die Bewerbungsunter-
lagen stehen auch auf www.riefensberg.at zum Download 
bereit.  
Die Bewerbungsfrist endet am 30. April.  
 
 
Altpapierabgabe 
 
Altpapier kann diesen Freitag, 27. März von 15.30 bis 
19.30 Uhr beim Bauhof abgegeben werden.  
 
 
Dorfbücherei 
 
Kamishibai-Lesung „Maus sucht ein Haus“ 
Freitag, 27. März, 15 Uhr, Dorfbücherei  
Liebe Eltern und Kinder, wir laden euch zu unserer Kami- 
shibai-Lesung ein. Ideal für Kinder im Spielgruppen- und 
Kindergartenalter!  
 
 
Chorgemeinschaft „Viva la Musica“  
 
Chorkonzert „Musik an. Alltag raus.“  
Samstag, 28. März, 20 Uhr, Spielhus  

Zum Finale unseres kurzen Chorprojekts heißen wir dich 
herzlich willkommen zu einem Chormoment der besonde-
ren Art. 
Freu dich auf ein abwechslungsreiches Programm von 
emotionalen Klassikern wie „Heast as net“ und „I am from 
Austria“ bis hin zum hoffnungsvollen „I have a dream“. 
Zwischen den Liedern entführen wir dich mit kurzen Filmen 
in Momente voller Überraschung und Inspiration. 
Damit auch der Genuss nicht zu kurz kommt, erwarten dich 
kulinarische Köstlichkeiten und wir begleiten den Abend 
mit unseren frisch für dich kreierten Getränken.  
Wir freuen uns darauf, diesen Abend gemeinsam mit dir zu 
erleben! 
 
 
Krankenpflegeverein – Letzte Hilfe Kurs 
 
Samstag, 30. Mai, 14 Uhr, Feuerwehrhaus Riefensberg   
Früher oder später sind wir alle in unserem Leben manch-
mal mit Krankheit und auch mit Sterben konfrontiert.  
Das macht oft hilflos und unsicher. 
Dieser Kurs zeigt, was wir für unsere Mitmenschen am  
Ende des Lebens tun können und wie wir mit diesem  
Thema gut umgehen können.  Das ist keine Wissenschaft, 
sondern praktizierte Menschlichkeit.  
Weitere Informationen: www.letztehilfeoesterreich.at 
Kurskosten: Mitglieder kostenlos, für andere Personen 
(auch nicht Riefensberger:innen) 15,– EUR 
Anmeldungen bis 23. Mai an Martina Faißt, Tel. 0664/ 
5181200. Begrenzte Teilnehmerzahl!  
 
 
Vorarlberg 50plus  
 
Wanderung: Mittwoch, 1. April, Treffpunkt 13 Uhr, Dorf-
platz, bei Kramers Spar 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren zum Parkplatz 
Schilifte Hochlitten. Von dort wandern wir Richtung Hag-
spiel, über Bärenloch, Schindelberg auf den „Witt“ (Drei-
länderblick), dann wieder zum Parkplatz zurück, Gehzeit 
ca. 2 Stunden. Danach Einkehr im Wirtshus Bartle.  
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Keine Vorabendmesse im Pfarrverband 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
10.15 Uhr Festgottesdienst mit Palmsegnung bei nieder-

schlagsfreiem Wetter vor der Kirche, anschlie-
ßend ziehen Pfarrer und Ministranten mit den 
Erstkommunionkindern in die Kirche ein. 
Nach dem Gottesdienst bieten die Ministranten 
gesegnete Palmen gegen freiwillige Spenden 
an, laden zur Agape ein und verkaufen selbst-
verzierte Osterkerzen (große Kerze, kleine  
Kerze 11,– EUR). Der Spendenerlös kommt den 
Ministranten sowie der Caritasinlandshilfe  
zugute und ersetzt die Haussammlung. 

Montag, 30. März 
18 Uhr Chrisammesse im Dom zu Feldkirch 
Mittwoch, 1. April 
Keine hl. Messe 25
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Eltern von Babys und Kleinkindern bis zum vierten Lebens-
jahr rund um Themen wie Ernährung, Entwicklung,  
Erziehung und Pflege.  
Bei Bedarf bieten wir weiterhin Terminberatungen sowie 
Hausbesuche an. Schön, wenn unsere Beratungsstellen 
wieder bunt und lebendig werden!  
Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung: Claudia Gisel-
brecht, Tel. 0664/2134290, Infos: www.eltern.care  
 
 
Familienverband 
 
Wald erleben mit Annegret und Marika: Donnerstag,  
9. April, 14.30 bis 17 Uhr, Treffpunkt Kläranlage  
Fünf spannende Waldnachmittage für unsere Kleinsten: 
Gemeinsam entdecken wir die Natur mit allen Sinnen, 
spielen, staunen und erleben kleine Abenteuer im Grünen. 
Kosten: 35,– EUR pro Kind mit Begleitung, Geschwister ab 
2 Jahren plus 3,– EUR für alle 5 Einheiten; Mitglieder 30,– 
EUR 
Anmeldung bis 3. April bei Marika, Tel. 0664/1377831. 
 
 
Obst- und Gartenbauverein 
 
Gärtnererde-Aktion: Ab 27. März kann wieder Erde bei 
Margot abgeholt werden. 
Gärtner Erde 70 Liter zum Preis von 13,50 EUR. 
Gärtner Erde ohne Torf 45 Liter zum Preis von 10,50 EUR. 
 
 
Garde – Probetraining und Suppentag 
 
Nach einer erfolgreichen Faschingssaison ist es wieder 
soweit: Wir freuen uns auf neue Mitglieder! 
Komm zum Probetraining und schnuppere rein! 
Mittwoch, 29. April, 15.30 bis 16.30 Uhr, Turnsaal  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind herzlich will- 
kommen. 
Mindestalter: 5 Jahre – ganz egal, ob Anfänger oder mit  
Erfahrung 
Mitzubringen: rutschfeste Socken oder Turnschuhe, Be- 
wegungskleidung und eine Wasserflasche 
Anmeldung bis spätestens 25. April bei Sarah Hörburger, 
Tel. 0664/5178584 
Kindergarde:  
Wir möchten euch alle zum Suppentag, am 29. März  
im Anschluss an den Gottesdienst im Gemeindesaal,  
einladen.  
Der Erlös kommt der Kindergarde Krumbach zugute. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!   

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
19.30 Uhr Gottesdienst am Tag der Einsetzung der  

Eucharistie und des Priestertums 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
8 bis 
12 Uhr Gelegenheit zur Beichte in der Pfarrkirche  

Hittisau 
15 Uhr Karfreitagsliturgie 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
9 Uhr Betstunde 
8 bis 
11 Uhr Gelegenheit zur Beichte in der Pfarrkirche  

Hittisau 
20 Uhr Osternachtfeier mit Segnung der Osterspeisen 

für den ganzen Pfarrverband in Hittisau. Oster-
lichter werden gegen freiwillige Spenden ab-
gegeben, musikalische Gestaltung durch die 
Chorgemeinschaft Hittisau 

Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
10.15 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
Montag, 6. April – Ostermontag 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst in Hittisau

Gemeinde – Topographische Arbeiten  
 
Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur topographischen 
Landesaufnahme lt. § 1 Z 7 Vermessungsgesetz führen Be-
dienstete des Bundesamtes für Eich- und Vermessungs-
wesen zwischen April und November 2026 im Gemeinde-
gebiet Krumbach Arbeiten zum Zwecke der flächenhaften 
Aktualisierung des Digitalen Landschaftsmodells durch. 
Im Zuge dieser Arbeiten zur Erfüllung des gesetzlichen 
Auftrages müssen Bedienstete des BEV mitunter private 
Wege (Feldwege, Forstwege u. dgl.) befahren. 
Dies ist gesetzlich erlaubt, da Organe der Vermessungs-
behörde zur Durchführung ihrer in § 1 VermG festgelegten 
Aufgaben gem. § 4 VermG jedes Grundstück mit Ausnah-
me der darauf errichteten Gebäude betreten und, soweit 
es die Bewirtschaftungsverhältnisse erlauben, befahren 
dürfen. 
Dieses Betretungs- bzw. Befahrungsrecht wird selbst- 
verständlich mit größtmöglicher Sorgfalt ausgeübt und  
darauf geachtet, Beeinträchtigungen der Ausübung  
von Rechten an den Grundstücken soweit wie möglich zu 
vermeiden. 
 
 
connexia Elternberatung 
 
Jeden ersten Mittwoch im Monat: nächster Termin Mitt-
woch 1. April, 9 bis 11 Uhr im Generationenwohnhaus, 
Dorf 331 
Die connexia Elternberatung steht Eltern mit fachlichem 
Wissen und großer Erfahrung zur Seite und bietet Stär-
kung und Hilfen für eine fürsorgliche Pflege und optimale 
Entwicklung ihrer Kinder an. Wir begleiten und beraten  

Krumbach
www.krumbach.at

Gemeinde – Baustelleninfo 
 
Montag, 23. bis Mittwoch, 8. April, Baustellenbereich 
Busterminal 

Hittisau
www.hittisau.at
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Ab Montag, 23. März, 8.30 Uhr, wird u. a. die Wasserleitung 
im Bereich der Gemeindestraße zwischen Busterminal und 
Raiba Vorderbregenzerwald saniert, LWL und VKW Netz 
werden synergetisch verlegt. Dieser Baustellenabschnitt 
wird voraussichtlich bis inklusive Mittwoch, 8. April dau-
ern. In diesem Zeitraum sind die Parkplätze bei der Raiba, 
welche sich gegenüber dem Busterminal befinden, nicht 
nutzbar. Der Busverkehr (alle Linien) verläuft wie gewohnt 
über den Busterminal.   
Verkehrsumleitung (23. März bis 8. April) für die Zufahrt 
in Richtung Schulen Hittisau, Kinderbetreuung, Sport 
Gotthard, Lagerhaus, Frauenmuseum, Parzellen Sonnen-
rain, Hirtobel, Scheidbachobel 
Zufahrt von der Landesstraße (L5) in Richtung Schulen 
 Hittisau u. a.: Durchfahrt zwischen Gemeindehaus und 
Sennereigebäude. 
Ausfahrt von den Schulen Hittisau u. a. in Richtung 
 Landesstraße (L5): Durchfahrt zwischen Sennereigebäude 
und Kinderhaus. 
Baustelle im unmittelbaren Kreuzungsbereich bei der 
 Kirche: 
Ab Donnerstag, 26. März bis voraussichtlich inklusive  
8. April wird der Wasserleitungsknotenpunkt im unmittel-
baren Kreuzungsbereich bei der Kirche saniert. In diesem 
Zeitraum kann der Busverkehr nur über Windern (L5) er-
folgen und nicht über den Bereich der Gemeindestraßen 
Platz-Banholz, ebenso der Individualverkehr. Über die 
 Gemeindestraße Banholz sind alle Objekte in der Parzelle 
Platz in diesem Zeitraum erreichbar. 
Wir bitten um Verständnis und gegenseitige Rücksicht -
nahme aller Verkehrsteilnehmer:innen. 
 
 
Gemeinde – Ostermarkt  
 
Samstag, 4. April von 10 bis 15 Uhr am Dorfplatz 
Mit Köstlichkeiten von den Hittisauer Produzenten. Unter 
anderem gibt es frisches Dinkel-Brot, diverse Heumilch- 
und Kräuterspezialitäten, Edelbrände, Kostbarkeiten im 
Glas, Küfereiartikel und noch vieles mehr.  
Auch für die Kulinarik ist gesorgt.  
Zusätzlich organisiert der Familienverband die Verlosung 
der Aktion „Preis Spielen“ mit Lotti Karotti um 11 Uhr.  
Der Ostermarkt findet bei jeder Witterung statt. 
Komm vorbei – wir freuen uns auf dich! 
 
 
Frauenmuseum 
 
Ausstellung: Frieden tun. 
Über Gerechtigkeit, Demokratie und Geschlecht 
Was braucht es, um Frieden zu leben, zu bewahren oder zu 
erkämpfen? Die Ausstellung „Frieden tun.“ widmet sich die-
ser Frage aus politischen, gesellschaftlichen und persönli-
chen Perspektiven. Frieden erscheint oft als abstrakter  
Begriff. „Frieden tun.“ versteht ihn jedoch nicht als  fertigen 
Zustand, sondern als aktiven, veränderbaren Prozess. 
Das Frauenmuseum Hittisau hat über die gesamten Oster-
feiertage wie üblich geöffnet: von Dienstag bis Sonntag, 
10 bis 17 Uhr. Auch die öffentlichen Führungen jeden Mon-
tag um 18 Uhr und jeden Donnerstag um 9.30 Uhr finden 
wie gewohnt und ohne Anmeldung statt.  

Nachts im Museum: Kinoabend ab 14 Jahren  
Freitag, 27. März, 19 Uhr, Einlass: ab 19 Uhr mit Be -
grüßungs-Mocktail, Snacks und chilliger Musik im Foyer, 
Filmbeginn um 20 Uhr im Ausstellungsraum 
Nachts ist das Museum leer ... oder? Heute nicht, denn das 
Frauenmuseum Hittisau lädt zu einem gemütlichen Kino-
abend mitten in unserem Ausstellungsraum.  
Gezeigt wird Lady Bird (2017), ein einfühlsamer Coming-
of-Age-Film von Greta Gerwig über das chaotische letzte 
High-School-Jahr der 17-jährigen Christine „Lady Bird“ 
McPherson, gespielt von Saoirse Ronan. In Sacramento 
träumt sie von einem Neuanfang an der Ostküste – und 
kämpft sich mit Humor, Herz und einer Portion Trotz durch 
Streit mit ihrer Mutter, erste Liebe und die große Frage: 
Wer will ich eigentlich sein?  
Eintritt, Getränke und Snacks frei. 
 
 
Katholische Frauenbewegung  
 
Wir möchten euch alle zu unserem Suppentag am  
29. März im Anschluss an den Gottesdienst im Ritter- 
von-Bergmann Saal einladen. 
Der Erlös wird an die Frauen vom Frauenhaus Dornbirn 
 gespendet.  
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 27. März 
7.30 Uhr hl. Messe in Sibratsgfäll 
Samstag, 28. März 
19.30 Uhr Vorabendmesse entfällt im gesamten Pfarr -

verband 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag  
8.45 Uhr Bei niederschlagsfreiem Wetter Beginn des 

Gottesdienstes beim Gemeindeamt mit der 
Palmweihe, Prozession zur Pfarrkirche, Gottes-
dienst mit Jahrtagen, Nach dem Gottesdienst: 
Osterkerzenverkauf (große Kerze 14,– EUR, 
kleine Kerze 11,– EUR), Ausgabe der Erst -
kommunionkleider im Pfarrhaus bis 10.30 Uhr, 
 Suppentag der Katholischen Frauenbewegung 
im Ritter von Bergmann Saal  

Montag, 30. März 
18 Uhr Chrisam-Messe im Dom zu Feldkirch 
Dienstag, 31. März  
8 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche 
Mittwoch, 1. April 
8 Uhr keine hl. Messe in Riefensberg 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag  
20 Uhr Abendmahlfeier mit der Pfarrgemeinde und 

 anschließender Übertragung des Allerheiligs-
ten zum Seitenaltar und Ölbergstunde, musi-
kalische Gestaltung durch die Chorgemein-
schaft 

Freitag, 3. April – Karfreitag  
8 bis  
12 Uhr Beichtgelegenheit mit Aushilfe  
8 bis  
9 Uhr Anbetungsstunde 27
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Nach der Bewertung durch die Kommission anhand den 
Zuschlagskriterien ist Bestbieter Kaufmann B Baumanage-
ment GmbH. 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sibratsgfäll be-
schließt die Örtliche Bauaufsicht (ÖBA) an den Bieter  
Kaufmann B Baumanagement GmbH, Dornbirn zu einem 
Gesamtpreis von netto 116.445 Euro einstimmig. 
Weitere Planung Ausweichschule 
Derzeit laufen Abklärungen zum Standort der Ausweich-
schule. In Betracht gezogen werden zwei Möglichkeiten. 
Einerseits die Nutzungsmöglichkeit des ehemaligen GH  
Alpenrose, andererseits eine Containerlösung im Dorf- 
zentrum. In beiden Fällen ist ein Widmungsverfahren not-
wendig. Die weitere Planung kann erst vorgenommen wer-
den, wenn sämtliche Grundlagen zur Widmungs- und Nut-
zungsmöglichkeit der Varianten mit den eingebundenen 
Dienststellen des Landes Vorarlberg abgeschlossen sind.  
Änderung des Flächenwidmungsplans der Gemeinde  
Sibratsgfäll gemäß §23 RPG – GST 434, 433, 441 und 1197 
Der Tagesordnungspunkt wird vertagt, da noch kein be-
schlussfähiger Plan zu den betroffenen Flächen vorliegt.  
Vorgehen IFG Anfrage 
Es liegt eine Anfrage gemäß §11 IFG vor, in der eine Auf-
stellung aller von der Gemeinde vergebenen Aufträge mit 
einem Auftragswert von über 5.000 Euro im Zeitraum  
1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025 ersucht wird. 
Die Anfrage wurde vom Gemeindeverband und auch der 
Finanzverwaltung Vorderwald geprüft und dabei folgende 
Empfehlungen ausgesprochen: 
Wie aus dem Gesetzeswortlaut hervorgeht, müssen die In-
formationen vorhanden und verfügbar sein. Das Vorhan-
densein und die Verfügbarkeit der Information schließt 
aus, dass diese erst beschafft, recherchiert oder auf sons-
tige Weise erhoben werden muss. Sind erst Erhebungen, 
Recherchen, besondere Aufbereitungen oder Erläuterun-
gen zu ihrer Erstellung nötig, handelt es sich ebenso wenig 
um Informationen im Sinn des Gesetzes wie im Fall unfer-
tiger Informationen. 
Ausgehend von den oben angeführten Gesetzesmateria-
len, der Literatur und der Rechtsprechung des EGMR ist 
unserer Ansicht nach vertretbar anzunehmen, dass die per 
Antrag begehrten Informationen in einem solchen Fall 
nicht verfügbar und vorhanden sind und daher auch keine 
Informationen iSd § 2 Abs 1 IFG darstellen. Der Antrag wäre 
daher in diesem Fall mit Bescheid abzuweisen. 
Wenn eine entsprechende Liste oder Aufzeichnung in der 
Gemeinde jedoch geführt wird, wäre eine Auflistung der 
begehrten Informationen vorhanden und verfügbar und 
der Zugang zu den Informationen sohin zu gewähren,  
sofern im Einzelfall kein Grund zur Geheimhaltung gemäß 
§ 6 IFG vorliegt.  
Der Bürgermeister ergänzt dazu, dass die angefragten  
Informationen in diesem Ausmaß nicht vorliegen und die 
Erstellung einen extrem hohen Verwaltungsaufwand  
darstellt. Auch wird der Hintergrund und der Sinn dieser 
Medienanfrage in Frage gestellt. Deshalb unterstützt er 
die Empfehlung, die Anfrage per Bescheid abzulehnen. 
Da die Anfrage an die Gemeinde gestellt wurde und auf 
Grund der Höhe des Mindestbetrages (€ 5.000,--) alle  
Gremien betrifft, ist für eine Ablehnung jeweils ein Be-
schluss einzuholen und auch je Gremium ein Bescheid zu 
erstellen. Der Bürgermeister lehnt wie erwähnt die Anfrage 

9 bis  
10 Uhr Kreuzwegandacht 
10 bis 
11 Uhr Anbetungsstunde 
14.30 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet mit Schülern  
20 Uhr Karfreitagsliturgie mit Verlesung der Leidens-

geschichte nach Johannes, große Fürbitten, 
Kreuzverehrung und Kommunionfeier, musika-
lische Gestaltung durch Kantoren 

Samstag, 4. April – Karsamstag  
8 bis  
11 Uhr Beichtgelegenheit mit Aushilfe  
8 bis 
11 Uhr Anbetungsstunden 
20 Uhr Feier der Osternacht für den ganzen Pfarr -

verband mit der Chorgemeinschaft, Lichtfeier: 
Glasosterlichter werden gegen freiwillige 
Spenden an den Kircheneingängen abgegeben 
und können mit nach Hause genommen oder 
auf die Gräber gestellt werden, Wortgottes-
dienst, Tauffeier, Eucharistiefeier und Segnung 
der Osterspeisen 

Sonntag, 5. April – Ostersonntag  
8.45 Uhr Festgottesdienst mit 5Xang 
Montag, 6. April – Ostermontag  
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst mit Jahrtagen

Auszug der Verhandlungsschrift  
 
über die Gemeindevertretungssitzung vom Montag, den 
9. Februar 2026 
Eröffnung und Begrüßung  
Der Vorsitzende eröffnet um 20:15 Uhr die Sitzung und  
begrüßt alle Anwesenden der Gemeindevertretung. 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der  
Beschlussfähigkeit 
Vom Vorsitzenden wird festgestellt, dass die Einladung  
allen Gemeindevertreter:innen rechtzeitig zugestellt  
wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Zur Pro- 
tokollführerin wird Verwaltungsmitarbeiterin Kerstin  
Schobel bestellt. 
Vergabe Bauleitung Kinderhaus Sibratsgfäll 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an den Vize-Bürger-
meister. Dieser berichtet vom Hearing der Bewertungs-
kommission und dem Vergabevorschlag für die Örtliche 
Bauaufsicht (ÖBA). Die Kommission des Hearings bewer-
tete nach festgelegten Zuschlagskriterien: 
1. Gesamtpreis netto (50 Punkte): Bewertung anhand 

der angegebenen Angebotspreise, mit möglicher  
Anpassung nach einem Letztangebot. 

2. Qualität (50 Punkte): Fachkundige Beurteilung durch 
die Bewertungskommission gemäß den Kriterien der 
Ausschreibung. 

Für die finale Bewertung bilden der Abwicklungsprozess, 
die Präsentation der Unterlage und die Fragebeantwor-
tung beim Hearing. Zum Hearing kommen drei Bewerber. 

Sibratsgfäll
www.sibra.at
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ab, auch der Gemeindevorstand hat in der Sitzung vom 
02.02.2026 einstimmig beschlossen, einen Ablehnungs-
bescheid zu erlassen. 
Es wird noch ergänzend erwähnt, dass die jeweiligen  
Gremien auch die Möglichkeit haben, die Entscheidung zu 
delegieren, so dass der Bürgermeister selbst entscheiden 
kann. Für den Bürgermeister ist dies derzeit aber kein  
Thema. 
Die Gemeindevertretung Sibratsgfäll beschließt einstim-
mig die gegenständliche Anfrage gemäß IFG mit negati-
vem Bescheid zu beantworten. Die Begründung stützt sich 
darauf, dass dem Auskunftsbegehren nur mit erheblichem 
Aufwand entsprochen werden könnte. 
Genehmigung des Protokolls der Gemeindevertretungs-
sitzung vom 15.01.2026 
Die Verhandlungsschrift der Gemeindevertretungssitzung 
vom 15.01.2026 wurde allen Gemeindevertretungsmitglie-
dern übermittelt. Die Verhandlungsschrift wird einstimmig 
genehmigt. 

Der Bürgermeister 
 
 
Musikkapelle  
 
Wir laden euch recht herzlich zu unserem alljährlichen 
Frühjahrskonzert am Sonntag, 29. März um 20 Uhr im 
Schulsaal der Volksschule ein. Die öffent liche General-
probe findet am Samstag, 28. März um 16 Uhr ebenfalls 
im Schulsaal der Volksschule statt.  
Unter der Leitung unseres Kapellmeisters Andreas Knapp 
dürfen wir unser Konzert mit dem Titel „Perspektiven“ 
spielen.  
Wir freuen uns über viele Zuhörerinnen und Zuhörer! 
 
 
Naturpark Nagelfluhkette 
 
Unterwegs mit dem Wanderbüchlein  
Über Stock und über Stein – unterwegs mit dem Natur-
park-Maskottchen Nägli auf 8 Familienwanderungen im 
vorderen Bregenzerwald. Ein Projekt des Naturpark Nagel-
fluhkette in Zusammen arbeit mit den Gemeinden Doren, 
Hittisau, Krumbach, Langen egg, Lingenau, Riefensberg, 
Sibratsgfäll und Sulzberg. 
Das Wanderbüchlein ist im Tourismusbüro Sibratsgfäll 
erhältlich. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 27. März 
7.30 Uhr hl. Messe mit dem 9. Jahresgedächtnis für 

Franz Willi 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
9.30 Uhr Palmweihe vor dem Gemeindeamt, Prozession 

zur Pfarrkirche, anschließend Gottesdienst mit 
Leidensgeschichte nach Matthäus, die Erst-
kommunionkinder werden nach dem Gottes-
dienst geweihte Palmbüschele verteilen 

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
19.30 Uhr Wortgottesfeier zum Gründonnerstag mit Über-

tragung des Allerheiligsten zum Seitenaltar 29

Freitag, 3. April – Karfreitag 
9 Uhr Kinderkreuzweg, der von den Volkschulkinder 

gestaltet wird, anschließend Betstunden bis  
11 Uhr 

8 bis 
12 Uhr Beichtgelegenheit in Hittisau 
14.30 Uhr Karfreitagslithurgie mit der Leidensgeschichte 

nach Johannes Kreuzverehrung, Kommunion-
feier 

Samstag, 4. April – Karsamstag 
9 Uhr Andacht am Tag der Grabesruhe Jesu mit  

Rosenkranzgeheimnissen 
8 bis 
11 Uhr Beichtgelegenheit in Hittisau 
20 Uhr Osternachtfeier in Hittisau 
Sonntag 5. April – Ostersonntag 
9.30 Uhr Festgottesdienst, musikalisch mitgestaltet 

vom Kirchenchor  
Montag, 6. April – Ostermontag 
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst 

Geburtstagsjubilare im April 
 
4. Georg Faißt, Zeihenbühl 96 75 Jahre 
11. Ing. Heinz Schuster, Hof 477/1 70 Jahre 

Antoinette Orschulik, Schachen 351 73 Jahre 
12. Erich Meusburger, Hof 20/2 88 Jahre 
13. Anton Wild, Fehren 344 70 Jahre 

Katharina Faißt, Dörnle 281 90 Jahre 
25. Annemarie Bechter, Halden 203 94 Jahre 
Wir gratulieren zum Geburtstag und hoffen, dass noch  
viele Jahre in Gesundheit und Freude im Kreise der Familie, 
Freunde und Bekannten verbracht werden können. 
 
 
Altpapiersammlung – Bringsystem  
 
Die nächste Abgabemöglichkeit für Altpapier ist am  
Freitag, 27. März von 16 bis 19 Uhr und Samstag,  
28. März von 7.30 bis 11 Uhr beim Feuerwehrgerätehaus 
möglich.  
Achtung: Das Papier und die Kartone dürfen nur in  
Schachteln (keine Holzkisten, keine Plastiksäcke oder 
Plastikbehälter) und fest zusammengeschnürt angeliefert 
werden.  
 
 
Feuerwehr – Termine 
 
Freitag, 27. März, 16 Uhr: Altpapiersammlung laut Dienst-
plan 
Samstag, 28. März, 7.30 Uhr: Altpapiersammlung laut 
Dienstplan 
Donnerstag, 2. April, 20 Uhr: Funkübung 
Weitere laufende Informationen der Ortsfeuerwehr  im  
Internet unter http://feuerwehrlingenau.at. 

Lingenau
www.lingenau.at



Gemeindeblatt Gemeinde-Information

30

Gesundheits- und Krankenpflegeverein 
 
Einladung zur 31. Generalversammlung des Gesundheits- 
und Krankenpflegevereins Lingenau am Freitag, 10. April 
um 14 Uhr im Gasthaus Traube in Lingenau 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung durch Obmann Elred Lip- 

burger mit Gedenken an die verstorbenen Vereinsmit-
glieder 

2. Genehmigung des Protokolls der 30. Generalver-
sammlung vom 25. April 2025 (das Protokoll liegt zur 
Durchsicht auf ) 

3. Bericht des Obmannes 
4. Vorlage des Rechnungsberichtes für das Jahr 2025 

durch Kassier Peter Mennel, Bericht der Rechnungs-
prüfer sowie Entlastung des Kassiers und der Vereins-
organe 

5. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages 
6. Bericht vom Sozialsprengel Vorderwald durch unsere 

Pflegedienstleiterin DGKP Julia Wohlgenannt 
7. Grußworte und Allfälliges 
Im Anschluss an die Generalversammlung hält Mag.a  
Marcella Liberti einen Vortrag zum Thema „Schlaf und 
Schlafstörungen im Alter“. 
Als kleines Dankeschön für euer Kommen sind alle an- 
wesenden Mitglieder zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Wir würden uns sehr freuen, möglichst viele unserer Mit-
glieder, Freunde und Gönner bei der Generalversammlung 
begrüßen zu dürfen. 

Der Vorstand 
 
 

Obst- und Gartenbauverein 
 
Palmbuschen binden – ein schöner Brauch 
Freitag, 27. März von 14 bis ca. 15 Uhr im Kulturraum  
Wir laden alle Familien und Kinder herzlich zum Palm- 
buschenbinden ein. Die Palmbuschen werden dann am 
Palmsonntag vor der Kirche gesegnet und wir dürfen damit 
gemeinsam in die Kirche einziehen und Jesus zujubeln.  
Der Obst- und Gartenbauverein stellt gerne das Binde- 
material zur Verfügung. Wer selbst noch etwas (Äpfel, Eier, 
Osterstrauch, grüne Sträucher, ...) mitbringen mag, darf 
das gerne tun.  
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Wir helfen einander und 
schauen einfach, wie’s die anderen machen.  
Für den bunten Aufputz der Palmbuschen sorgt der Fami-
lienverband. 
Wir freuen uns auf euer Mitmachen! 
 
 
Pfarrgemeinde 
 
Zum Suppentag am Palmsonntag, 29. März von 10 bis  
13 Uhr laden wir recht herzlich ein.  
Wir, die Pfarre, die Rom Ministranten:innen und alle,  
die mithelfen, freuen sich über ihre Zeit und ihren großen 
Hunger. Durch die Unterstützung der Gastwirte und vielen 
fleißigen Köchinnen von Suppeneinlagen aus der Parzelle 
Hof ist es uns möglich, ein reichhaltiges Suppenbuffet zu 
präsentieren!  
Es ist sicher für jede/n etwas Köstliches dabei! 

AG Familie und Soziales 
 
Das Kindertheater Höchst gastiert am Samstag, 11. April 
um 15 Uhr im Dorfsaal Langenegg mit dem Stück „Die 
 mutige kleine Ameise“ – ein Theater für die ganze Familie. 
Henrietta Hase wird von einem frechen Kobold nicht mehr 
in ihren eigenen Hasenbau hineingelassen. So eine 
 Gemeinheit! Ängstlich bittet sie die anderen großen und 
starken Waldtiere um Hilfe: Frida Fuchs, Rudi Wolf, Bruno 
Bär, aber leider kann niemand den Kobold vertreiben. Die 
kleine Ameise will es versuchen, aber wie soll dieses 
 kleine Tier denn diese schwierige Aufgabe schaffen? Aber 
manchmal können gerade die Kleinen den Großen und 
Starken überlegen sein! 
Für Familien mit Kindern ab 3 Jahren. 
Eintrittspreis: 7,– EUR pro Person freier Eintritt ab dem  
3. Kind einer Familie 
 
 
Vorarlberger Kinderdorf  
 
Familienimpulse – Ehrenamt auf Zeit für eine junge  
Familie in Langenegg 
Wer möchte gerne regelmäßig am Wochenende Zeit mit 
der sechsjährigen Marie verbringen? Die alleinerziehende 
Mama von zwei Kindern organisiert einen herausfordern-
den Familienalltag. Aufgrund einer körperlichen Ein-
schränkung kann Marie bei sportlichen Unternehmungen 
nicht im selben Maß teilhaben wie ihr Bruder. Damit dieser 
aber nicht immer wegen seiner Schwester zurückstecken 

Langenegg
www.langenegg.at

Mit den freiwilligen Spenden unterstützen wir unsere Rom 
Ministranten:innen und die Jugendnotschlafstelle „anker“, 
St. Martin-Straße 3 in Dornbirn. 
Wir freuen uns auf ihren zahlreichen geschätzten Besuch! 
Kirche kunterbunt 
In der Fastenzeit haben wir erlebt, dass das Gute in uns 
wachsen kann – durch sehen, spüren, hören und tun! 
Jetzt stehen wir kurz vor der Karwoche und freuen uns auf 
Ostern – auf die Auferstehung, das Lachen, die Freude, das 
Leben, den Neubeginn! Darauf, dass das Gute in und um 
uns erblüht. Aber wir wollen Jesus auch an den Tagen da-
vor – durch die Höhen und Tiefen der Karwoche begleiten. 
Am Palmsonntag seid ihr Kinder nach dem gemeinsamen 
Einzug in die Pfarrkirche eingeladen, einen Teil der Mess-
feier um 8.30 Uhr im Gemeinschaftsraum des Pfarrhauses 
zu feiern und zu erleben, wie die Menschen Jesus beim 
Einzug in Jerusalem zugejubelt haben. 
Am Gründonnerstag laden wir euch um 15 Uhr in die Apsis 
der Pfarrkirche zur Brotfeier mit anschließender Agape ein. 
Am Karfreitag gehen wir um 15 Uhr in der Pfarrkirche die 
letzten Stunden mit Jesus. 
Am Ostersonntag seid ihr wiederum eingeladen, einen Teil 
der Messfeier um 8.30 Uhr im Gemeinschaftsraum des 
Pfarrhauses zu feiern. 
Wir freuen uns auf euch! 
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muss, wünscht sich die Mama eine liebevolle Person, die 
in dieser Zeit für Marie da ist. 
Die Familienimpulse suchen dringend Menschen, die offen 
sind und Freude haben, mit Kindern Zeit zu verbringen. 
Wenn du Freude mit Kindern hast und deine wertvollen 
 Erfahrungen und etwas Zeit anbieten möchtest – bitte  
wende dich an Jasmin Neumayer, Tel. 0676/9499004,  
E-Mail: j.neumayer@voki.at, vorarlberger-kinderdorf.at, 
 Vorarlberger Kinderdorf, Fachbereich Familienimpulse.  
Wir werden von der Kinder- und Jugendhilfe des Landes 
Vorarlberg unterstützt. 
 
 
Familienmesse 
 
Karfreitag: Wir laden alle Kinder mit ihren Familien heute 
um 15 Uhr zum Kinderkreuzweg in unsere Pfarrkirche ein.  
Wir hören und erinnern uns daran, was Jesus damals erlebt 
hat. Wir denken nach über sein Leben, sein Leiden und sein 
Sterben. 
Ostermontag: Zum Thema „Mit Jesus wollen wir weiter 
gehen“ feiern wir um 10 Uhr die Familienmesse in unserer 
Pfarrkirche. 
Wir freuen uns auf viele Familien, die miteinander Jesu  
Auferstehung feiern. 
 
 
Pfarre – Krankensalbung 
 
Dienstag, 31. März, 14.30 Uhr, Don-Bosco-Kapelle 
Die Pfarre Langenegg lädt herzlich zur Messfeier mit 
 Krankensalbung mit Pfarrer Josef Walter in die Don-Bosco-
Kapelle ein. Die Feier wird musikalisch umrahmt. Im 
 Anschluss sind alle herzlich zu einem gemütlichen Hock 
im Begegnungsraum eingeladen.  
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wer eine Abholung benötigt, kann sich gerne bei Marika 
Schmidler, Tel. 0664/73011958 melden. 
Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde!

Dienstag, 31. März  
8 Uhr Messfeier in der Merbodkapelle, anschließend 

Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 1. April  
8 Uhr Messfeier in der Merbodkapelle, anschließend 

Rosenkranzgebet. 
Keine Abendmesse in Müselbach. 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag – Feier vom  
Letzten Abendmahl  
Alberschwende  
20.30 Uhr Messfeier vom letzten Abendmahl, anschlie-

ßend eine Ölbergstunde vor dem Allerheiligs-
ten 

Müselbach  
18.30 Uhr Messfeier vom letzten Abendmahl, anschlie-

ßend Rosenkranzgebet 
Freitag, 3. April – Karfreitag – Feier vom Leiden und  
Sterben Christi  
Alberschwende  
9 bis 
10 Uhr Gebetsstunde in der Pfarrkirche    
15 Uhr Kindergottesdienst an Karfreitag mit Pfad- 

findern in der Pfarrkirche 
20.30 Uhr Karfreitagsliturgie mit Verehrung des Heiligen 

Kreuzes und Kommunionfeier. Bei der Kreuz-
verehrung können Sie eine Blume (gerne  
auch aus dem Garten) mitbringen und diese 
während der Kreuzverehrung dort ablegen.  

Müselbach  
8.30 bis 
9.30 Uhr Gebetsstunde in der Pfarrkirche  
15 Uhr Kinderkreuzweg. Familien mit Kindern sind 

herzlich eingeladen 
18.30 Uhr Karfreitagsliturgie mit Verehrung des Heiligen 

Kreuzes und Kommunionfeier. Bei der Kreuz-
verehrung können Sie eine Blume (gerne  
auch aus dem Garten) mitbringen und diese 
während der Kreuzverehrung dort ablegen.  

Samstag, 4. April – Karsamstag – Tag der Grabesruhe   
Alberschwende  
9 bis   
10 Uhr Gebetsstunde in der Pfarrkirche  
9 bis 
11 Uhr Beichtgelegenheit bei einem auswärtigen 

Beichtvater vom Werk (Bregenz) 
17 Uhr Osterspeisenweihe mit musikalischer Gestal-

tung: Gabi Winder 
20.30 Uhr Osternachtsfeier, Lichtfeier, Osterlob, Schrift-

lesungen, Erneuerung des Taufversprechens, 
Eucharistiefeier, musikalische Gestaltung  
Orgel und Trompete (Waltraud Hämmerle und 
Simon Gmeiner) 

Müselbach  
20 Uhr Osternachtsfeier, Lichtfeier, Osterlob, Schrift-

lesungen, Erneuerung des Taufversprechens, 
Eucharistiefeier 

Sonntag, 5. April –  Ostersonntag – Hochfest der Auf- 
erstehung des Herrn  
8.45 Uhr Feierliche Ostermesse mit Chor St. Martin, Pfarr-

kirche Alberschwende, anschließend Oster- 
eier-Suchaktion der Kinder im Pfarrergarten  

10 Uhr Feierliche Ostermesse in Müselbach 31

Gottesdienstordnung 
 
St. Martin Alberschwende und Expositur Müselbach 
Samstag, 28. März  
8 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche  
18.15 Uhr Beichtgelegenheit vor Ostern mit Pfarrer Anton  
19 Uhr Vorabendmesse   
Sonntag, 29. März – Palmsonntag  
Alberschwende  
8.30 Uhr Segnung der Palmzweige vor dem Gemeinde-

haus, Prozession zur Kirche und die Messfeier 
mit den Pfadfindern, musikalische Gestaltung 
Chor St. Martin 

Müselbach  
10 Uhr Palmweihe vor der Kirche, Einzug und Messfeier  
19.30 Uhr Versöhnungsfeier in der österlichen Bußzeit 

Alberschwende
www.alberschwende.at
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Pfarrbüro: Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis  
11 Uhr. In der Karwoche ist das Pfarrbüro für Parteien- 
verkehr geschlossen. 

24-Stunden-Betreuer/innen 
 
Es gibt nichts Gutes außer man tut es. 
Wir freuen uns, euch wieder zu unserem Begegnungscafé 
am 27. März um 13.30 Uhr  im miteinander füreinander 
einzuladen.  
Die Egger Betreuer/innen werden wie gewohnt um  
13.20 Uhr bei der Apotheke abgeholt.  
Jede/jeder, der/die Zeit und Lust hat zu kommen, auch  
solche Betreuer/innen, die noch nie dabei waren, sind 
herzlich eingeladen.  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um kurze An-
meldung bei Feurstein Margit, Tel. 0664/3960112. 
Auf einen schönen Nachmittag freuen wir uns sehr. 
 
 
Krankenpflegeverein 
 
Selbstbestimmt leben im Alter 
Viele Menschen wünschen sich, auch im höheren Alter  
unabhängig, gesund und mobil zu bleiben – und das Leben 
weiterhin mit Freude zu genießen. Gleichzeitig tauchen in 
dieser Lebensphase oft Fragen und Unsicherheiten auf: 
Fühle ich mich manchmal überfordert? Was passiert, wenn 
ich Pflege benötige? Kann ich weiterhin zu Hause wohnen? 
Wie lässt sich Betreuung oder Pflege finanzieren? 
Mit diesen und vielen weiteren Anliegen musst du nicht al-
lein bleiben. Im Rahmen eines kostenlosen Hausbesuchs 
nimmt sich eine diplomierte Pflegekraft Zeit für dich.  
Gemeinsam werden deine Fragen in Ruhe besprochen,  
individuelle Lösungen aufgezeigt und passende Unter- 
stützungsangebote vorgestellt. Darüber hinaus erhältst du 
wertvolle Tipps, wie du deine Gesundheit erhalten und 
dein Wohlbefinden fördern kannst. 
Nutze dieses Angebot und wende dich vertrauensvoll an 
unsere Case Managerin Judith Nachbaur – sie unterstützt 
dich dabei, deine persönliche Situation zu klären und  
passende Wege für ein selbstbestimmtes Leben im Alter 
zu finden.  
Judith ist unter der Tel. 0664/4578776 oder per E-Mail:  
info@kpv-egg-grossdorf.at erreichbar. 
Wir freuen uns auf deine Rückmeldung – denn eines ist  
sicher: Wer mehr weiß, hat mehr vom Leben! 

Die Krankenpflegevereine Andelsbuch  
und Egg-Großdorf 

Egg/Andelsbuch

Egg

Öli-Kübel 
 
Die nächste Öli-Sammlung findet am Mittwoch, 1. April 
von 8 bis 17 Uhr beim Bauhof statt. 
 
 
Vorarlberg radelt  
 
Jetzt mitmachen und gewinnen! Bis 30. September. 
Radfahren macht Spaß und hält fit. Jeder kann mitmachen 
und Kilometer sammeln – egal ob zur Arbeit, zur Schule 
oder in der Freizeit. Es gibt tolle Preise zu gewinnen und 
neue Aktionen zu entdecken! 
Gemeinsam wieder über 9 Millionen Kilometer zu radeln, 
ist das Ziel von Vorarlberg radelt 2026. Das können wir 
schaffen. Mit deiner Unterstützung wird das gelingen! 
So funktioniert’s: 
– Einfach registrieren: In der „Österreich radelt“-App 

oder online unter www.vorarlberg.radelt.at 
– Alle geradelten Kilometer ein tragen 
– Gewinnen: Je öfter du an Aktionen teilnimmst, desto 

höher sind deine Gewinnchancen! 
Was gibt es zu gewinnen? 
Es winken wieder zahlreiche Preise. Alle, die im Mai und  
Juni zehn Mal zur Arbeit radeln, haben zudem die Chance 
auf weitere Termine. 
Die aktivsten Gemeinden, Schulen, Vereine und Unter- 
nehmen können Bundespreise gewinnen. Nicht zuletzt  
gewinnen Schülerinnen und Schüler beim Schoolbiker: 
Das reicht von der Eiswagen-Challenge und Eis für die  
ganze Schule, über einen Pimp your Bike-Workshop bis 
hin zum Fahrtechniktraining an der Schule. 
Steig aufs Rad und entdecke Vorarlberg!  
Ob eine erfrischende Abkühlung im Schwimmbad, ein 
spannender Besuch im Museum oder ein Ausflug mit  
der Bergbahn – die Österreich radelt-App zeigt dir rund  
90 V-Card Ausflugsziele, die du im Sommer mit dem Fahr-
rad erreichen kannst. Sammle mindestens drei Ziele und 
 sichere dir die Chance auf die V-Card für die ganze Familie! 
Alle Infos gibt es unter www.vorarlberg.radelt.at 
 
 
connexia Elternberatung 
 
Im Rahmen der Beratung erhalten Eltern Wissen und 
 Begleitung rund um die Themen Ernährung, Entwicklung, 
Erziehung und Pflege. Das Angebot kann von der Geburt 
bis zum vierten Lebensjahr des Kindes kostenlos und ohne 
Voranmeldung in Anspruch genommen werden. 
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14 bis 15.30 Uhr im 
Bienenhaus, Loco 602 
Kontakt: Karoline Greber, Hebamme, Tel. 0650/4878750, 
E-Mail: karoline.greber@connexia.at, www.eltern.care 
Die Elternberatung findet zeitgleich mit dem wöchent -
lichen Begegnungscafé von 14 bis 16 Uhr statt.  
Eine  wunderbare Gelegenheit, die Beratung mit einem 
Plausch mit anderen Eltern bei einer Tasse Kaffee zu  
verbinden! 

www.egg.at

Gemeindeblatt Bregenz 
Tel. 05574/44370 

E-Mail: gemeindeblatt@gb-bregenz.at 
www.gb-bregenz.at
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Bücherei  
 
Am Freitag, 27. März, schließt die Bücherei wegen des 
Egger Gesundheitsforums bereits um 18.45 Uhr.  
Passend zum Tagungsthema „Wenn der Rücken in die Knie 
zwingt“ lädt ein abwechslungsreicher Büchertisch zum 
Schmökern ein und bietet vielfältige Informationen rund 
um den Bewegungsapparat. 
Am Karfreitag, 3. April, bleibt die Bücherei geschlossen. 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern frohe Ostern! 
 
 
3. Egger Gesundheitsforum 
 
Wenn mich der Rücken in die Knie zwingt 
Heute Freitagabend, 27. März ist es so weit, um 19 Uhr 
stimmt Frau Heimpl humorvoll und mit Balsam für die 
 Seele ein zum 3. Egger Gesundheitsforum.  
Prim. Dr. Georg Weinländer,  Facharzt für Innere und 
 Psychosomatische Medizin referiert unter dem Titel 
„Wenn der Körper für die Seele spricht.“  
Morgen Samstag, 28. März wechseln sich von 9 bis  
16 Uhr Fachvorträge ab mit viel Zeit für Workshops, gutes 
Essen, Begegnung und Gespräche – eine Tagung für  
Körper, Geist und Seele.  
Weitere Informationen: egger-gesundheitsforum.at 
 
 
Wochenmarkt 
 
Bis Ende Juni verwandelt sich der Dorfplatz wieder jeden 
Donnerstag (ausgenommen Feiertage) von 15 bis 18 Uhr in 
einen bunten Marktplatz. Stände von hier, dort und über-
all. Alles von Produzent:innen, die das Leben und den 
 Ursprung schätzen.  
Marktaufgebot: www.egg.at/wochenmarkt 
Marktspecial am 2. April 
• Verkauf von Forstpflanzen durch den Landesforst -

garten. Die Waldaufseher sind persönlich vor Ort und 
stehen gerne mit  vielen Informationen rund um das 
Thema „Wald“  beratend zur Verfügung. Mit tollem  
Kinderprogramm für die kleinen Marktbesucher. 

• Vamos Juntos, Jugendliche der Pfarre Egg – Grün -
donnerstagsbrot am Wochenmarkt 

Als e5-Gemeinde forcieren wir besonders die Anfahrt mit 
dem Fahrrad.  
Kommt vorbei zum Einkaufen und Probieren, zum 
 Ein kehren und geselligen Beisammensein am neuen 
Gemeinde platz. Wir freuen uns. Vor allem auf euch. 
 
 
Musikverein 
 
Am Samstag, 28. März um 20 Uhr veranstaltet der  
Musikverein Egg sein Frühjahrskonzert im Angelika-
Kauffmann-Saal in Schwarzenberg unter dem Motto: 
„Musig for a Festival“. 
Seid gespannt auf einen abwechslungsreichen Konzert-
abend.  
Karten gibt es bei allen aktiven Musikant:innen und an der 
Abendkassa sowie Galeriekarten bei der Sparkassa Egg. 
Wir freuen uns auf jede/n Konzertbesucher/in. 

Theaterverein  
 
Theateraufführungen im „Stadel am Galgenbühel“ in 
Egg-Großdorf am Gründonnerstag, 2. April um 18 Uhr  
und um 21 Uhr 
Judas neu gedacht: eine Verteidigungsrede in der Fasten-
zeit – Die Fastenzeit bietet einen passenden Rahmen, um 
über Schuld, Reue und Versöhnung nachzudenken und das 
Thema „Judas“ neu zu befragen ... der Veranstaltungsort 
ist nicht zufällig gewählt. Mit dem Monolog „Ich, Judas, 
der Sündenbock“ hat Walter Jens dem vermeintlichen  
Verräter eine wortgewaltige Verteidigungsrede gewidmet. 
Sie bietet eine eindrucksvolle, tiefgründige Auseinander-
setzung mit den Themen Rechtfertigung und Wahrhaftig-
keit, Vorurteil und historische Verantwortung. 
Die Inszenierung öffnet den Blick für die vielschichtige  
Persönlichkeit des Judas und fordert das Publikum heraus, 
eigene Vorurteile zu prüfen. 
Auf Einladung des „Theatervereins Egg“ bringt Peppe 
Mairginter von der Theaterwerkstatt Innichen (Südtirol) 
den Monolog (Originaltitel: „Ich, ein Jud – die Verteidi-
gungsrede des Judas Ischarioth“) im geheimnisvollen 
 Ambiente des Stadels am „Galgenbühel“ in Egg auf die 
Bühne. Warme Kleidung und die Bereitschaft, den „Fall 
 Judas“ neu zu überdenken sind also zwingend notwendig. 
Reservierungen per E-Mail: info@theaterverein-egg.at 
oder Tel. 0664/1973595. 
Eintrittspreis: 15,– EUR 
 
 
Familienverband Egg-Großdorf 
 
Am Samstag, 28. März von 13.30 bis 15 Uhr können Mit-
glieder und diejenigen, die es noch werden möchten, 
beim Kieswerk der Zechgruppe zwischen Egg und Groß-
dorf kostenlosen Sand für den Sandkasten abholen. 
Die Abgabe erfolgt in Haushaltsmengen – so viel Mann 
oder Frau schaufeln kann! 
Noch kein Mitglied? Ihr könnt euch noch schnell unter  
familie.or.at beim Familienverband Egg und Großdorf  
anmelden. Noch offene Mitgliedsbeiträge (23,– EUR/Jahr) 
könnt ihr auch vor Ort bei uns bezahlen. 
Nähere Infos findet ihr auf Instagram, Facebook oder unter 
der Homepage vom Landesverband familie.or.at. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für das Sandsponsoring. 
Kommt vorbei und holt euch eure Sandkastenfüllung! 
 
 
Krankenpflegeverein Egg-Großdorf 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag,  
17. April um 19 Uhr im Landammannsaal Großdorf 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Kurzreferat von Sandra Agerer zum Thema „Was ist 

 eine Familienaufstellung und wann macht sie Sinn?“ 
3. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
4. Genehmigung Protokoll über die Jahreshaupt- 

versammlung 2025 
5. Berichte: Obfrau, Hauskrankenpflege und Case- 

management, Mobiler Hilfsdienst, Ambulante geron-
topsychiatrische Pflege 33
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6. Bericht der Kassierin 
7. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung der  

Vereinsorgane 
8. Neuwahl des Vorstandes und des Beirates 
9. Allfälliges und Grußworte 
„Was ist eine Familienaufstellung und wann macht sie 
Sinn?“ 
Verschiedene Lebenssituationen und Verhaltensweisen 
können uns ungemein fordern. Sandra Agerer gibt uns  
einen Einblick zu Anwendung und Erkenntnissen in  
Systemischer Aufstellung und Familienaufstellung. 
Wir laden euch Mitglieder des Krankenpflegevereines, 
 Interessierte und Nichtmitglieder herzlich zum Besuch 
 unserer Jahreshauptversammlung und zu einem anschlie-
ßenden Umtrunk ein. 

Die Obfrau 
Das Protokoll der letztjährigen Jahreshauptver samm lung 
kann auf www.kpv-egg-grossdorf.at/aktuelles/ nachge -
lesen werden.  
 
 
Obst- und Gartenbauverein Egg-Großdorf 
 
Liebe Bevölkerung! Unser heimischer Braunbrustigel 
braucht dringend eure Unterstützung. Sein Bestand ist in 
Europa in den letzten zehn Jahren stark zurückgegangen, 
seit 2024 steht er sogar auf der Roten Liste der bedrohten 
Arten. 
Doch wir können etwas tun! Schon kleine Maßnahmen  
helfen unserem stacheligen Gartenbewohner – und vielen 
anderen Wildtieren. 
Bitte lasst Mähroboter nur tagsüber laufen 
• Igel sind dämmerungs- und nachtaktiv und damit ge-

nau dann unterwegs, wenn viele Mähroboter arbeiten. 
• Bei Gefahr rollen Igel sich ein und sind den scharfen 

Messern schutzlos ausgeliefert – es kommt auch trotz 
moderner Sensortechnik immer wieder zu tödlichen 
Verletzungen. 

Achtet auf versteckte Tiere bei Trimmer-Arbeiten 
• An warmen Tagen schlafen Igel oft ausgestreckt unter 

Hecken und Büschen. Ihre Tarnung schützt sie leider 
denkbar schlecht vor Gartengeräten. 

• Igelmütter und Jungtiere verbringen den Tag gerne in 
„wilden Ecken“. 

• Ein sorgfältiger Blick unter die Hecke vor dem  
Schneiden kann viel Tierleid verhindern. 

Weitere Tipps für einen igelfreundlichen Garten 
• Laubhaufen, Kompost und Holzstapel vorsichtig um-

setzen: Ein Igel könnte dort sein Schlafnest oder sogar 
seine Kinderstube eingerichtet haben. 

• Müllsäcke immer aufrecht lagern: Igel verkriechen 
sich gerne darin. Daher erst kurz vor der Abholung 
 hinausstellen. 

• Kellerschächte und Rohre sichern: Sie wirken wie 
 gemütliche Schlafplätze, Igel können sich aber viel-
fach nicht mehr selbst daraus befreien. 

• Denkt bitte auch an Ausstiegshilfen bei Pools und 
 Teichen, sonst können diese zu Todesfallen für Igel 
und andere Tiere werden. 

• Zäune stellen oft unüberwindbare Hindernisse für Igel 
dar. Schon ein 12 x 12 cm großer Durchlass erleichtert 
Igeln die Futter- und Partnersuche. 

• Eine flache Schale mit frischem Wasser bereitstellen: 
Das kann zu jeder Jahreszeit lebensrettend sein – nicht 
nur für Igel, sondern auch für andere Garten besucher.  

• Wer Igel zusätzlich unterstützen möchte, kann dies 
durch eine Zufütterung in einem katzensicheren 
 Futterhaus tun. Da sich Igel über Schnecken und 
 Regenwürmer mit gefährlichen Parasiten infizieren 
können, sollten diese keinesfalls verfüttert werden. 
Pflanzliche Nahrung und Vogelfutter können Igel nicht 
verwerten. Bietet ihnen stattdessen zucker- und 
 getreidefreies Katzentrockenfutter oder getrocknete 
Soldatenfliegenlarven an, jedoch keine Mehlwürmer. 

 
 
FC Brauerei Egg 
 
Ergebnis: 
FC Brauerei Egg – Dornbirner SV  1:2 (0:1) 
Vorschau: 
Sonntag, 29. März 
11 Uhr FC Brauerei Egg U10B – SPG FNZ Hinterwald 
11 Uhr FC Brauerei Egg U10A – FC Andelsbuch 
12.45 Uhr 1b: SPG Egg – FC Alberschwende  
15  Uhr FC Brauerei Egg – FC Wolfurt 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 27. März  
14 Uhr Sozialkreisnachmittag für Egg in der Arche 
19.30 Uhr Kreuzwegandacht in Egg 
Samstag, 28. März  
15 Uhr Sozialkreisnachmittag für Großdorf im Land-

ammannsaal 
16 Uhr Seelenrosenkranz in Egg 
16 Uhr Palmbinden in der Arche 
18 Uhr Vorabendmesse in der Vinzenzkapelle mit  

Segnung der Palmzweige 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
8.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige 

in Egg 
10 Uhr Palmsegnung beim Landammannsaal, Einzug, 

Eucharistiefeier in Großdorf 
Montag, 30. März  
18 Uhr Chrisam-Messe im Dom zu Feldkirch 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
19.30 Uhr Abendmahlfeier in Egg, mitgestaltet von  

Jugendlichen, anschließend Ölbergwache 
19.30 Uhr Ölbergwache in Großdorf 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
9 Uhr Betstunden der Weiler Schneckenstrich,  

Engelgaß, Pfister, Scheidbuchen, Roßhag  
und Kohlgrub in Egg 

10 Uhr Betstunden der Weiler Steiebuch, Loco und 
Pfarrhof in Egg 

13.45 Uhr Betstunden der Weiler Niederbuch, Hub, Hof, 
Thannen, Gerbe und Mühle in Egg 

15 Uhr Karfreitagsliturgie in Großdorf 
15 Uhr Kinderkreuzweg in Egg 
19.30 Uhr Karfreitagsliturgie in Egg 
19.30 Uhr Karfreitagsmeditation, gesungener Kreuzweg 

in Großdorf 
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Gemeinde – Topographische Arbeiten  
 
Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen erlaubt 
sich, Sie über die bevorstehenden topographischen 
 Arbeiten in Ihrem Gemeindegebiet zu informieren.  
Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur topographischen 
Landesaufnahme lt. § 1 Z 7 Vermessungsgesetz (VermG) 
führen Bedienstete des Bundesamtes für Eich- und 
 Vermessungswesen (BEV) zwischen April und November 
in Ihrem Gemeindegebiet Arbeiten zum Zwecke der 
 flächenhaften Aktualisierung des Digitalen Landschafts-
modells (DLM) durch.  
Im Zuge dieser Arbeiten zur Erfüllung des gesetzlichen 
Auftrages müssen Bedienstete des BEV mitunter private 
Wege (Feldwege, Forstwege u. dgl.) befahren.  
Dies ist gesetzlich erlaubt, da Organe der Vermessungs-
behörde zur Durchführung ihrer in § 1 VermG festgelegten 
Aufgaben gem. § 4 VermG jedes Grundstück mit Ausnahme 
der darauf errichteten Gebäude betreten und, soweit es 
die Bewirtschaftungsverhältnisse erlauben, befahren 
 dürfen („Legalservitut“).  
Dieses Betretungs- bzw. Befahrungsrecht wird selbst- 
verständlich mit größtmöglicher Sorgfalt ausgeübt und 
 darauf geachtet, Beeinträchtigungen der Ausübung von 
Rechten an den Grundstücken soweit wie möglich zu  
vermeiden. Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
 
Gemeinsamer Mittagstisch 
 
Wir laden euch alle ganz herzlich zum gemeinsamen 
 Mittagessen am kommenden Donnerstag, 2. April um 
11.30 Uhr im Haus „Miteinander Füreinander“ ein. 
Komm und genieße in geselliger Runde. 
Bitte um Anmeldung bis Dienstagabend bei Helma Dürin-
ger, Tel. 0664/9433350  
Wir bieten euch einen gratis Fahrdienst an. 
Auf euer Kommen freuen wir uns. 

Das Team vom Roten Kreuz  
 
 
kulturverein bahnhof  
 
Freitag, 27. März um 14 Uhr  
Slam Poetry  
Schreibworkshop mit Tina Strohmaier 
Samstag, 28. März um 20 Uhr  
The Nightsailor  
Kurzfilm mit Johannes Fend 
Mittwoch, 8. April von 16 bis 18 Uhr  
Kids Soul – mit Sofie Amelie Mätzler 
Der Workshop „Kids Soul“ richtet sich an euch, wenn ihr 
zwischen 11 und 14 Jahre alt seid, eure Stimme entdecken 
und die Kraft des gemeinsamen Musizierens erleben 
möchtet – ganz ohne Vorkenntnisse. Ihr taucht in die Welt 
der Soulmusik ein und erlebt, wie viel Ausdruck, Energie 
und Gemeinschaft im gemeinsamen Singen steckt. Spiele-
risch entdeckt ihr eure eigene „Soul-Stimme“, lernt, 
Rhythmus zu fühlen, und setzt eure Stimmen kraftvoll im 
Chor ein. Begrenzte Teilnehmerzahl: 9 bis 21 Kinder 
Nähere Informationen und die Möglichkeit zum Reservie-
ren finden Sie auf unserer Website www.bahnhof.cc. 35

Samstag, 4. April – Karsamstag 
8 Uhr allgemeine Betstunde, Beichtgelegenheit in 

Egg 
21 Uhr Osternachtsfeier der Pfarren Egg und Großdorf 

in Egg, musikalische Gestaltung: Kirchenchor 
Egg 

Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
8.30 Uhr Eucharistiefeier in Egg, musikalische Gestal-

tung: Kirchenchor 
10 Uhr Eucharistiefeier in Großdorf, musikalische  

Gestaltung: Kirchenchor 
Montag, 6. April – Ostermontag 
8.30 Uhr Feiertagsgottesdienst in Egg 
11 Uhr Feiertagsgottesdienst in Ittensberg, kein Gottes-

dienst in Großdorf 
Pfarre Egg und Großdorf: Bürozeiten: Dienstag von 14.30 
bis 17 Uhr und Freitag von 8.30 bis 11 Uhr, Pfarrhof 1,  
Egg, Tel. 05512/2246, E-Mail: pfarrbuero.egg@aon.at,  
www.pfarre-egg.com oder www.pfarre-grossdorf.com. 

Geburtstagsjubilare im April  
 
6. Ilga Kaufmann, Krähenberg 113/1 81 Jahre 
10. Hans Kohler, Hof 506 86 Jahre 
11. Brunhilde Feuerstein, Bersbuch 203 85 Jahre 
12. Walter Dorner, Moos 492 77 Jahre 
15. Herbert Kienberger, Moos 522/1 78 Jahre 
16. Luzia Egender, Grunholz 402 83 Jahre 
17. Josef Metzler, Heidegg 533 76 Jahre 
29. Ludwig Egender, Grunholz 663 85 Jahre 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
Geschworenen- und Schöffengesetz  
 
Gemäß § 5 (1) Geschworenen- und Schöffengesetz 1990 
hat der Bürgermeister jedes zweite Jahr die Namen von 
fünf von tausend der in der Wählerevidenz enthaltenen 
Personen durch ein Zufallsprinzip zu ermitteln.  
Diese Ermittlung findet am Donnerstag, 2. April um  
8.15 Uhr im Gemeindeamt statt und ist öffentlich.  
Das daraus resultierende Verzeichnis der ausgelosten 
 Personen liegt in der Zeit von 2. bis 16. April im Gemeinde-
amt Andelsbuch während der Amtsstunden zur öffent -
lichen Einsicht auf. 

Der Bürgermeister 
 
 

Altpapierabgabe 
 
Die nächste Möglichkeit der Papierabgabe besteht am 
Freitag, 27. März von 8 bis 18 Uhr bei der Altstoffsammel-
stelle. 
Bitte die Abgabezeiten beachten! Das Abstellen von Alt -
papier neben dem Container und das selbständige Öffnen 
des Containers sind nicht erlaubt! 

Andelsbuch
www.andelsbuch.at
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Werkraum Bregenzerwald 
 
Jeden Mittwoch, 11 Uhr und Donnerstag, 16 Uhr 
Öffentliche Führung durch die Ausstellung 
unplugged – die kraft der holzverbindungen 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Dienstag, 7. April um 11 Uhr 
Öffentliche Führung durch das Werkraum Depot 
Keine Anmeldung erforderlich. Das Werkraum Depot ist 
nur über eine Treppe zugänglich. Dauer ca. 1 Stunde 
Donnerstag, 9. April, 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr 
Vortrag: Holzverbindungen zwischen traditionellem 
Handwerk und digitaler Transformation 
Sascha Bauer, Daniel Pauli und Georg Bechter sind zu 
Gast. Im Vortrag geben die drei Referenten Einblicke in  
internationale Beispiele für den Einsatz von Holzver- 
bindungen in der heutigen Architektur. Ein Schwerpunkt 
liegt dabei auf den Chancen, die Holzverbindungen im  
Sinne des zirkulären Bauens eröffnen. Darüber hinaus  
widmet sich der Vortrag der digitalen Transformation des 
Handwerks und der Frage nach der Rolle von Architekt: 
innen in einer zunehmend automatisierten Welt.  
Anmeldung per E-Mail: info@werkraum.at. 
Samstag, 6. Juni, 8.30 bis 19 Uhr 
Traditionelle Holzverbindungen: Bau dir deinen Hocker 
Anmeldung zum Workshop per E-Mail: info@werkraum.at. 
Weitere Infos zum Programm: www.werkraum.at/zur-zeit 
 
 
Vorarlberg 50plus 
 
Die Ortsgruppe Lingenau lädt herzlichst zum Wäldertanz 
am Ostermontag, 6. April ab 14 Uhr im Wäldersaal in 
 Lingenau ein. 
Es spielen für euch die „Troubadours“. Für beste Be- 
wirtung ist gesorgt. Wir laden alle Tanzfreunde herzlich  
zu dieser Veranstaltung ein. 
Einladung zum Luftgewehrschießen (auch für Anfänger) 
am Mittwoch, 8. April um 14 Uhr 
Die USG Andelsbuch lädt die Andelsbucher Seniorinnen 
und Senioren in den Luftgewehrschießstand im Keller des 
Mehrzweckgebäudes ein. Nach einer Einführung ins Luft-
gewehrschießen kann sich natürlich auch jeder mal an den 
Schützenscheiben versuchen.  
Der Unkostenbeitrag für Kaffee, Kuchen, Munition und  
Gewehrbenützung beträgt 15,– EUR. 
Anmeldung bei Thomas bis Samstag, 4. April, Tel. 0660/ 
6255808, E-Mail: tho.koch@gmx.at. 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und speziell auch 
über jeden Anfänger am Schießstand. 
 
 
Familienverband 
 
Liebe Familien, liebe Kinder, wir laden euch herzlich zu 
unserer Ostereiersuche am Gründonnerstag, 2. April  
ab 14.30 Uhr beim Spielplatz am unteren Stausee ein. 
Jedes angemeldete Kind kann selbst ein Osternestle  
basteln. Im Anschluss beginnt die Suche nach vier bunten 
Eiern. Mit Kuchen, Saft und Kaffee werden wir gemeinsam 
einen schönen Nachmittag verbringen. 
Anmeldungen: Kinder bis 8 Jahre in Begleitung 

Die Veranstaltung findet nur bei trockener Witterung statt. 
Beitrag pro Kind: 5,– EUR, Nichtmitglieder 8,– EUR 
Anmeldung: www.dbaer.at/fva 
Und so wirst auch du Mitglied beim Familienverband: 
https://familie.or.at/mitgliedschaft/mitglied-werden/ 
 
 
O&S Bau FC Andelsbuch 
 
Nach einer langen und Intensiven Vorbereitung geht es  
an diesem Wochenende für unsere Kampfmannschaften 
endlich wieder los.  
Wir beginnen mit 2 Auswärtsspielen. Beide Mannschaften 
stecken voll im Aufstiegskampf. 
Vorschau: 
Samstag, 28. März 
14.45 Uhr FC Schruns 1b – SPG Andelsbuch 1c 
15 Uhr FC Schlins – O&S Bau FC Andelsbuch 
 
 
Kirchenchor 
 
Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwoche, die Heilige 
Woche. Wir sind eingeladen, das Mysterium des Leidens, 
Sterbens und der Auferstehung unseres Herrn Jesus 
Christus zu feiern – zu zelebrieren… 
Am Palmsonntag wird der Kirchenchor (Chorleiterin Elisa-
beth Metzler-Faißt/Organist Markus Drissner) den Gottes-
dienst um 8.30 Uhr mit passender Chorliteratur, Orgelspiel 
und Liedern aus dem Gotteslob feierlich mitgestalten, 
ebenso den Gottesdienst in der Osternacht. 
Kantor Alois Feurstein singt in bewährter Manier das  
Exsultet. 
Das Hochfest der Auferstehung am Ostersonntag um  
8.30 Uhr wird der Kirchenchor mit der Kurzen Festmesse 
von Ignaz Reimann, Chorgesängen und Liedern aus dem 
Gotteslob umrahmen. 
Gesegnete Ostern! 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 27. März 
8 Uhr hl. Messe in der Kapelle zum Hl. Martin, Bers-

buch 
Samstag, 28. März 
18.30 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche Schwarzen-

berg 
Sonntag, 29 März – Palmsonntag 
8.30 Uhr Festgottesdienst mit Weihe der mitgebrachten 

Palmen in der Pfarrkirche, das Opfergeld wird 
für Arbeiten am Heiligen Grab verwendet, nach 
der Messe verkaufen die Firmlinge die geweih-
ten und selbstgebundenen Palmen auf dem 
Kirchplatz. Mit ihrer Sozialaktion unterstützen 
sie das Projekt von Anna-Lena Jäger für die 
 Familie Rachel aus Ecuador. 

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag  
20 Uhr Abendmahlsfeier in der Pfarrkirche 
Freitag, 3. April – Karfreitag  
9  bis 
10 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche 
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10 bis 
11 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche 
11 bis 
11.30 Uhr Kreuzweg für SchülerInnen in der Pfarrkirche 
15 Uhr Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche 
20 Uhr Feier des Leidens und Sterbens Jesu in der 

Pfarrkirche 
Samstag, 4. April – Karsamstag  
8 bis 
9 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche 
9 bis 
10 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche 
10 bis 
11 Uhr meditative Gebetszeit mit Musik in der Pfarr-

kirche 
21 Uhr Feier der Auferstehung mit Segnung des Oster-

feuers vor der Pfarrkirche 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag  
8.30 Uhr Festgottesdienst zur Auferstehung unseres 

Herrn Jesus Christus in der Pfarrkirche 
Montag, 6. April – Ostermontag  
8.30 Uhr Festgottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge 

und Jahrtagen in der Pfarrkirche 
Beichtgelegenheit: Karfreitag von 9 bis 10 Uhr ohne Vor-
anmeldung im Beichtstuhl. Außerhalb dieser Zeit  können 
Beichtgespräche gerne mit Pfarrer Cristian tele fonisch  
vereinbart werden.  
Speisenweihe: Die Speisenweihe findet am Karsamstag 
um 11 Uhr in der Pfarrkirche Schwarzenberg statt.  
Friedensgebet in der Antoniuskapelle: Wir beten täglich 
(außer donnerstags) um 18 Uhr in der Antoniuskapelle für 
den Frieden in uns und in der Welt. Herzliche Einladung! 
Theaterverein Egg  
Aufführungen sind am Gründonnerstag, 2. April um 18 Uhr 
und um 21 Uhr im „Stadel am Galgenbühel“ in Egg-Groß-
dorf. Näheres lesen Sie im Gemeindeteil Egg. 
Homepage: Die Texte vom Sonntag können online auf  
www.pfarre-andelsbuch.at nachgelesen werden. 

Euer Pfarrer

Das bringst du mit: 
– Mit Geduld und Gelassenheit meisterst du souverän 

den Umgang mit Kindern  
– Du bist flexibel, belastbar und arbeitest gerne eigen-

ständig und bist zuverlässig  
– Du bist über 18 Jahre alt und hast Erfahrung in päda-

gogischer Arbeit mit Kindern oder hast eine pädagogi-
sche Fachausbildung  

– Du studierst gerade oder bist in der Ausbildung 
zur:zum Pädagog:in  

– Du sprichst sehr gut Deutsch und kannst gut organisieren 
Wir bieten: 
– Viel Freiraum in der Gestaltung der Ferienbetreuung 

und pädagogischen Arbeit 
– Beschäftigung nach dem Gemeindeangestellten gesetz 
Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf deine vollständigen Bewerbungs-
unterlagen: Gemeindeamt Schwarzenberg, Hof 454,  
6867 Schwarzenberg, E-Mail: info@schwarzenberg.at,  
Tel. 05512/3570, www.gemeinde-schwarzenberg.at 
 
 
Gemeinde – Stellenausschreibung 
 
Aufgrund einer anstehenden Pensionierung suchen wir 
ab Herbst eine Kindergartenleitung (m/w/d) 
Wir bieten: 
– ein engagiertes kleines Team in drei Gruppen aufge-

teilt 
– gemütliche Räumlichkeiten  
– viel Natur vor der Kinditüre (Spielplatz, Wald, Rodel-

hügel, Spazierwege …) 
– eine Vollzeitstelle und die Entlohnung richtet sich nach 

den Bestimmungen des Gemeindeangestelltengesetz 
Das bringst du mit: 
– abgeschlossene Ausbildung zur:zum Elementar- 

pädagog:in und Berufserfahrung 
– abgeschlossene Leiterausbildung oder Bereitschaft 

dazu, diese zu absolvieren 
– Team- und Organisationfähigkeit 
– Führungskompetenz 
– respektvolle und wertschätzende Zusammenarbeit 

mit Kolleginnen und Eltern 
Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf deine vollständigen Bewerbungs-
unterlagen an das Gemeindeamt Schwarzenberg, Hof 454, 
6867 Schwarzenberg, E-Mail: info@schwarzenberg.at,  
Tel. 05512/3570, gemeinde-schwarzenberg.at 
 
 
Restmüllsack 
 
Die Säcke sind bis spätestens Donnerstag, 2. April bis 
7.30 Uhr an den üblichen Sammelplätzen abzustellen. 
 
 
Fundgegenstand 
 
Am 20. März wurde im Blaserwald beim MIKI Waldspiel-
platz in Schwarzenberg ein Zimmerschlüssel der Marke 
GEGE gefunden. Der Schlüssel kann während den Öff-
nungszeiten in der Bürgerservicestelle abgeholt werden. 37

Gemeinde – Stellenausschreibung 
 
Wir suchen eine:n Sommerferienbetreuer:in für Volks-
schulkinder (m/w/d)  
für 32 Stunden/Woche vom 13. Juli bis 11. September  
(außer vom 3. bis 14. August)  
Deine Aufgaben: 
– Volksschulkindern in den Sommerferien einen beson-

deren Ort geben  
– Du betreust und beaufsichtigst Kinder im Alter von 

sechs bis zehn Jahren (maximal 13 Kinder) von Montag 
bis Freitag, jeweils von 7.30 bis 12.30 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag von 7.30 bis 16 Uhr  

– Du planst, gestaltest und begleitest ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm. Wir freuen uns auf 
 deine Ideen, Interessen und Talente. 

Schwarzenberg
www.gemeinde-schwarzenberg.at
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Gemeindeärztin 
 
Liebe Patientinnen und Patienten, am Karfreitag, 3. April 
bleibt unsere Ordination geschlossen.  
 
 
MOHI – Mittagstisch 
    
Am Gründonnerstag, 2. April, treffen wir einander im 
Gasthaus Adler zu unserem nächsten Mittagstisch.  
Felix wird uns zu diesem Anlass sicher ein entsprechendes 
Menü vorbereiten. Wir sind gespannt. 

Das Team 
 
 
MEVO FC Schwarzenberg  
 
Ergebnis: 
SC Fußach – MEVO FC Schwarzenberg 0:0  
Vorschau: 
Samstag, 28. März 
17 Uhr SV Frastanz – MEVO FC Schwarzenberg  
 

 
Pfarrcaritas – Suppentag 
 
Am Palmsonntag, 29. März nach der Sonntagsmesse im 
Pfarrheim. 
Auf zahlreiche Suppen-Esser freuen wir uns. 
Wir freuen uns natürlich auch über Suppeneinlagen,  
die wir bekommen. Freiwillige Spenden kommen einem 
Hilfsprojekt „Geben für Leben“ zugute. 

Die Frauen  
 

 
Gottesdienstordnung  
 
Samstag, 28. März 
18.30 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
10 Uhr Sonntagsmesse mit Jahrtagen vom Palmsonn-

tag Palmweihe vor der Kirche und feierlicher 
Einzug der Kinder mit den Palmbuschen, Cari-
tas Opfersammlung, nach dem Gottesdienst 
werden Firmlinge Kuchen verkaufen und das 
Projekt „Geben für Leben“ unterstützen, an-
schließend Suppentag im Pfarrheim 

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
19.30 Uhr Abendmahlmesse mit Ölberggedenken, musi-

kalische Gestaltung Chörle „Sunnsitig“  
Freitag, 3. April – Karfreitag 
9 bis  
10 Uhr Betstunde 
10 bis  
11 Uhr Betstunde 
10 bis  
11.30 Uhr Beichtgelegenheit 
19.30 Uhr Karfreitagsliturgie der Pfarrgemeinde 
Samstag, 4. April – Tag der Grabesruhe Jesu 
10 bis  
10.45 Uhr Betstunde 
11 Uhr Osterspeisenweihe 

21 Uhr Osternachtfeier (Feuerweihe, Einzug der Oster-
kerze, Schriftlesungen, Oster-/Taufwasser- 
weihe, Tauferneuerung, Eucharistiefeier) 

Sonntag, 5. April – Ostern 
10 Uhr Osterhochamt mit dem Kirchenchor 
Pfarrbüro: Das Pfarrbüro ist in den Osterferien nicht  
besetzt. In dringenden Fällen sind wir unter Tel. 0699/ 
17059617 (Pfarrer Cristian Anghel), Tel. 0676/ 
832408151 (Pfarrsekretärin) oder unter folgender  
E-Mail: pfarramt@pfarre-schwarzenberg.at erreichbar.

Musikverein Harmonie Reuthe 
 
Osterkonzert: Sonntag, 5. April, 20 Uhr, Gemeindesaal  
Der Musikverein Harmonie Reuthe möchte euch herzlich 
zum diesjährigen Osterkonzert unter dem Motto ,,60 Jah-
re“ einladen, welches musikalisch Vergangenheit und  
Gegenwart verbindet und sechs Jahrzehnte voller Höhe-
punkte lebendig werden lässt. Ein vielseitiges Programm, 
das für jeden etwas bereithält. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 
 
Pensionistenverband Mittel-/Hinterwald 
 
Am Samstag, 11. April laden wir alle Mitglieder des  
Mittel- und Hinterwald zum Besuch des Garten- und  
Antikflohmarkes „Kraut und Krempel“ in Illertissen , 
Deutschland ein! 
Der Normalpreis für diese Fahrt beträgt 60,– EUR 
Diese Fahrt wird für Mitglieder mit 10,– EUR- unterstützt! 
Anmeldungen: Traugott, Tel. 0664/4015795 oder E-Mail: 
traugott.muxel@outlook.com bis Sonntag, 29. März.  
Auskünfte und Abfahrtszeiten werden bei der Anmeldung 
bekannt gegeben. 
Vorschau: Vom 26. bis 29. Mai findet unser 4-tägiger Aus-
flug mit erlebnisreichen Tagesausflügen an den Achensee 
in Tirol statt.  
Noch haben wir einige Plätze frei.  
Weitere Infos: Traugott Muxel, Tel. 0664/4015795 

Das Team 

Hinterwald
Reuthe | Bezau | Bizau | Mellau | Schnepfau |  

Au | Damüls | Schoppernau | Schröcken | Warth

Witus informiert 
 
Bezau: 300 Jahre Franz Beer von Bleichten, Ausstellungs-
eröffnung am Samstag, 28. März, 17 Uhr, Museum Bezau 
Näheres lesen Sie im Gemeindeteil Bregenzerwald. 
Bezau Tourismus: Mittendrin am Bauernhof am Donners-
tag, 2. April um 17 Uhr, Treffpunkt: s’Ronklädele, Ellen- 
bogen 197, 6870 Bezau 

Witus
Reuthe | Bezau | Bizau |  

Mellau | Schnepfau 
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Bei unseren Landwirten spürt man noch die Liebe zu ihrem 
Beruf! Die Kinder dürfen die Tiere näher kennenlernen  
und die Erwachsenen erfahren von Sarah alles über nach-
haltige und gelebte Landwirtschaft. Als Abschluss gibt  
es eine Verköstigung der selbstproduzierten Produkte im 
gemütlichen Hofladen. 
Kosten: 5,– EUR Erwachsene, Kinder gratis. Teilnehmer:  
4 bis 12. Anmeldung: bis Mittwoch, 17 Uhr bei Bezau Tou-
rismus, Tel. 05514/2295 oder Sarah T., Tel. 0664/3636539 
Mellau Tourismus: Familien-Laternenwanderung am  
Donnerstag, 2. April um 20 Uhr, Treffpunkt beim Touris-
musbüro Mellau, Platz 412 (Ausweichhaus „Bleyle-Hus“) 
In der klaren Abendluft führt Wanderführer Andreas durch 
Mellau. Das warme Licht der Laternen begleitet Klein und 
Groß auf Wegen und Pfaden und lässt die Umgebung in  
einem besonderen Schein erscheinen. Die Wanderung ist 
ideal für Kinder und Familien. Die Laterne bringt Andreas 
mit. Tipp: Warme Kleidung, Handschuhe und Mütze. 
Teilnehmer: mindestens 4 Personen. Kosten: 5,– EUR,  
Kinder frei. Anmeldung: bis spätestens Donnerstag, 16 Uhr 
bei Mellau Tourismus, Tel. 05518/2203 
Mellau: Geführter Dorfrundgang zur Dorf- und Baukultur  
am 3. April, Treffpunkt: 9.30 Uhr vor dem Gemeindeamt  
Was zeichnet die Gestaltung des Lebensraumes aus?  
Bei den geführten Rundgängen erfahren Sie mehr über  
Facetten der Dorfentwicklung, der Architektur und des  
regionalen Handwerks. Ein Rundgang mit Altbürgermeis-
terin Elisabeth Wicke. Wer den Umgang Mellau miterlebt, 
erfährt an ausgewählten Objekten, wie die Menschen hier 
ihr Leben gestaltet haben und heute noch gestalten. Die 
Führung dauert rund 2 Stunden. Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung: bitte bis 16 Uhr am Vortag bei Mellau Touris-
mus, Tel. 05518/2203 
Bezau: Sennereiführung am 10. April, Treffpunkt: 9 Uhr 
bei der Alpenkäse Bregenzerwald, Ach 586 
Tauchen Sie ein in die Welt des Heumilchkäses, wo Tradi-
tion und Handwerkskunst aufeinandertreffen. Erfahren 
Sie, wie unsere Bauern die wertvolle Heumilch gewinnen 
und wie wir sie zu köstlichem Käse verarbeiten. Genießen 
Sie einen Blick hinter die Kulissen unserer Sennerei und 
lassen Sie sich von den natürlichen Aromen und der  
Qualität unserer Produkte bei einer kleinen Verköstigung 
überzeugen. Entdecken Sie mit uns die Geheimnisse eines 
der ältesten Handwerke des Bregenzerwaldes. 
Kosten: 9,– EUR/Erwachsene, 5,– EUR/Kinder, für Gäste 
aus Bezau: 5,– EUR/Erwachsene, Kinder frei (ermäßigte 
Führung in Kooperation mit Bezau Tourismus).  
Anmeldung: bis 13.30 Uhr am Vortag bei Bezau Tourismus, 
Tel. 05514/2295

Easso und Reoso 
 
Der nächste Termin für „Easso und Reoso“ ist am  
Donnerstag, 2. April um 11.30 Uhr im Gasthaus Kreszentia 
in Bezau. 
Taxi unter der Tel. 0664/9290542 bei Monika Felder. 

Reuthe/Bezau

Reuthe

Geburtstagsjubilarin im April 
 
9. Maria Luise Kaufmann, Hinterreuthe 50 80 Jahre 
Herzlichen Glückwunsch aus der Gemeindestube!  

Die Bürgermeisterin 
 

 
Gemeindevertretungssitzung 
 
Die 9. Sitzung der Gemeindevertretung Reuthe findet  
am Montag, 30. März um 20 Uhr im Sitzungszimmer der 
Gemeinde Reuthe statt.  
Die Tagesordnung ist an der Amtstafel angeschlagen und 
auf unserer Homepage www.reuthe.at veröffentlicht.  
Die Sitzung ist öffentlich.  

Die Bürgermeisterin 
 
 

Sperrmüllsammlung 
 
Dienstag, 31. März, 15 bis 18 Uhr beim Gemeindehaus 
Als Sperrmüll gelten sperrige Gegenstände, die zu groß 
für den Müllsack sind.  
Sperrmüll kann nur in haushalts üblichen Mengen (1 m3 pro 
Haushalt) abgegeben werden. Große Mengen (z. B.  
Wohnungsräumungen) sind direkt bei der Firma Enne- 
moser zu entsorgen. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag  
9.45 Uhr Sonntagsmesse für die Pfarrgemeinde, musi-

kalische Gestaltung Luca Muxel, Kirchen- 
sammlung für die Christ:innen im Heiligen 
Land 

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag                                                                               
19.30 Uhr hl. Messe  
Bezau: Beichtgelegenheit, 8 bis 10 Uhr und 15 bis 17 Uhr 
Freitag, 3. April – Karfreitag – mit den Erstkommunion -
kindern 
14 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Bezau: Beichtgelegenheit, 8 bis 10 Uhr und 16.30 bis  
18.30 Uhr 
Samstag, 4. April 
19.30 Uhr Die Feier der Osternacht  
Bezau: Beichtgelegenheit, 8 bis 10 Uhr und 15 bis 17 Uhr 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
9.45 Uhr Sonntagsmesse für die Pfarrgemeinde 
Montag, 6. April – Ostermontag  
9.45 Uhr Sonntagsmesse für † Martha und Albert Ratz, 

Leopoldine und Alois Ratz und Franz Josef  
Ratz 

Palmsonntag 
Auch heuer werden wir vom Pfarrgemeinderat wieder 
schöne Palmen für euch binden, die ihr gerne gegen eine 
kleine Spende für den guten Zweck nach der Messe  
er werben könnt. 

www.reuthe.at
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Wichtig, zum Termin mitzubringen sind ein gültiger Aus-
weis sowie das Smartphone für die Beantragung der  
ID Austria und gegebenenfalls das jeweilige Endgerät für 
die weitere Einrichtung. 
 
 
Servicepunkt Gemeinde 
 
Persönlich und vertraulich – gut informiert  
Freitag, 10. April, 15 bis 17 Uhr, Marktgemeindeamt  
Der Servicepunkt Gemeinde ist eine offene Beratungszeit 
für alle BürgerInnen, die sich in Ruhe über Förderungen  
(z. B. Familienzuschuss, Wohnbeihilfe), Unterstützungs- 
angebote oder zuständige Stellen informieren möchten. 
Das Angebot richtet sich an BürgerInnen in allen Lebens-
lagen. Es ist vertraulich, kostenlos und findet außerhalb 
der Amtszeiten statt. 
 
 
Feuerwehr  
 
Die Feuerwehr Bezau ist ab sofort der Waldbrandstütz-
punkt für die Bezirke Bregenz und Dornbirn.  
Dazu haben wir, morgen Samstag, 28. März gemeinsam 
mit den Flughelferstützpunkten Egg und Hohenems eine 
Waldbrandprobe.  
Diese startet um 8 Uhr und geht bis ca. 11 Uhr. Dabei wird 
ein Hubschrauber vom Innenministerium vor Ort sein und 
einige Flüge im Bereich Obere/Sandriese/Bammeln flie-
gen. In dieser Zeit kann es zu leichten Einschränkungen 
des Verkehrs und auch Lärm durch den Hubschrauber  
geben. Wir bitten um Verständnis.  
Die Probe findet nur bei guter Witterung statt. 
 
 
La-Le-Lu Eltern-Kind-Osterfrühstück 
 
Am Mittwoch, 1. April von 8.30 bis 10.30 Uhr laden wir 
alle Mamas, Papas oder Großeltern mit ihren Kindern von 
0 bis 4 Jahren zu einem gemütlichen Osterfrühstück ins 
„Pfadiheim“, Bahnhof 603, ein.  
Während die Eltern sich austauschen, können die Kinder 
in der Spielecke zusammen mit Freunden spielen.  
Unkostenkostenbeitrag: 6,– EUR.  
Auf euer Kommen – auch ohne Vereinsmitgliedschaft – 
freuen wir uns. 
 
 
Museum Bezau 
 
Zum Start in das Jubiläumsjahr „300 Jahre Franz Beer von 
Bleichten“ am Samstag, 28. März um 17 Uhr ein. 
Näheres lesen Sie im Gemeindeteil Bregenzerwald. 
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 14 bis  
17 Uhr, Sonntag von 10 bis 17 Uhr 
Tipp: Biografie von Franz Beer von Bleichten auf unserer 
Website: www.museum-bezau.at 
Samstag, 28. März, 15 Uhr: Sonderführung Foto Hiller mit 
Rudl Berchtel 
Mittwoch 15. April 19.30 Uhr: „Kettenstickerei“ mit Maria 
Meusburger.  
Anmeldung per E-Mail: info@imklosterbezau.at. 

Bezau

Geburtstagsjubilare im April 
 
14. Elfriede Heidegger, Ellenbogen 183, Top 8 78 Jahre 
17. Gerda Brunhilde Moosbrugger, Ellenbogen 184/2  

70 Jahre 
26. Bernd Innauer, Ellenbogen 413/1 78 Jahre 

Dipl. Vw. Dr. Kurt Josef Metzler, Ellenbogen 367/1 
99 Jahre 

28. Rosa Österle, Bahnhof 142/Top 2 77 Jahre 
29. Hubert Pius Gmeiner, Brugg 393b/Top 27 77 Jahre 
Allen Jubilaren die besten Glückwünsche! 

Der Bürgermeister 
 
 
Gelber Sack 
 
Nächster Termin: Montag, 30. März  
 
 
Gemeindestraße Ach 
 
Verkehrsbehinderungen durch Grabarbeiten 
Aufgrund von Grabarbeiten für Glasfaserausbau kommt es 
derzeit auf der Gemeindestraße Ach – Bereich Camping-
platz bis Lebenshilfe/Pfadiheim – zu Verkehrsbehinderun-
gen.  
Die Straße ist in diesem Bereich für den gesamten Fahr-
zeugverkehr gesperrt.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.  
 
 
Gemeinde – kostenlose IT-Sprechstunde 
 
Dienstag, 31. März, 8 bis 12 Uhr, Marktgemeindeamt 
Aufgrund des großen Andrangs bei den vergangenen IT-
Sprechstunden bietet die Marktgemeinde Bezau dieses 
Angebot erneut an. Am Dienstag lädt die Gemeinde  
wieder zur kostenlosen IT-Sprechstunde mit dem Bezauer 
IT-Ziviltechniker Thomas Schwarz BSc, MSc ein.  
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Der 
Schwerpunkt dieser Sprechstunde liegt erneut besonders 
auf der ID Austria. Damit wird ein aktuelles und für viele 
Bürgerinnen und Bürger wichtiges Thema gezielt in den 
Mittelpunkt gestellt. 
Im Rahmen der IT-Sprechstunde erhalten Interessierte  
Unterstützung bei Fragen rund um die ID Austria – von all-
gemeinen Informationen über Funktion und Nutzung bis 
hin zur konkreten Einrichtung. Die Registrierung erfolgt im 
Bürgerservice der Gemeinde, anschließend unterstützt 
Thomas Schwarz bei der Fertigstellung und Einrichtung 
und steht für individuelle Fragen zur Verfügung. 
Darüber hinaus werden auch Auskünfte zu IT-Geräten wie 
Smartphone, Tablet oder PC sowie zu verschiedenen  
Softwareanwendungen erteilt. Wo möglich, wird direkt  
Hilfestellung geleistet. Die Beratung ist kostenlos und  
versteht sich als Bürgerservice. Es erfolgt kein Verkauf  
von Produkten oder Dienstleistungen und auch keine  
Verkaufsberatung. 

www.bezau.at
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Im Kloster Bezau 
  
Juppengefäße töpfern: Dienstag, 7. April, 14 bis 17 Uhr, 
Atelier Farbe&Feuer, Alberschwende, Fischbach 950 
In diesem Kurs gestaltest du mit deinen Händen, verschie-
denen Gipsformen und allerhand Hilfsmitteln, Juppen- 
gefäße aus schwarzem Ton – inspiriert von traditionellen  
Formen – neu interpretiert. Das zweifache Brennen und 
Glasieren übernehme ich.  
Deine fertigen Objekte sind ca. 3 Wochen nach dem Kurs 
abholbereit. 
Leitung: Simone Gmeiner-Stadelmann 
Kosten: 117,– EUR  
Benötigte Materialien sind vorhanden. Material wird nach 
Verbrauch direkt abgerechnet. 
Anmeldung per E-Mail: programm@imklosterbezau.at 
oder WhatsApp oder Tel. 0664/9227471 
Trauerkarten gestalten: Donnerstag, 9. April, 14 bis ca.  
17 Uhr, „min Lado“, Lingenau, Hof 231 
An diesem Nachmittag gestalten wir individuelle Trauer-
karten mit verschiedenen Techniken. Auch werden wir  
spezielle Kuverts dazu machen. 
Leitung: Claudia Lässer 
Kosten: 80,– EUR (inklusive Material für Karten, Kuverts) 
Mitzubringen: Schreibzeug, Lineal, Schere, schwarzer 
Fineliner 
Anmeldung per E-Mail: programm@imklosterbezau.at 
oder WhatsApp oder Tel. 0664/9227471 
Alle Kurse: www.imklosterbezau.at/kursprogramm 
  
 
Wälderhaus VfB Bezau 
 
Vorschau: 
Freitag, 27. März 
17.30 Uhr U11: FC Schwarzenberg – FNZ Hinterwald B  
Samstag, 28. März  
11.30 Uhr U16: FNZ Rotachtal – FNZ Hinterwald, Doren 
15 Uhr FC Doren – Wälderhaus VfB Bezau  
Sonntag, 29. März  
11 Uhr U10: FC Egg – FNZ Hinterwald  
 
 
Gottesdienstordnung – Pfarrkirche 
 
Freitag, 27. März 
7.25 Uhr Schülermesse 
19.30 Uhr Aussprachemöglichkeit im Pfarrhof (Zeitreser-

vierung beim Schriftenstand möglich oder per 
E-Mail/Telefon) 

Samstag, 28. März 
16 Uhr hl. Messe, Sozialzentrum 
19.30 bis 
20.30 Uhr Aussprachemöglichkeit im Beichtstuhl 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst mit Jahrtagen mit Palmweihe 

vor dem Lernhaus 
14 Uhr Kreuzweg 
19.30 Uhr Sonntagabendmesse 
Montag, 30. März 
18 Uhr Chrisam-Messe im Dom zu Feldkirch mit der 
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Mittwoch, 1. April 
8.30 Uhr Anbetung 
9 Uhr Werktagmesse 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
20 Uhr Abendmahlfeier 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15 Uhr Kinderkreuzweg ums Grebauer Moos (bei guter 

Witterung) 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
9 Uhr Betstunde vor dem Hl. Grab 
20.30 Uhr Osternachtfeier 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
8.45 Uhr Festgottesdienst mit der Chorgemeinschaft 
10 Uhr Ostermesse im Sozialzentrum 
19.30 Uhr Ostersonntagabendmesse 
 
 
Gottesdienstordnung – Klosterkirche 
 
Samstag, 28. März                                                                                              
18 Uhr Vorabendmesse, anschließend Rosenkranz- 

gebet 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
7.30 Uhr Sonntagsmesse 
Montag, 30. März                                                                                                  
7 Uhr hl. Messe, anschließend Rosenkranzgebet für 

die Familien 
Dienstag, 31. März                                                                                            
7 Uhr hl. Messe, anschließend Andacht zum hl. Anto-

nius und Rosenkranzgebet für den Frieden 
Mittwoch, 1. April                                                                                   
19 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes 

und Rosenkranzgebet        
19.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag                                                                               
17.30 Uhr hl. Messe  
Beichtgelegenheit: 8 bis 10 Uhr und 15 bis 17 Uhr 
Freitag, 3. April – Karfreitag                                                                                             
15.30 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Beichtgelegenheit: 8 bis 10 Uhr und 16.30 bis 18.30 Uhr 
Samstag, 4. April                                                                                               
17.30 Uhr Die Feier Der Osternacht  
Beichtgelegenheit: 8 bis 10 Uhr und 15 bis 17 Uhr 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
7.30 Uhr Sonntagsmesse

Wir wünschen euch 

eine ruhige und besinnliche Karwoche –  

mit stillen Momenten, neuen Kräften  

und vielleicht schon  

einem kleinen Hauch  

von Hasenohren.



Gemeindeblatt Gemeinde-Information

42

Bitte bringt Kübel, Schubkarren, Pkw-Anhänger, Schau-
feln, etc. selbst mit. Abgabe in Haushaltsmengen und bei 
jeder Witterung. 
Wir freuen uns auf viele Sandkastenfreunde und ein zahl-
reiches Abholen! 

Das Team  
 
 
Sportverein – Bizau Trail  
 
Unbedingt vormerken: Am 16. Mai geht der Bizau Trail 
 bereits in die 10. Runde – und verspricht auch heuer 
 wieder ein unvergessliches Lauferlebnis inmitten unserer 
beeindruckenden Bergwelt. 
Zur Auswahl stehen zwei abwechslungsreiche Strecken: 
Die anspruchsvolle 30 km Trailstrecke führt über Niedere, 
Winterstaude und Bullerschkopf und verlangt mit rund 
1.850 Höhenmetern Ausdauer, Kraft und Leidenschaft – 
 belohnt aber mit einem spektakulären Panorama. 
Wer es etwas kürzer, aber nicht weniger reizvoll mag, 
 entscheidet sich für den 7,9 km langen Erlebnistrail über 
Bockvorsäß und Sättele mit ca. 365 Höhenmetern. 
 Besonders spannend: Hier gibt es auch eine Teamwertung 
(mindestens 3 Läufer*innen). 
Ob ambitionierte Trailläufer*innen oder Genussläufer*in-
nen – beim Bizau Trail ist für alle etwas dabei. Auch 
 Zuschauer*innen und Schlachtenbummler sind herzlich 
willkommen, die Teilnehmer*innen entlang der Strecke  
anzufeuern und für Stimmung zu sorgen. 
Alle Infos und Anmeldung: www.bizautrail.at 
 
 
Kaufmann Bausysteme FC Bizau 
 
Vorschau: 
Samstag, 28. März  
17 Uhr Kaufmann Bausysteme FC Bizau – Austria Lus-

tenau Amateure 
Heimspielauftakt! 
Nach einer intensiven und langen Wintervorbereitung 
 freuen wir uns  darauf, morgen am Samstag, 28. März end-
lich wieder in die Eliteliga einzusteigen.  
Aktuell stehen wir auf Tabellenrang 12, während Lustenau 
den 10. Platz einnimmt – lediglich vier Punkte trennen die 
beiden Mannschaften. Genau deshalb wollen wir vor hei-
mischem Publikum ein starkes Zeichen setzen und mit viel 
Einsatz, Mut und Leidenschaft in die zweite Saisonhälfte 
starten. Wir zählen auf die Unterstützung unserer Fans. 
Gemeinsam wollen wir den Grundstein für eine erfolg- 
reiche Rückrunde legen. Und natürlich darf nach dem  
Abpfiff die dritte Halbzeit nicht fehlen: DJ Mischa sorgt im 
Clubheim wie gewohnt für Stimmung. 
Weitere News auf www.fcbizau.at oder auf Instagram. 
 
 
Feuerwehrjugend – Palmen  
 
Die Feuerwehrjugend Bizau bindet auch heuer wieder  
Palmen und verteilt sie nach der Weihe am Palmsonntag 
an die Haushalte.  
Wir machen große und kleine Palmen, bitte entsprechend 
auf den Listen eintragen. Die Listen zur Bestellung der  

Bizau

Gemeinde – Ausbringung von Steinmehl  
 
In den nächsten Tagen, abhängig von der Witterung, wird 
im Bereich der Langlaufloipen- und Winterwanderwege -
trassen Steinmehl ausgebracht, um damit die allfällige 
 Beeinträchtigung der Grasnarbe auszugleichen bzw.  
das Gras-Wachstum im Bereich der Strecken zu unter- 
stützen.  
Wir danken allen Grundbesitzer*innen für die Ermög -
lichung der Präparierung!  
 
 
connexia Elternberatung 
 
Die connexia Elternberatung steht Eltern mit fachlichem 
Wissen und großer Erfahrung zur Seite und bietet 
 Stärkung und Hilfe für eine fürsorgliche Pflege und 
 optimale Entwicklung ihrer Kinder an. Wir begleiten und 
beraten  Eltern von Babys und Kleinkindern bis zum vierten 
Lebensjahr rund um Themen wie Stillen, Ernährung, 
 Entwicklung, Erziehung und Pflege. 
Die Elternberatungsstelle in Bizau, Gemeindeamt Unter-
geschoß, ist jeden zweiten Mittwoch im Monat von 14 bis 
15.30 Uhr, geöffnet. Nächster Termin: 8. April 
Bei Bedarf bieten wir Terminberatungen sowie Haus -
besuche an. Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung: 
 Gabriele Burigo, Tel. 0664/5308417 
Infos: www.eltern.care 
 
 
Beratungsstelle – Betreuung und Pflege 
 
Frühstück und Vortrag zur Finanzierung von Betreuung 
und Pflege am Freitag, 10. April, 9 Uhr, Gasthaus Taube 
Bizau 
Das Team der Aktion Demenz lädt herzlich zu einem infor-
mativen Frühstück ins Gasthaus Taube in Bizau ein. 
Neben einem guten Frühstück stellt Mag. Günter Nägele, 
Leiter der ifs Erwachsenenvertretung, in einem Impulsvor-
trag die Möglichkeiten der Erwachsenenvertretung vor. Im 
Anschluss informiert Gerda Winder, Casemanagerin der 
Beratungsstelle, über Kosten und Finanzierungsmöglich-
keiten einer 24-Stunden-Betreuung sowie über Ablauf und 
Kosten bei einer Betreuung in einem Pflegeheim. 
Unkostenbeitrag: 12,– EUR 
Anmeldung bis Mittwoch, 7. April unter Tel. 0664/1864500 
oder per E-Mail: gerda.winder@sozialzentrum-bmr.at 
Kurzentschlossene sind ebenfalls herzlich willkommen! 
 
 
Familienverband 
 
Am Samstag, 28. März von 9 bis 10.30 Uhr, findet beim 
Parkplatz vom Fußballplatz die Sandkasten-Füllaktion, 
statt. 
Gratis Spielesand für Familienverbandsmitglieder und 
 solche, die es noch werden wollen – eine Mitgliedschaft 
kann direkt vor Ort abgeschlossen werden. 

www.bizau.at
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Das anschließend erstellte Verzeichnis der ausgelosten 
Personen liegt vom 3. April bis 17. April  während der  
Amtsstunden im Gemeindeamt Mellau zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf.  
Innerhalb dieser Frist besteht die Möglichkeit, Einsprüche 
gegen die Eintragung einzelner Personen zu erheben. 
Ebenso können eingetragene Personen während dieses 
Zeitraums einen Antrag auf Befreiung stellen.  
 
 
Abfall 
 
Restmüll: heute Freitag, 27. März 
Gelber Sack: Montag, 30. März 
Altpapier: Donnerstag, 2. April 
Das Altpapier kann in der Zeit von 17.30 bis 19.30 Uhr beim 
Feuerwehrhaus (Bergrettung) abgegeben werden.  
Achtung: Kein Restmüll zum Altpapier beipacken. Bitte 
trennen! Wer das Altpapier vor den offiziellen Sammel- 
zeiten einwirft, bitte das Altpapier zerkleinert und  
ohne Schachteln in den Container werfen, da sonst der 
Container gleich voll ist. 
 
 
Gemeinde – Kanalkatasterarbeiten 
 
Nach Ostern beginnen in unserer Gemeinde die Arbeiten 
für den Abwasserkanalkataster. Dabei handelt es sich  
um eine systematische Erfassung aller Kanalleitungen, 
Schächte und Anlagen, um den Zustand der Infrastruktur 
für zukünftige Planungen sowie Instandhaltungsmaßnah-
men festzustellen. 
Im Zuge dieser Arbeiten werden deshalb Kanalspülungen 
und Kamerainspektionen durchgeführt. Dafür ist es er- 
forderlich, dass die beauftragte Fachfirma Helbok bzw.  
Felder-Helbok und die zuständigen Fachpersonen Grund-
stücke von Bürgerinnen und Bürgern betreten, um Zugang 
zu den entsprechenden Schächten und Leitungsabschnit-
ten zu erhalten.  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind angehalten, 
Rücksicht z. B. auf landwirtschaftliche Notwendigkeiten 
zu nehmen. 
Achtung! Aufgrund der Arbeiten kann es auch zu kurz- 
fristigen Verkehrsbehinderungen (z. B. bei Arbeiten auf der 
Straße) kommen. 
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis!  
Bei Fragen bitte ans Gemeindeamt wenden. Danke! 
 
 
Fundsachen 
 
Im Gemeindeamt wurde eine Skibrille mit weißem Rahmen 
und orangen Glas abgegeben. Der Besitzer kann sich  
gerne im Gemeindeamt melden. 
 
 
Dr. Heidi Kaufmann 
 
Wir machen Osterferien! Unsere Ordination bleibt vom 
30. März bis 8. April geschlossen.  
Wir danken den Kollegen im Sprengel Hinterwald für die 
Vertretung.  43

Palmen liegen im Konsum und bei der Bäckerei Kleber bis 
Freitag, 27. März zum Vorbestellen auf. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 28. März 
19.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
9.30 Uhr Sammelrosenkranz 
10 Uhr Pfarrgottesdienst mit Jahrtagen, mit Palm -

weihe vor der Kirche und Einzug der Erst -
kommunikanten, anschließend Pfarrcafé  
zugunsten der Orgel 

Montag, 30. März 
8.15 Uhr Rosenkranz für Familien 
Dienstag, 31. März 
19 Uhr Anbetung 
19.30 Uhr Abendmesse 
Mittwoch, 1. April 
8.15 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
16.30 Uhr hl. Messe, Josefsheim 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
19.30 Uhr Abendmahlfeier mit Ölbergandacht 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
9 bis 
10 Uhr Gebetsstunde 
14 Uhr Kinderkreuzweg 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
9 bis 
10 Uhr Gebetsstunde mit Beichtgelegenheit 
20 Uhr Osternachtfeier mit dem Kirchenchor 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
9.30 Uhr Sammelrosenkranz 
10 Uhr Festgottesdienst, Opfer für die Orgelreno -

vierung 

Gemeindevertretungssitzung 
 
Am Montag, 30. März findet um 20.15 Uhr eine öffentliche 
Gemeindevertretungssitzung im Foyer des Dorfsaales 
statt.  
Die Tagesordnung ist an der Amtstafel ersichtlich. 
Zuhörer sind herzlich willkommen! 
 
 
Geschworene und Schöffen 
 
Die Vorarlberger Gemeinden sind dazu verpflichtet alle 
zwei Jahre per Zufallsprinzip 5 Personen pro tausend der 
in der Wählerevidenz der Gemeinde enthaltenen Personen 
als Geschworene und Schöffen auszulosen.  
Diese öffentliche Amtshandlung bzw. die Auslosung der 
Personen wird am Freitag, 3. April  um 8 Uhr durchgeführt, 
siehe Kundmachung an der Amtstafel bzw. im Veröffent-
lichungsportal. 

Mellau
www.mellau.at



Gemeindeblatt Gemeinde-Information

44

Den diensthabenden Arzt finden Sie auf der WälderDoc-App. 
Ab Donnerstag, 9. April sind wir wieder wie gewohnt für 
Sie da. 
 
 
connexia Elternberatung 
 
Gute Antworten rund um euer Baby. 
Mit der Geburt eines Kindes beginnt eine spannende und 
oft auch herausfordernde Zeit. Damit ihr als Eltern bei  
Fragen und Unsicherheiten gut begleitet seid, unterstützt 
euch die erfahrene Hebamme Gabriele Burigo gerne in  
einem kostenlosen, persönlichen Gespräch.  
Ihr erhaltet dabei Beratung zu den Themen Ernährung, Ent-
wicklung, Pflege und Erziehung eures Kindes im Alter von 
0 bis 4 Jahren. Außerdem habt ihr die Möglichkeit, euer 
Kind wiegen und messen zu lassen und euch mit anderen 
Eltern auszutauschen. 
Die nächste Elternberatung findet am Donnerstag,  
2. April von 14.30 bis 16 Uhr im Kindergarten statt. 
Gerne ist auch ein persönliches Gespräch mit Termin- 
vereinbarung möglich – außerhalb der Öffnungszeiten und 
auf Wunsch auch bei euch zu Hause. 
Kontakt: Gabriele Burigo, Tel. 0664/5308417, E-Mail:  
gabriele.burigo@connexia.at 
Infos: www.eltern.care 
 
 
Krankenpflegeverein 
 
Liebe Mellauerinnen und Mellauer! Wir laden euch alle 
recht herzlich zu unserer 40. Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 16. April, 19 Uhr im Dorfsaal Mellau ein. 
Tagesordnung:  
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder seit der  

letzten Jahreshauptversammlung 
3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Jahres-

hauptversammlung  
4. Rückblick 40 Jahre Krankenpflegeverein Mellau 
5. Bericht des Obmannes  
6. Bericht aus dem Sozialsprengel 
7. Bericht der MoHi-Einsatzleitung   
8. Bericht der Kassierin 
9. Bericht der Rechnungsprüferinnen und Entlastung der 

Vereinsorgane 
10. Allfälliges   
Im Anschluss informiert die Casemanagerin des Hinter- 
waldes, Gerda Winder, über Kosten und Finanzierungs-
möglichkeiten einer 24-Stunden-Betreuung sowie über 
Ablauf und Kosten bei einer Aufnahme in ein Pflegeheim. 
Danach sind alle anwesenden Mitglieder zu einem  
Austausch bei freien Getränken im Foyer des Dorfsaales 
eingeladen.  

Der Vorstand 
 
 
Musikverein – Frühjahrskonzert 
 
Der Musikverein Mellau lädt herzlich zum diesjährigen 
Frühjahrskonzert am Samstag, 28. März um 20.15 Uhr in 
den Mellauer Dorfsaal ein.  

Unter der Leitung von Kapellmeister Bartholomäus Natter 
präsentieren wir traditionsreiche Werke wie die Fantasie 
aus der Oper „Der Freischütz“ ebenso wie moderne Litera-
tur von Markus Götz und Jan de Haan. 
Ein besonderes Highlight erwartet euch mit „Baldrians 
Wacht“, auch bekannt als „Der Schatz auf Burg Katzen-
stein“. Der Legende nach sollen auf der Burg zwölf mit 
Gold und Edelsteinen gefüllte Truhen verborgen sein – 
streng bewacht vom geheimnisvollen Burggeist Baldrian. 
Bis heute soll es niemandem gelungen sein, diesen sagen-
umwobenen Schatz zu bergen. 
Wir freuen uns sehr auf euer Kommen und wünschen euch 
und uns schon jetzt einen unterhaltsamen und stimmungs-
vollen Konzertabend. 
 
 
Vorarlberg 50plus 
 
Einladung zur Besichtigung des Krematoriums in Hohen-
ems. Treffpunkt am 14. April Sonne Mellau um 12.15 Uhr. 
Auf viele TeilnehmerInnen freuen wir uns!  
Verbindliche Anmeldung bei Martha Niederegger, Tel. 
0676/9368855, E-Mail: martha.niederegger@gmail.com 
 
 
Obst- und Gartenbauverein Kanisfluh 
 
Ljubljana und Triest von 14. bis 17. Mai. Zum Jubiläum  
wollen wir für 4 Tage eine Reise nach  Slowenien machen. 
Bitte schnell melden, es sind noch wenige Restplätze frei. 
Hier treffen sich Kultur, schöne Landschaften und Garten-
anlagen mit dem Flair des Südens. Slowenien liegt mitten 
in Europa, trotzdem wissen wir  wenig über das kleine Land 
mit großer Geschichte und  Bilderbuchlandschaften 
 zwischen Mittelmeerstrand und Alpengipfeln. 
Bei dieser Reise lernen Sie das k.u.k. Flair von Istrien, 
Ljubljana und die Seeidylle in Bled kennen. 
Preis: 610,– EUR pro Person im DZ, 650,– EUR pro Person 
im DZ für Nichtmitglieder, 220,– EUR Einzelzimmer -
zuschlag pro Person 
Anmeldungen: Astrid Innauer, Tel. 0680/4036831, An -
meldeschluss ist der 30. März. Bitte kümmert euch schon 
um einen „Gspanno“. Wer  keinen findet, auch kein Pro-
blem, dann organisieren wir gerne „Gspannschaften“. 
Erst der eingezahlte Betrag mit den Namen der Mitreisen-
den sichert den Platz! Kontodaten: Obst- und Gartenbau-
verein Kanisfluh, IBAN: AT30 3740 6000 0101 4778 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 28. März  
18 Uhr Vorabendmesse in Schnepfau mit Palmweihe 

und Leidensgeschichte 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
9.45 Uhr Palmweihe und hl. Messe mit Leidensgeschichte 
Montag, 30. März 
8.30 Uhr Rosenkranz 
9 Uhr hl. Messe, anschließend Beichtgelegenheit 
Dienstag, 31. März 
13.30 Uhr Rosenkranz für den Frieden in der Welt und für 

unsere Familien  
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Musikverein – Jungmusik  
 
Am Ostermontag, 6. April um 17 Uhr gehört die Bühne 
 unserem musikalischen Nachwuchs!  
Wir laden euch zum Osterkonzert in den Gemeindesaal 
Schnepfau ein. 
 
 
Obst- und Gartenbauverein Kanisfluh 
 
Für unseren Ausflug nach Slowenien sind noch Restplätze 
verfügbar.  
Nähere Infos lesen Sie im Gemeindeteil Mellau. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 28. März  
18 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe und Leidens-

geschichte  
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
8.30 Uhr  Palmweihe am Dorfplatz, anschließend hl. 

Messe mit Leidensgeschichte 
Montag, 30. März 
18 Uhr Rosenkranz für den Frieden in der Welt und  

für unsere Familien 
Dienstag, 31. März 
8.15 Uhr Gemeindegottesdienst, anschließend Beicht-

gelegenheit 
Mittwoch, 1. April 
18 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
18 Uhr Feier vom letzten Abendmahl  
Freitag, 3. April – Karfreitag 
9 Uhr Betstunde mit Kreuzweg und Rosenkranz 
20 Uhr Feier vom Leiden und Sterben des Herrn,  

anschließend Beichtgelegenheit 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
9 Uhr Betstunde  
14 Uhr Osterspeisenweihe in Mellau 
19 Uhr Feier der Osternacht 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
8.30 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 
Montag, 6. April – Ostermontag 
8.30 Uhr Ostergottesdienst 
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Mittwoch, 1. April 
19 Uhr Rosenkranz 
19.30 Uhr hl. Messe, anschließend Beichtgelegenheit 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
16.30 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl für Kinder 
20 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl, anschließend 

Beichtgelegenheit 
Freitag, 3. April – Karfreitag  
9 Uhr Betstunde mit Beichtgelegenheit 
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben des Herrn 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
8 Uhr Betstunde mit Beichtgelegenheit 
14 Uhr Osterspeisenweihe 
21.30 Uhr Feier der Osternacht 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
10 Uhr  Festgottesdienst  
Montag, 6. April – Ostermontag 
9.45 Uhr Ostergottesdienst 
Sonntag, 12. April – Weißer Sonntag der göttlichen Barm-
herzigkeit 
10 Uhr Festgottesdienst mit Feier der Erstkommunion 

Restmüll 
 
Am Dienstag, 31. März findet die Sammlung des Rest-
mülls statt. 
 
 
Gelber Sack 
 
Am Montag, 30. März findet die Sammlung vom Gelben 
Sack statt. 
 
 
Vorarlberg radelt 
 
„Vorarlberg radelt“ wieder bis 30. September!  
Jetzt mitmachen und gewinnen!  
Jeder kann mit machen und Kilometer sammeln.  
• Einfach registrieren: In der „Österreich radelt“-App, 

www.vorarlberg.radelt.at oder im Gemeindeamt  
• Alle geradelten Kilometer eintragen!  
• Es gibt tolle Preise zu gewinnen! Weitere Infos: 

www.vorarlberg.radelt.at/gewinnen 
Die wichtigsten Termine: 
Anradeln: bis 30. April (50 km radeln und gewinnen) 
Schoolbiker: bis 6. Juni (Aktion für Schüler:innen) 
Passathon: bis 30. September (Passivhäuser entdecken 
und gewinnen) 
Radelt zu Arbeit: 1. Mai bis 30. Juni (10 Tage mit dem Rad 
zur Arbeit) 
V-Card Ausflugsziele entdecken: 1. Mai bis 30. September 
(3 Ziele besuchen und V-Cards für die Familie gewinnen) 
Zielsprint: Bis 30. September (100 km radeln und gewinnen) 
Mach mit und sei dabei!  
Alle Infos: www.vorarlberg.radelt.at 

Schnepfau
www.schnepfau.at

Gemeinde – schnell und aktuell  
 
Wocheninfos für unsere Bürger in Kurzform 
• Mülltermine:  

Restmüll Schattseite: Dienstag, 31. März 
Gelber Sack: Mittwoch, 1. April 

• Hunde – Meldepflicht 
Wir möchten daran erinnern, dass jeder Hundehalter, 
der im Gebiet der Gemeinde Au einen Hund hält oder 
für länger als einen Monat in Pflege nimmt, verpflich-

Au
www.gemeinde-au.at
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tet ist, dies längstens innerhalb eines Monats beim 
Gemeindeamt Au zu melden. Neugeborene Hunde 
sind spätestens nach Ablauf des dritten Lebensmona-
tes zu melden. Wurde ein Hund veräußert, ist er veren-
det oder sonst abhandengekommen, ist dies ebenfalls 
vom Halter zu melden. 

• Aktion Demenz: Frühstück und Vortrag zur Finanzie-
rung von Betreuung und Pflege. 
Das Team der Aktion Demenz lädt am Freitag, 10. April 
herzlich zu einem informativen Frühstück ins Gasthaus 
Taube in Bizau ein. Mehr dazu auf unserer Homepage 
unter Veranstaltungen. 

 
 
Gemeinde – Danke für Hilfeleistung 
 
Der Brand in Rehmen in der letzten Woche ist für uns alle 
nach wie vor unfassbar.  
Das schreckliche Ereignis zeigte aber auch, wie hilfsbereit 
unsere Gesellschaft in solchen Ausnahmesituationen  
reagiert und wie viel Unterstützung und Hilfe sofort von 
vielen angeboten und geleistet wird. 
Wir möchten uns daher herzlichst bedanken! 
• Bei den Hilfsorganisationen und Einsatzkräften, die 

vor Ort professionelle Arbeit geleistet haben 
• Bei den hilfsbereiten Nachbarn, welche ebenfalls ihr 

Möglichstes getan haben, um in dieser Situation zu 
unterstützen 

• Bei allen Privatpersonen und Unternehmen, welche 
umgehend Hilfe in Form von Notunterkünften,  
Notwohnungen, Sachspenden und dergleichen ange-
boten haben 

• Bei den Firmen, die vor Ort in verschiedenen Bereichen 
unterstützend tätig waren 

• Bei den Bewohnern des Hauses für den Zusammenhalt 
und die gegenseitige Unterstützung 

• Bei der Hausverwaltung und den Vertretern der Ge-
meinde für ihre Bemühungen 

Ein herzliches Danke an euch alle! 
 
 
Auer Aktiv Frauen 
 
Lauftraining für Anfängerinnen 
Dienstags, 7., 14., 21., und 28. April, jeweils von 19.30 bis 
20.30 Uhr, Treffpunkt: Fußballplatz Au 
Unter erfahrener Anleitung von Christian Meusburger  
wagen wir die ersten Schritte im Lauftempo. 
Kosten: 20,– EUR, 25,– EUR Nichtmitglieder 
Anmeldungen: Veronika Wittwer, Tel. 0664/5050206 
Gemeinsam geht es vielleicht leichter? 
Wir freuen uns auf dich! 
 
 
Kameradschaftsbund 
 
Heute, Freitag, 27. März, 19 Uhr, Gasthof „Ur Alp“ an der 
Bundesstraße, Raum „Kristall“ 
Unter dem Motto „100 Jahre Kameradschaftsbund Au“ 
sind alle Mitglieder und Kameraden des Kameradschafts-
bundes Au zur Jahreshauptversammlung des KB Au recht 
herzlich eingeladen. 

Aufgrund der anstehenden wichtigen Entscheidungen für 
das Jubiläumsjahr 2026, mit dem der Kameradschaftsbund 
Au im heurigen Jahr sein 100-Jahr-Jubiläum feiern darf  
sowie um weitere Informationen und Aktivitäten, bitten wir 
euch liebe Kameraden, recht zahlreich an dieser wichtigen 
Jahreshauptversammlung teilzunehmen.  
Wir freuen uns auf eure Teilnahme, bitte seid dabei! 
Eine schriftliche, persönliche Einladung mit den Tagesord-
nungspunkten ist an alle Mitglieder des Kameradschafts-
bundes Au zeitgerecht auf dem Postwege ergangen.  
Wir freuen uns auf euer Erscheinen. 

Der Vorstand 
 
 
FC Raiffeisen Au 
 
Nach der langen Winterpause startet mit dem Auswärts-
spiel in Schruns die Frühjahrssaison für die erste Mann-
schaft. Und auch drei Nachwuchsteams starten auswärts. 
Vorschau: 
Samstag, 28. März 
9.30 Uhr U10A: FNZ Rotachtal – FC Raiffeisen Au, Sulz-

berg 
9.30 Uhr U10B: FNZ Rotachtal – FC Raiffeisen Au, Sulz-

berg 
11 Uhr U14: SC Hatlerdorf – FC Raiffeisen Au 
17 Uhr FC Schruns – FC Raiffeisen Au 
Samstag, 4. April 
16 Uhr FC Raiffeisen Au – FC Doren 
 
 
Gottesdienstordnung – Au und Rehmen 
 
Samstag, 28. März  
17 Uhr Vorabendmesse in Rehmen mit Palmweihe und 

Leidensgeschichte  
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
9 Uhr Palmweihe vor dem Pfarrhaus, Einzug mit den 

Kommunionkindern 
9.15 Uhr hl. Messe mit Leidensgeschichte 
Montag, 30. März 
19.30 Uhr hl. Messe, anschließend Beichtgelegenheit bei 

Kaplan Thomas Huber 
Mittwoch, 1. April 
8 Uhr Stille Anbetung mit Beichtgelegenheit 
8.30 Uhr hl. Messe  
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
20 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
8 Uhr Betstunde mit Kreuzweg und Rosenkranz, 

Beichtgelegenheit 
9 Uhr Betstunde in Rehmen mit Kreuzweg und  

Rosenkranz 
16 Uhr Kreuzwegandacht für Schüler in der Pfarrkirche 
20 Uhr Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
14 Uhr Weihe der Osterspeisen in Mellau 
20 Uhr Feier der Osternacht, anschließend Agape 

beim Osterfeuer vor der Kirche 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
9 Uhr Festgottesdienst mit dem Chor „Audite“,  

bestellte Jahrtage für den Monat April 
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13.30 Uhr Kreuzwegandacht für alle im 1. Quartal Ver- 
storbenen. Im Jahre 2026: Maria Dorothea 
Erath. Im Jahre 2025: Johann (Hans) Bayer,  
Walter Giselbrecht, Maria Rüscher, Anton Erwin 
Wüstner, Katharina Elisabeth Bayer, Martin 
Manser, Emanuel Moosbrugger. Im Jahre 2024: 
Josef Dietrich, Lieselotte Metzler, Adolf Greber, 
August Moosbrugger, Gotthard Moosbrugger, 
Hinrich Schmidt (Wilhelmshafen) 

19.30 Uhr Feiertagabendmesse in Rehmen 
Montag, 6. April – Ostermontag 
9 Uhr Ostergottesdienst  
16 Uhr hl. Messe im Haus St. Josef 
Sonntag, 12. April – Weißer Sonntag der göttlichen Barm-
herzigkeit 
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Feier der Erstkommunion 
19 Uhr Stille Anbetung mit Beichtgelegenheit zum 

Barmherzigkeitssonntag 
Palmsonntag – Familienprozession für den Kinderschutz 
Treffpunkt im Auer Dorfsaal um 14.30 Uhr mit anschließen-
der Prozession: Kinderlieder, Kinderschutz-Ideen-Statio-
nen, Kaffee und Kuchen im Dorfsaal.  
Wir freuen uns auf viele Kinder, Eltern, Großeltern, Tanten, 
Onkel und konstruktive Gespräche. Unser Pfarrverband 
möchte ein wirkungsvolles und nachhaltiges Schutz- 
konzept erstellen für den Kinderschutz. Die Zukunft gehört 
unseren Kindern. Mach mit und sei dabei, weil jedes Kind 
zählt! 

Samstag, 28. März 
19.30 Uhr Vorabendmesse vom Palmsonntag 
Heilige Woche – Karwoche 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag –  Suppentag 
9 Uhr Palmsonntagsgottesdienst mit den Jahrtagen, 

Palmprozession, Feier des Einzugs Christi in  
Jerusalem und Segnung der Palmzweige,  
Kirchensammlung für die Christ:innen und  
Heiligen Stätten im Heiligen Land 

ab 10 Uhr Suppentag im F.M.F. Saal 
Dienstag, 31. März 
17 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 1. April 
Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes und Abend-
messe entfallen. 
Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben, von 
der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag  
20 Uhr Festgottesdienst zum Letzten Abendmahl für 

unsere Pfarrgemeinde mit der anschließenden 
Übertragung des Allerheiligsten Sakramentes 
zum Ölgarten und Andacht 

Freitag, 3. April – Karfreitag – Fast- und Abstinenztag 
9 Uhr Betstunde zum Leiden und Sterben Jesu mit der 

Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes, 
Novene mit dem Barmherzigkeitsrosenkranz 
(1), Gelegenheit zur Osterbeichte 

10 Uhr Betstunde als Rosenkranzgebet zum Leiden 
und Sterben Jesu mit der Aussetzung des  
Allerheiligsten Sakramentes, Novene mit dem 
Barmherzigkeitsrosenkranz (1), Gelegenheit 
zur Osterbeichte 

14 Uhr Karfreitagsliturgie, die Feier vom Leiden und 
Sterben Christi mit Passion, großen Fürbitten 
und der Kreuzverehrung 

14 Uhr Kreuzwegandacht mit dem FGD-Team für die 
Kinder 

19.30 Uhr Kreuzwegandacht 
Samstag, 4. April – Karsamstag 
9 Uhr Betstunde beim Grabe Jesu mit der Aussetzung 

des Allerheiligsten Sakramentes, Novene mit 
dem Barmherzigkeitsrosenkranz (2), Gelegen-
heit zur Osterbeichte 

20.30 Uhr Die Feier der Osternacht mit Licht-, Tauf- und 
Eucharistiefeier zum Hochfest der Aufer- 
stehung des Herrn; Erwachsenentaufe und  
Firmung von der Katechumenin Claudia  
Beck 

Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
9 Uhr Hochamt zum Hochfest der Auferstehung des 

Herrn, Speisesegnung und Fleischweihe 
15 Uhr Novene mit dem Barmherzigkeitsrosenkranz (3) 
Montag, 6. April – Ostermontag 
9 Uhr Festmesse in der Osteroktav 
15 Uhr Novene mit dem Barmherzigkeitsrosenkranz (4) 
Dienstag, 7. April – Dienstag der Osteroktav 
17 Uhr Novene mit dem Barmherzigkeitsrosenkranz (5) 

und Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 8. April – Mittwoch der Osteroktav 
19 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes 

und die Novene mit dem Barmherzigkeits- 
rosenkranz (6) 47

Gottesdienstordnung 
 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
17Uhr hl. Messe mit Palmweihe und Leidensgeschich-

te 
Freitag, 3. April – Karfreitag 
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben des Herrn mit 

Diakon Ludwig Zünd 
17 Uhr Evangelisches Abendmahl  
Karsamstag, 4. April – Karsamstag 
20 Uhr Feier der Osternacht in der Pfarrkirche in Au 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
17 Uhr Ostergottesdienst  

Damüls
www.damuels.at

Gottesdienstordnung 
 
Pfarrverband Schoppernau-Schröcken-Warth 
Schoppernau: 
Freitag, 27. März 
7.30 Uhr Gemeindemesse 
19.30 Uhr Rosenkranz „Österreich betet“ 

Schoppernau/ 
Schröcken/Warth
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19.30 Uhr Festmesse in der Osteroktav mit anschließen-
dem sakramentalen Segen 

Pfarrgemeinderat  –  Suppentag  
Wir laden euch herzlich zum gemeinsamen Mittagsmahl 
am Palmsonntag, 29. März von 10 bis 13 Uhr in den F. M. 
Felder Saal ein.  
Mit guten Suppen, Kaffee und köstlichem Kuchen dürfen 
wir euch verwöhnen. Kuchen können auch gerne mit- 
genommen werden. Für die Kinder gibt es eine Bastel- 
ecke.  
Der Gesamterlös kommt dem Krankenpflegeverein und 
dem Pfarrkreis zugute. 
Auf euren zahlreichen Besuch freuen wir uns! 
Novene mit dem Barmherzigkeitsrosenkranz 
Herzliche Einladung zur Vorbereitung auf die Weiße  
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit und das Erst- 
kommunionfest.  
In diesem Gebet (sei es zu Hause oder gemeinsam in der 
Kirche gebetet) wollen wir ganz besonderes unsere Erst-
kommunionkinder und deren Familien miteinschließen. 
Speisensegnung an Ostern 
Es ist ein uralter Brauch, dass am Schluss der Ostergottes-
dienste die mitgebrachten Speisen gesegnet werden.  
Dahinter steckt der tiefe Sinn, dass jede Tischgemein-
schaft auf das himmlische Gastmahl verweist zu dem uns 
Christus der Auferstandene einlädt.  
Unsere Mahlgemeinschaft hier am Altar soll weitergehen 
an den heimischen Tischen in unseren Familien und Haus-
gemeinschaften.  
Daher bringen wir Brot, die Eier, Butter, Käse und das 
Fleisch, auch Süßigkeiten (Kinder) zum Segen. 
Schröcken: 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
10.30 Uhr Palmsonntagsgottesdienst für † Olga Bischof, 

Palmprozession, Feier des Einzugs Christi in  
Jerusalem und Segnung der Palmzweige;  
Kirchensammlung für die Christ:innen und  
Heiligen Stätten im Heiligen Land 

ab 10 Uhr Suppentag im F.M.F. Saal in Schoppernau 
Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben, von 
der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag  
17 Uhr Festgottesdienst zum Letzten Abendmahl für 

unsere Pfarrgemeinde mit der anschließenden 
Übertragung des Allerheiligsten Sakramentes 
zum Ölgarten und Andacht 

Freitag, 3. April – Karfreitag – Fast- und Abstinenztag 
Herzliche Einladung zur persönlichen und privaten  
Betstunden zum Leiden und Sterben Jesu 
14 Uhr Kreuzwegandacht für die Kinder 
17 Uhr Karfreitagsliturgie, die Feier vom Leiden und 

Sterben Christi mit Passion, großen Fürbitten 
und der Kreuzverehrung 

Samstag, 4. April – Karsamstag 
Herzliche Einladung zur persönlichen und privaten  
Betstunden beim Grabe Jesu 
20.30 Uhr In Schoppernau: Die Feier der Osternacht ge-

meinsam für unseren ganzen Pfarrverband 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
10.30 Uhr Hochamt zum Hochfest der Auferstehung des 

Herrn für † Ernst Woch und Gottfried Jochum, 
Speisesegnung und Fleischweihe

Warth: 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
17 Uhr Palmsonntagsgottesdienst für † Herbert Kapel-

ler, Palmprozession, Feier des Einzugs Christi  
in Jerusalem und Segnung der Palmzweige;  
Kirchensammlung für die Christ:innen und  
Heiligen Stätten im Heiligen Land 

Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben, von 
der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn 
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag  
17 Uhr Festgottesdienst zum Letzten Abendmahl für 

unsere Pfarrgemeinde  mit der anschließenden 
Übertragung des Allerheiligsten Sakramentes 
zum Ölgarten und Andacht 

Freitag, 3. April – Karfreitag – Fast- und Abstinenztag 
14 Uhr Betstunde zum Leiden und Sterben Jesu 
17 Uhr Karfreitagsliturgie, die Feier vom Leiden und 

Sterben Christi mit Passion, großen Fürbitten 
und der Kreuzverehrung 

Samstag, 4. April – Karsamstag 
14 Uhr Betstunde beim Grabe Jesu 
20.30 Uhr In Schoppernau: Die Feier der Osternacht ge-

meinsam für unseren ganzen Pfarrverband 
Sonntag, 5. April – Ostersonntag 
17 Uhr Hochamt zum Hochfest der Auferstehung des 

Herrn mit den Jahrtagen für † Pfarrer Hans Partl, 
Emmerich Huber, Johann Strolz, Rosmarie  
Böhler, Julius Fritzer und Alexander Hruby; 
Speisesegnung und Fleischweihe 

Beichtgelegenheit 
Das Sakrament der Versöhnung – die heilige Beichte vor 
Ostern ist am Karfreitag von 9 bis 11 Uhr und Karsamstag 
von 9 bis 10 Uhr in der Pfarrkirche in Schoppernau möglich, 
ansonsten auch nach der persönlichen Vereinbarung.  
Nutzen Sie auch das Angebot des „Beichtstuhls des Bre-
genzerwaldes“ im Kloster in Bezau. Die Patres stehen zur 
Verfügung von Dienstag bis Freitag von 16 bis 18 Uhr (bitte 
die Beichtglocke verwenden). 
Zusätzlich im Triduum (Gründonnerstag, Karfreitag und 
Karsamstag) von 8 bis 10 Uhr und 15 bis 17 Uhr  
Spenden für die Palmzweige 
Der Erlös von den Spenden für die Palmzweige von  
Schröcken und Warth kommt dem Verein „Hörschatz“  zu-
gute. Der Verein Hörschatz ermöglicht betroffenen Famili-
en, bei lebensbegrenzender Erkrankung im fortgeschritte-
nen Stadium und Elternteile mit minderjährigen Kindern, 
die Finanzierung einer Audiobiografie. So können ganz 
persönlichen Erinnerungen, Botschaften und Wünschen  
hinterlassen werden. (Infos: https://hoerschatz.ch) 
Vergelt’s Gott unseren Erstkommunionkindern und deren 
Familien sowie vielen Dank für alle Ihre Spenden! 
Die Spenden für die Palmzweige in Schoppernau kommen 
der Jugend- und Ministrantenarbeit und für einen sozialen 
Zweck zugute.  
Danke allen Ministranten und deren Familien sowie  
Franz Greber für die Übernahme des Palmbinden- und  
Verteilungs-Dienstes.  
Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott für die Unter-
stützung der Ministrantenarbeit! 
Besinnliche und gnadenreiche Karwoche!  
Frohe, gesegnete und friedvolle Ostern! 

Der Pfarrer
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Schoppernau

Mülltermine 
 
Restmüll: Dienstag, 31. März  
Gelber Sack: Mittwoch, 1. April  
Altpapier: Mittwoch, 1. April von 17 bis 19 Uhr beim Park-
platz hinter dem Gemeindehaus 
 
 
Easso und Reaso 
 
Das nächste „Easso und Reaso“ findet am Dienstag,  
7. April um 11.30 Uhr im Hotel Edelweiß statt.  
Bitte um Anmeldung im Gemeindeamt, Tel. 2113-0.  
Wer von zu Hause abgeholt werden möchte, kann dies bei 
der  Anmeldung bekanntgeben.  
Wir freuen uns auf viele Besucher. 
 
 
Bücherei – Spiele-Nachmittag 
 
Wir laden am Dienstag, 31. März ab 14 Uhr alle Kinder  
ab 6 Jahren ein.  
Es erwarten euch viele lustige Spiele und eine kleine  
Verlosung am Ende! 
Vorankündigung: Die Bücherei bleibt am Ostersonntag, 
5. und Ostermontag, 6. April geschlossen. 
 
 
Familienverband  
 
Am Dienstag, 7. April, starten wir unser Kinderturnen im 
Frühling, immer Dienstagvormittag von 9 bis 10 Uhr im 
F.M. Feldersaal in Schoppernau (bis 4 Jahre).  
Termine: 14., 21. und 28. April sowie 5. Mai 
Bitte rutschfeste Socken oder Turnpötschle anziehen und 
eine Begleitperson sowie etwas zu trinken mitbringen.  
Kosten pro Turneinheit: 3,– EUR.  
Wir freuen uns auf viele begeisterte Kinder.  
Wir starten unsere große Ostereiersuche am Ostermontag, 
6. April um 14 Uhr rund um den Schoppernauer Spielplatz. 
Kosten: 5,– EUR, für jedes weitere Geschwisterkind  
3,– EUR, 6,– EUR für Nichtmitglieder 
Bitte mitbringen: ein Nest für die gefundenen Eier 
Anmeldungen: Verena Rüf, Tel. 0664/1168088 bis 
 spätestens Freitag, 3. April  
Wir freuen uns auf euch! 
 
 
Krankenpflegeverein Hinterwald 
 
Selbständig leben im Alter 
Wir alle wünschen uns, auch im Alter gesund und mobil zu 
bleiben. Viele Menschen machen sich darum Gedanken 
über das Älterwerden und stellen sich Fragen wie: Was  
geschieht mit mir, wenn ich pflegebedürftig werde?  
Kann ich in meinem gewohnten Umfeld bleiben? Wird  
sich jemand um mich kümmern? Wie finanziere ich meine 
Pflege oder Betreuung? 

www.schoppernau.at

Im Rahmen des Projektes „75plus“ – Selbständig leben 
im Alter erhalten alle Menschen ab 75plus einen kosten-
losen Hausbesuch mit Beratung zu Themen Älterwerden 
und Gesundheit.  
Wir geben Tipps, wie sie fit bleiben, ihre Gesundheit för-
dern, wie Sie auf Veränderungen in Ihrem Leben reagieren 
können und vor allem welche Unterstützungsangebote  
es gibt. Zögern Sie nicht, mit uns in Kontakt zu treten –  
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung.  
Kontakt: Pflegeteam des Krankenpflegevereins Hinter-
wald, Tel. 0664/88252041

Sicherheitstipp  
 
Trampolin – sicheres Hüpfvergnügen 
Der Frühling ist eingezogen und Ostern steht vor der Tür. 
In immer mehr Gärten sind Trampoline zu sehen, die vor 
allem Kinder zur Bewegung animieren. Ob rund um das 
Trampolin riskante Situationen entstehen, hängt davon ab, 
wie es benutzt wird. Laut Studien nehmen die Unfälle  
beim Trampolinspringen zu. Die häufigsten Gründe sind  
Zusammenstöße, falsche Landung, Stürze auf den Rahmen 
des Trampolins oder vom Sportgerät selbst. Deshalb ist es 
wichtig, einige Sicherheitsmaßnahmen zu beherzigen. 
„Das Trampolin muss rundum mit einem Fangnetz in aus-
reichender Höhe bestückt sein, außerdem dürfen am  
Rahmen keine Metallteile herausragen“, so Mario Amann 
von Sicheres Vorarlberg. Scharfkantige Gegenstände  
sollten vor dem Hüpfen unbedingt abgelegt bzw. aus  
den Taschen genommen werden. Vor dem Hüpfvergnügen 
sollten Gefahren und Verhaltensregeln auf jeden Fall mit 
den Kindern besprochen werden. Das entbindet Eltern  
jedoch nicht von ihrer Aufsichtspflicht. 
Regeln für sicheres Springen 
• Vor dem Springen alle spitzen oder harten Gegen- 

stände aus den Taschen nehmen. 
• Am besten barfuß oder mit leichten Gymnastik- bzw. 

Turnschuhen springen. 
• Nur so hoch springen, wie man es gut kontrollieren 

kann. 
• Keine Saltos oder Überschläge – diese nur unter  

professioneller Anleitung üben. 
• Bei Müdigkeit oder nachlassender Konzentration: 

Pause machen.

Alle Gemeinden
Bezirk Bregenz

© shutterstock, Sicheres Vorarlberg
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Stellen 
 
Wenn meine Gäste abreisen, beginnt dein Auftritt! Für 
 meine Ferienwohnung in Mellau suche ich gelegentliche 
Unterstützung bei den Reinigungsarbeiten. Die Termine 
sind frühzeitig planbar und das Stundenausmaß flexibel. 
Perfekt, wenn du dir gerne ab und zu etwas dazuverdienen 
möchtest und ein Auge fürs Detail hast. Ich freue mich über 
deine Nachricht. Tel. 0664/2163432, E-Mail: zeit@islen.at, 
Juliane 
 
Reinigungskraft für unseren Spar-Markt in Au für 5-Tage-
Woche. Jeweils 2 Stunden abends auf Basis Geringfügigkeit. 
Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise. E-Mail: 
 walter.moosbrugger@sparmarkt.at oder Tel. 05515/30170 
 
 
Kraftfahrzeuge 
 
Kaufe Autos, Busse und Geländewagen für Export, 
Zustand egal. Tel. 0664/4443937 
 
 
Immobilien 
 
Sulzberg: Bauernhaus in ruhiger Lage, 990 m2 Grundstücks-
fläche, flexible Nutzungsmöglichkeiten, naturnahe Um- 
gebung. Kaufpreis auf Anfrage. WÄLDERIMMO GmbH, 
 Kontakt: E-Mail: magnus.hagspiel@waelderimmo.at, Tel. 
0676/5055764 
 
Schluss mit Ärger und Leerstand! Wir vermieten Ihr Haus, 
professionell, sicher und mit dem richtigen Gespür  
für Mieter. Andreas Hofer Immobilien GmbH, Deborah  
Niedertscheider, Tel. 05577/93080-209, ah.at  
 
Familienfreundliche 4-Zimmer-Gartenwohnung in Hittisau, 
96 m2 Wohnfläche, Gartenfläche 132 m2, 1 Balkon, 1 Terrasse, 
1 Tiefgaragenplatz, Abstellraum, direkt im Zentrum.  
Sehr gute Energiekennzahl (fGEE Klasse A). Kaufpreis 
545.000,– EUR. PHIMA Immobilien – Matteo Fröhlich,  
Tel. 0664/5373005, E-Mail: m.froehlich@phima.at 
 
Hittisau-Nordhalden: Moderne Eigentumswohnungen,  
moderne 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen, 50 bis 83 m2, 
mit Loggia, teilweise mit Garten. Barrierefrei, Passivhaus- 
standard, Lift, ruhige Lage, Tiefgaragenplätze. Bezug 2027, 
provisionsfrei. fGEE 0,38 ( A++), fGEE 0,41 ( A++). Jetzt  
WohnTraum sichern und weitere Infos erhalten! Morscher 
Bauprojekte GmbH, E-Mail: info@morscher-bauprojekte.at, 
Tel. 05518/2665, www.morscher-bauprojekte.at 
 
Krumbach: Gepflegtes Einfamilienhaus, 1.150 m2 Grund-
stücksfläche, großer Garten, 170 m2 Wohnfläche, hochwer-
tige Ausstattung, Baujahr: 2001, fGEE 0,89 B. Kaufpreis: 
890.000,– EUR. WÄLDERIMMO GmbH, Kontakt: E-Mail:  
christian.fink@waelderimmo.at, Tel. 0676/3625540 
 
Ihre Wortanzeigen im Gemeindeblatt Bregenz online  
buchen: www.gb-bregenz.at  

Krumbach, Dorf 100: Wohnung/Büro, 88 m2, EG, Miet/ 
MietK/Kauf. SMS Kontakt: Tel. 0664/2306605 
 
Stilvolle 2-Zimmer-Gartenwohnung in Hittisau, 51 m2 
Wohnfläche, Gartenfläche 177 m2, 1 Terrasse, 1 Tief garagen -
platz, Abstellraum, direkt im Zentrum. Sehr gute Energie-
kennzahl (fGEE Klasse A). Kaufpreis 330.000,– EUR. PHIMA 
Immobilien – Matteo Fröhlich, Tel. 0664/5373005, E-Mail: 
m.froehlich@phima.at 
 
Wieviel ist Ihre Immobilie wert? Wir liefern mehr als Zahlen. 
Wir schaffen Sicherheit für Ihre Entscheidungen. Präzise, 
transparent und unabhängig. Andreas Hofer Immobilien 
GmbH, Markus Maier, Tel. 05577/93080-204, ah.at 
 
Langen bei Bregenz: Erstbezug 4-Zimmer-Wohnung mit 
ca. 98 m2 Wohnfläche, 15 m2 Terrasse, Kellerabteil sowie 
Tiefgaragenstellplatz vorhanden, fGEE 0,58 A+. Kaufpreis: 
587.500,– EUR. WÄLDERIMMO GmbH, Kontakt: E-Mail: 
magnus.hagspiel@waelderimmo.at, Tel. 0676/5055764 
 
Mit den Vögeln zwitschern … ruhig gelegenes Wälder -
haus Bj. 1982 mit großzügiger Gartenanlage in Reuthe,  
Baien 21, zu verkaufen. Interessenten können sich am 
Samstag, 28. März 2026 von 9 bis 12 Uhr direkt vor Ort 
 informieren. Bitte um kurze Anmeldung unter E-Mail: 
 ingbert.baer@gmail.com 
 
Schoppernau: Holda – Da blühe ich auf, Mehrfamilienhaus 
mit 9 Wohnungen in sonniger Lage, neben Talstation 
 Diedamskopfbahn, Tiefgarage, ökologische Holzbauweise, 
PV-Anlage, Eigentumswohnungen für Hauptwohnsitz  
oder touristische Vermietung ohne Eigennutzung zu ver-
kaufen. www.brogergreber.at, E-Mail: info@brogergreber.at, 
Tel. 05514/30082 
 
Bezau: Gepflegte 3-Zimmer-Wohnung, barrierefrei, ca.  
89 m2 Wohnfläche, 2 Badezimmer + WC, 2 Balkone, in- 
klusive Kellerabteil, Tiefgaragenstellplatz vorhanden, fGEE  
0,72 A. Kaufpreis: 550.000,– EUR. WÄLDERIMMO GmbH,  
Kontakt: E-Mail: magnus.hagspiel@waelderimmo.at, Tel. 
0676/5055764 
 
Schröcken – Verkauf von Ferienwohnungen als Investoren- 
modell, E-Mail: c.natter@natterwohnbau.at, Tel. 0664/ 
1377760 
 
Leerstehendes Haus? Ein Luxus, der kostet. Wir zeigen 
Wege, wie Ihr Eigentum wieder Ertrag bringt – durch Verkauf 
oder Vermietung mit Strategie. Andreas Hofer Immobilien 
GmbH, Sebastian Fink, Tel. 05577/93080-208, ah.at 
 
Egg: Traditionshaus mit versch. Nutzungsmöglichkeiten, 
ca. 669 m2 Grundstücksfläche, 18 Zimmer, 200 m2 Keller-
fläche, große Terrasse, 2 Garagen, Energieausweis nicht 
vorhanden. Kaufpreis: 530.000,– EUR. WÄLDERIMMO 
GmbH, Kontakt: Tel. 0676/5055764 oder per E-Mail:  
magnus.hagspiel@waelderimmo.at  
 
Hohe Förderungen für Wohnhaussanierung möglich. Hilfe 
bei Förderanträgen. Erstellung Energieausweise. Dipl.Ing.  
Erich Reiner, Bezau, Tel. 05514/4170, E-Mail: erich@reiner.at 

Wortanzeigen
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Mietgesuche 
 
Wir, 2 Hobbyhandwerker, suchen eine Werkstatt, Stadl, 
Tenn oder Ähnliches zu mieten. Es sollten ca. 50 m2 sein  
(ca. 6 x 7 m), Wasser und (Stark)strom würden wir brauchen. 
Es würde privat genutzt werden (nicht gewerblich). 
 Vor wiegend Holzbearbeitung. Tel. 0664/3869190 
  
Suche 100 bis 200 m2 Grund zur Errichtung einer Hobby-
werkstatt. Die Werkstatt würde nur privat genutzt werden,  
nicht gewerblich. Wasser und Stromanschluss sollte vor-
handen sein. Im Großraum Bregenz. Tel. 0664/3869190. 
 
 
Vermietungen 
 
Im „Dorfhus“ (gemeinnützige Wohnungen/betreutes 
 Wohnen) werden folgende Wohnungen zur Vermietung 
aus geschrieben (Einzug 1. Juli 2026): 2-Zimmer-Wohnung  
(2. OG, Top 7), Wohnfläche 52,98 m2, Balkon 18 m2, Keller-
abteil und TG-Platz, Baukostenbeitrag 1.416,86 EUR; 
 monatliche Miete inkl. BK 657,07 EUR; Tiefgarage monatlich 
41,64 EUR. 2-Zimmer-Wohnung (1. OG, Top 1), Wohn - 
fläche 59,87 m2; Balkon 9 m2, Kellerabteil und TG-Platz, 
Bau kostenbeitrag 1.601,97 EUR; monatliche Miete inkl. BK 
680,07 EUR; Tiefgarage monatlich 41,64 EUR. Informationen 
und Bewerbungsunterlagen sind beim Gemeindeamt 
 Riefensberg erhältlich, E-Mail: gemeinde@riefensberg.at,  
Tel. 05513/8356. Die Bewerbungsunterlagen stehen  
auch auf www.riefensberg.at zum Download bereit. Die 
 Be werbungsfrist endet am 30. April 2026. 
 
Lingenau, Geschäftsfläche – Büro – Verkaufsraum mit  
ca. 75 m2 sowie Lagerraum ab sofort zu vermieten.  
Preis auf  Anfrage. Anfrage bitte unter E-Mail:   
vermietung.lingenau@gmail.com 
 
Haus (198 m2) im Zentrum von Schoppernau ganzjährig zu 
vermieten. E-Mail: agnespascoli@libero.it, Tel. +39/338/ 
5719613 
 
Schwarzenberg: Büro/Atelier (30 m2) im Sennhus Schwar-
zenberg ab Juni zu vermieten. Kontakt: Tel. 0664/1321927 
oder E-Mail: office@sennhus.at 
 
Sonnige 3-Zimmer-Wohnung mit tollem Ausblick  
über  Bizau. Die Wohnung hat 86 m2, WC, Bad, Küche, 
 Schlaf zimmer, Wohnzimmer. Nähere Informationen unter  
Tel. 0664/1438015. 
 
Lagerflächen mit ca. 80 bis 180 m2 im Alge Areal in Wolfurt, 
Bahnhofstraße 8 zu vermieten! Verfügbar ab sofort, pro-
visionsfrei. Aufzug und ausreichend Parkplätze vorhanden. 
E-Mail: marc.burtscher@m-i.cc, Tel. 0664/88622300 
 
Einlagern für jedermann ab 3 m2, schnell und günstig. 
 Lagerflächen, Selfstorage von klein bis groß. Tel. 0664/ 
1973745, www.alte-stuhlfabrik.at 
 
2-Zimmer-(Dach-)Wohnung in Hittisau, zentrale Lage, Lift, 
Wohnnutzfläche ca. 43 m2. Kontakt: Raiffeisenbank Vorder -
bregenzerwald, Tel. 05513/6213-420 

Neue 2-Zimmer-Wohnung in 6883 Au, Ortsteil Schrecken, 
zu vermieten. 32,5 m2, Schlafzimmer, Bad, Wohn/Essraum, 
Küchenzeile, sep. WC, möbliert. Balkon, Kellerraum, 
 Parkplatz, Lift, Fahrradraum. Auch als Personalwohnung 
 geeignet. Nähere Infos unter: Tel. +49/171/8171125, E-Mail: 
apartment.schrecken@gmail.com 
 
Platzmangel? Einfach, günstig und flexibel Lager mieten in  
Dornbirn & Bregenz. www.yourstorebox.com, Tel. 0800/366644 
 
Helle 70 m2 Wohnung in Alberschwende, Dreßlen 951 ab  
1. Mai 2026 zu vermieten. Tel. 0664/1313447 
 
Schwarzenberg, Zentrum: 2-Zimmer-Wohnung 45 m2 ab 
 sofort zu vermieten. Info Tel. 0664/9373344 
 
 
Tiere 
 
Kreuzungsferkel zu verkaufen. Tel. 0676/4337900 
 
Braunvieh-Kuhkalb zu verkaufen. Tel. 0664/4103264 
 
Geflügelzucht Kiligang verkauft legereife Junghennen.  
Tel. 0664/73073367 
 
 
Landwirtschaft 
 
Übernehme Holzschlägerungen (Plenterung – Durch- 
forstungen für klimafitte Wälder), Raum Unterland,  
Bregenzerwald. Tel. 0664/3785144, www.nagel-forst.at 
 
Verkaufe 1 stabile, gebremste Achse bereift für Tränkefass,  
4 Stück Einzugsrollen für Viehweidelücken, Zaunpfähle  
verschiedene Stärken, Tel. 0664/3843983  

Wochenkalender  
Freitag, 27. März, Frowin, Haimo, Rupert;  Samstag, 28.,  
Guntram, Ingo, Janine; Sonntag, 29., Ludolf, Berthold, Ekkehard; 
Montag, 30., Roswitha, Amadeus, Bodo;  Dienstag, 31.,  Cornelia, 
Balbina, Benjamin;  Mittwoch, 1. April, Hugo, Valerie, Viktor; 
 Donnerstag, 2., Gründonnerstag; Franz v. Paula, Werner.  Mond  
geht unter sich bis 8. April. 
 
Wir behalten uns vor, durch gegebene Vorschriften bedingte 
Textänderungen sowie Änderungen in Bezug auf die Größe  
der Inserate vorzunehmen. Für Druck- und Satzfehler wird nicht 
 gehaftet. 
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Verkaufe Brennholz, hart, wird abgesägt und zugestellt. 
Tel. 0664/5685588 
 
Bienenfutteraktion im Lagerhaus Sulzberg ab 0,73 EUR/kg! 
Palettentanks oder praktische Kleingebinde stehen zur 
Auswahl (Zustellung möglich). Jetzt Bienenfutter auch in 
bester Bio-Qualität erhältlich! Tel. 05516/2119504, E-Mail: 
lager.sulzberg@vol.at 
 
Gut erhaltene Istighofer Tondachziegel ca. 100 m2 günstig 
zu verkaufen. Tel. 0664/3207160 
 
 
Zu verkaufen I zu verschenken 
 
Ski aus Test und Verleih, sehr gut präpariert, günstig zu 
 verkaufen. Berg Fink Ski & Bergsport, Schwarzenberg,  
Tel. 05512/2918 
 
Mehrjähriger Pferdemist – perfekter Dünger für den Garten. 
Abholung 20,– EUR/m3, Verladung möglich, Zustellung 
 gegen kleinen Aufpreis und je nach Distanz möglich.  
Tel. 0660/9672944 
 
Ski-Schuhe aus Test und Verleih, günstig zu verkaufen. 
Berg Fink Ski & Bergsport, Schwarzenberg, Tel. 05512/2918 
 
10 Meter trockenes Hartholz, Meterware und ein Motor-
mäher Marke Agria verkauft in Hittisau, Tel. 0664/4773554. 
 
Touren-Schuhe aus Test und Verleih, günstig zu verkaufen. 
Berg Fink Ski & Bergsport, Schwarzenberg, Tel. 05512/2918 
 
Obst-Vielfalt für jeden Garten und jede Lage? Baumschule 
für Hochlagen-Obstbäume bei Gärtnerei Feurstein in 
 Hittisau (Wirt 23b), 27. März bis 1. Mai, immer freitags,  
15 bis 18 Uhr und nach Terminvereinbarung. Tel. 0680/ 
5515368, obstbaumfluesterer.com 
 
Touren-Ski aus Test und Verleih, sehr gut präpariert, günstig 
zu verkaufen. Berg Fink Ski & Bergsport, Schwarzenberg,  
Tel. 05512/2918 
 
 
Verschiedenes 
 
Andi Sonnenschutz/Insektenschutz + Markisen + Jalou -
sien + Rollladen + Windschutz + Terrassendach + 
 Schiebeglas + Funklösungen aus dem Ländle seit 20 Jahren.  
Tel. 0664/1343861, E-Mail: info@tischlerandi.at 
 
Bei Glasbruch – OK Glas repariert Ihre Fenster sauber und 
schnell! Tel. 05572/26341-0, Fax 05572/26341-40, E-Mail: 
office@okglas.at. Besuchen Sie unsere Internetseite: 
www.okglas.at 
 
Fassadenanstriche, Malerarbeiten innen und außen, 
 Lackierarbeiten aller Art, prompt, sauber und zuverlässig.  
Tel. 0699/17279838  
 
Verstopfte Hausleitung und Rohrreinigungen, 24h- 
Notdienst. Tel. 0664/1227902 

Sie haben klemmende Fenster oder Türen? Beschädigte 
 Möbel? Wir reparieren, sanieren und ersetzen – schnell und 
zuverlässig. Handwerker-Service-Hotline: 05574/72510. 
Tischlerei Sternath, Hard, www.sternath-tischlerei.at 
 
Baumfällung, Baumschnitt, Wurzelstockfräsen, Aspha l -
ti erungen und Baunebenarbeiten. Tel. 0664/1227902 
 
Nicht wegwerfen, sondern anrufen! Sammler sucht Altes 
aus Papier – Ansichtskarten u. Fotos um 1890 bis 1950 auch 
komplette Alben, Kartonfotos, Sterbebilder, Gebetbücher, 
Bücher Thema Vlbg., alte Rechnungen um 1900, weiters 
vom 1. und 2. Weltkrieg – Kriegspost, Fotoalben, Orden, 
Verleihungsurkunden, Wehrmachtsausweise, Kriegsbücher, 
div. Kriegspapiere. Alles, auch größere Mengen aus 
 Räumung, bezahle gute Preise, rufen Sie mich bitte  
jederzeit an unter Tel. 0699/18367615 
 
Frühling bei Wohnsinn in Egg! Vorhänge und Vorhang -
schienen nach Maß – persönliche Beratung (Ausmessen 
vor Ort möglich), Kissen, Heimtextilien und Osterdekoration 
sowie Gartentischdecken, große Auswahl an Wolle und 
Kurzwaren. Wir freuen uns auf einen Besuch in unserem 
Geschäft in Egg beim Busbahnhof. www.wohnsinn-egg.at 
oder Tel. 05512/4974 
 
Kein Malen mehr – Alu-Fensterläden und Alu-Renovierungs-
rahmen für bestehende Fenster, große Farbauswahl. 
Fa. BEMO – Feuerstein Josef, Tel. 0664/4176655 gerne auch 
per WhatsApp oder E-Mail: info@bemo-montagen.com 
 
Obstbäume & Beerensträucher traditionell am Karfreitag 
pflanzen und viele Jahre ernten. MAISSEN – die Gärtnerei,  
Koblach, www.maissen.at  
 
Andreas Bechter, A1 Exclusive Partner Krumbach, Tel. 
0664/4016074, E-Mail: andreas.bechter6942@gmail.com. 
Flexible Geschäftszeiten mit telefonischer Terminverein -
barung.

Bitte senden Sie uns Ihre Anfrage schriftlich  
unter Angabe der gewünschten Chiffre-Nummer. 
 
Dies ist per E-Mail: gemeindeblatt@gb-bregenz.at  
oder per Post an Gemeindeblatt Bregenz,  
Römerstraße 28, 6900 Bregenz, möglich. 
 
Wir leiten Ihr Schreiben  
dann gerne vertraulich  
an die/den Auftraggeber/in  
weiter.

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?





Für unser Sägewerk in Bezau 
suchen wir einen 
 

Produktions- 
mitarbeiter 

 
 
Was dich bei uns erwartet 
•    Abwechslungsreiche Tätigkeit 
•    Familiäres Betriebsklima 
•    Bezahlung deutlich über dem Kollektivvertrag 
 
Was du mitbringst 
•   Interesse am Arbeiten mit Holz 
•   Teamfähigkeit 
•   Staplerführerschein 
•   Körperliche Belastbarkeit 
 
Wir freuen uns über deinen Anruf 
oder deine Nachricht. 
E-Mail: metzler.saege@aon.at  
Tel. 0664 5968191 
 

Armin Metzler Holzhandel  
Ellenbogen 592  |  6870 Bezau 

metzler.saege@aon.at  |  Tel. 0664 5968191

Als Dienstleister  
im Bereich Erdbau 
suchen wir ab sofort einen  

BAGGERFAHRER  
mit Praxis 

 
Bei Interesse melde dich! Mobil 0664 | 13 13 447 

Gerhard RUSCH – Erdbau 
6861 Alberschwende I Müselbach 982











Rezeptionist/in 
(Voll­ oder Teilzeit) 
 
Servicemitarbeiter/in 
(Voll­ oder Teilzeit) 
 
Koch/Köchin 
(Voll­ oder Teilzeit) 
 
  
Wir bieten dir ein  
ange nehmes Betriebsklima 
mit attraktiven, familien­
freundlichen und flexiblen 
Arbeitszeiten sowie  
eine  leistungsgerechte 
 Entlohnung über KV. 
  
Ruf an und komm vorbei! 

WIR SUCHEN  
VERSTÄRKUNG 
 
zur baldigen 
Einstellung oder 
ab der  
diesjährigen  
Sommersaison 

JOACHIM BITSCHNAU  
T 0664/4974768 
joachim@hotel­kreuz.at











präsentiert 
 

Mission Million 

 
Komödie in zwei Akten von Hans Gmür 

Neubearbeitung von Atrèju Diener 
 

Spielort: 
Laurenzisaal, 6934 Sulzberg 
 
Premiere 
Sonntag, 5. April, 20 Uhr, Premiere 
 
Weitere Aufführungstermine 
Sonntag, 5. April, 14 Uhr (Öffentliche Generalprobe) 
Montag, 6. April, 18 Uhr 
Freitag, 10. April, 20 Uhr 
Samstag, 11. April, 18 Uhr 
Dienstag, 14. April, 20 Uhr 
Freitag, 17. April, 20 Uhr 
Samstag, 18. April, 18 Uhr (Derniere) 

Kartenreservierung: 
Ganztägig unter www.theater6934sulzberg.at  

oder täglich ab 15 Uhr 
Tel. 0664 87 68 140  

 
www.theater6934sulzberg.at 







„Dô trifft ma sich“ – seit über 136 Jahren 
Inserieren Sie ihre Veranstaltung  jetzt: gb-bregenz.at

FAMILIENAUFSTELLUNGEN  
Montag, 30. März um 18.00 Uhr 

im Wirtshaus zum GÄMSLE 
Schoppernau, Hinterm Stein 309 

 
Eine der wirksamsten Lösungswege für ein  

konfliktbefreites und selbstbestimmtes Leben. 
 
 
 
 
 
 
 

Info und Anmeldung unter: 
Tel. 0699/13010218 (Miklós Szalachy) 

E-Mail: msz@esprit-coaching.pro 
www.esprit-coaching.pro  

 
VORTRAG über FAMILIENAUFSTELLUNGEN 

Sonntag, 29. März um 18.30 Uhr  
Hintergründe – Methode – Wirkung  

Anmeldung: Tel. 05515/30062 (im Gämsle) 
EINTRITT – Freie Spende! 

Leitung: Miklós Szalachy MAS 
Systemischer Coach und  

Managementberater 

Über 20 Jahre Berufserfahrung



NEUGRÜNDER – SOFORTSTARTER  
Es ist alles bereit – aber verlassen. 
LAGER/EDV/AUTOS/WERKSTATT 

 
Vormals Sutter Elektro GmbH, 

Krumbach, Dorf 100  
Miete/Mietkauf/Kauf Optionen. 

Firmenwohnung vorhanden. 
 

Kontakt per SMS: 0664 230 660 5 
Sutter Rainer eh. – als Liquidator

Gewerbe-, Lager-, Werkstatt- und 
 Büroflächen 1.084 m2 
 

In Toplage nahe der Schweizer Grenze.  
Mit Rampe und Hubtisch ausgestattet.  
(Auch Teilflächen ab ca. 450 m2 möglich.)
T 05577/831 91-0 • Mo–Do 8–12/13–16 Uhr, Fr 8–11.30 Uhr • office@inteos.com

Antiquitäten – Kunst – Goldschmuck 
An- und Verkauf seit über 30 Jahren. 

Norbert Bischof, Kirchstraße 3, 6900 Bregenz,  
Tel. 0650/3812809, E-Mail: norbert.bischof@gmx.at  

 Öffnungszeiten: Mo bis Fr, 10 bis 16 Uhr und Sa, 10 bis 14 Uhr 
nach Vereinbarung Hausbesuche

Alle Arten von  

Holztreppen sowie Kombinationen 
mit Stahl oder Glas 
Gerhard Berchtold · Zimmerei – Treppenbau 
6867 Schwarzenberg · Tel. 05512/29 23 · Fax 05512/31 13



A-6870 BEZAU  
Pelzrain 459 

Tel. 05514/28979 
www.fischerwolle.com

  Großes Handstrickwolleangebot und  
große Auswahl an Wolle  
für Frühling und Sommer 

  Neueste Stricktrends  
für Frühling und Sommer 

  Schöne Wolldecken aus reiner Schurwolle

Öffnungszeiten:  
Mo bis Fr  
14 bis 18 Uhr 

Ihr Fachgeschäft für:
Große  

Auswahl an 
Strickwolle 

und  
BADEMODE

Felderhof Bezau . Obere 685 . 6870 Bezau 
Tel. 0664/1344370, E­Mail: helmut.felder@gmx.at

FELDERHOF  

NEU! – Öffnungszeiten Selbstbedienung: 
täglich von 08.00 bis 20.00 Uhr  

Mit Bedienung: 
freitags von 09.00 bis 11.00 Uhr  

und 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie samstags von 09.00 bis 11.00 Uhr

       Osterangebote     
 
Rindsrouladen, Rindsschnitzel, Beiried, 
Schweineschnitzel, Schweinefilet,  
Schweinerücken, Aufschnitt, Osterschinken  
Rindfleischpakete vom eigenen Rind  
(mit Payer Aging gereift) 20 €/kg 
 
Wir bitten um Vorbestellung!
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… auch oft ein Rätsel:  
           •  Wert der Liegenschaft? 
           •  Gerechte Aufteilung? 
           •  Wohnrecht? 
           •  Förderungen für Umbau  
                und Sanierung?

DI Erich Reiner, Bezau 
Neutrale Bewertung, Parifizierung, Energieausweise 
Tel. 0664/3906478                E-Mail: erich@reiner.at





Name: 

Straße:  

Wohnort: 

Tel.: 

E-Mail: 

So einfach geht’s: 
 
Retournieren Sie dieses Formular ausgefüllt per E-Mail oder per Post an uns oder geben  
Sie es bei Ihrem Gemeindeamt ab. Sobald Ihre Bestellung bei uns eingegangen ist,  
wird das Geschenk-Abo zum nächsten 1. des Monats zugestellt. 
 
Die Abogebühr 2026 beträgt 29,– EUR/Jahr           

Römerstraße 28, 6900 Bregenz 
05574/44370, gemeindeblatt@gb-bregenz.at 

Bürozeiten: Mo-Do von 8-12 Uhr und 13-16 Uhr, Fr von 8-11.30 Uhr 
www.gb-bregenz.at 

Wir erscheinen jeden Freitag mit aktuellen und interessanten Informationen aus Ihrer Gemeinde  
und den Nachbargemeinden sowie mit neuen Mitteilungen aus dem Vorarlberger Landhaus und  
der Landeshauptstadt Bregenz.  
 
Im Gemeindeblatt Bregenz erfahren Sie, wo angesagte Veranstaltungen, Konzerte, Ausstellungen,  
Vereins- und Sportveranstaltungen stattfinden. Außerdem veröffentlichen wir kirchliche Termine und  
den Ärzte- und Apothekennotdienst vom Wochenende. 

  Wer wird beschenkt?

Name: 

Straße:  

Wohnort: 

Tel.: 

E-Mail:

  Wer schenkt?

Verschenken Sie  
zu Ostern  

ein ganzes Jahr  
Lesefreude –  

mit einem Abo vom  
Gemeindeblatt 

Bregenz

Verschenken Sie  
zu Ostern  

ein ganzes Jahr  
Lesefreude –  

mit einem Abo vom  
Gemeindeblatt 

Bregenz
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Hier die Auflösung zu unserem Rätsel. 
         Das Rätsel finden Sie bei den Inseraten. 

Gelesen?

Das hätte Ihre  
Werbung sein können!

Ja!

DIE KUBISCHE MARKISE KASANA 
Modernes Design trifft auf perfekten Sonnenschutz. 
 
Erleben Sie Sonnenschutz in seiner schönsten Form: 
Mit ihrem modernen, kubischen Design wird Ihre Markise  
zum echten Blickfang. Sie bietet perfekten Schutz vor Sonne und  
UV-Strahlung und setzt ein zeitgemäßes Highlight für Ihre Terrasse.

Hub 100b . 6932 Langen bei Bregenz 
Tel. 0664/1343861 .  E-Mail: info@tischlerandi.at 



Zellgasse 10 in Lustenau 
www.helbok.info     Tel. 05577/83676 
E-Mail: hausgeraete.helbok@aon.at 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.



Gold- und Silberankauf, Luxusuhren,  
Gold- und Silbermünzen, Zinn und Besteck,  

Schillingmünzen und Taschenuhren  
sowie Schmuck (auch defekt)  

zu Tageshöchstpreisen, Barauszahlung,  
Hausbesuche nach telefonischer  

Vereinbarung 

Öffnungszeiten: Di-Fr, 9-12 und 14-17.30 Uhr, Sa 9-12 Uhr

GOLDHAUS  
Montfortstr. 2, Bregenz 
Tel. 0677/62928322



  

 
 
 

AUTO EXPORT ACHOUR 
Tel. 0650/3318761 oder 
Tel. 0049/175/4462726 

E-Mail: achourko@live.de 
  
  

Ich kaufe alle Autos, egal welcher Zustand, 
mit oder ohne Pickerl, 

Motorschaden, Unfall oder viele km … 
 

Bitte alles anbieten! 
Wir kaufen ohne Gewährleistungspflicht, 

ab Hof mit Barbezahlung. 
Ihr Auto geht in den Export. 
Standort spielt keine Rolle! 

  
24-Stunden-Erreichbarkeit 

(auch per SMS oder E-Mail).



Ärztlicher Notdienst

Bregenz, Kennelbach, Wolfurt, Schwarzach, Bildstein, Buch: 
28.3.: Dr. Birgit Scheffknecht, Bregenz, Bahnhofstr. 31, Tel. 
05574/94100, 29.3.: Allgemeinmedizin Vorkloster Fischer, 
Grabher, König, Künz, Tonko GmbH Primärversorgungs -
einheit, Bregenz, Heldendankstr. 46, Tel. 05574/76372, 
 Ordination jeweils 10-11 und 17-18 Uhr 
Lauterach, Hard, Fußach, Höchst, Gaißau: 28.3.: Dr. Uwe 
Bussmann, Höchst, Kirchplatz 1, Tel. 05578/75594, 29.3.: 
Dr. Jürgen Schneider, Höchst, Flurstr. 28, Tel. 05578/75549, 
Ordination jeweils 11-12 und 17-18 Uhr 
Leiblachtal: 28.3.: Dr. Andro Tvrdeić, Hörbranz, Lindauer 
Str. 5d, Tel. 05573/83747, 29.3.: Dr. Katharina Bannmüller-
Truppe, Hörbranz, Erlachstr. 1, Tel. 05573/82600, Ordination 
jeweils 10-11 und 17-18 Uhr 
Vorderwald: Dr. Nina Isenberg-Haffner, Langen, Dorf 270, 
Tel. 05575/4660, Ordination 10-11 und 17-18 Uhr 
Mittelwald und Alberschwende: Dr. Margarete Lang-Tschirf, 
Schwarzenberg, Hof 651b, Tel. 05512/44411, Ordination  
10-11 und 17-18 Uhr 
Hinterwald: Dr. Andreas Wüstner, Schoppernau, Unterdorf 
2c, Tel. 05515/25373, Ordination 10-11 und 17-18 Uhr 
  

Zahnärztlicher Notdienst  
Bregenz: DDr. Nikola Dibold, Römerstr. 9-11,  
Ordination 9-11 Uhr 
Dornbirn: MDDr. Antonia Kupec, Eisengasse 25,  
Ordination 9-11 Uhr 
Landeszahnärztekammer: vlbg.zahnaerztekammer.at 
 

Apothekendienst  
Lochau: Martin-Apotheke, Bahnhofstr. 25,  
Schwarzach: Heilquell-Apotheke, Hofsteigstr. 53 und  
Fußach: Apotheke am Bodensee, Harder Str. 8,  
Samstag, 28.3., 8-12 und von 17 Uhr bis Sonntag, 29.3.,  
8 Uhr 
Bregenz: St. Gebhard-Apotheke, Heldendankstr. 42,  
Sonntag, 29.3., 8 Uhr bis Montag, 30.3., 8 Uhr 
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst: 
Lauterach: Ländle Apotheke, Scheibenstr. 2,  
Samstag, 28.3., 12-17 Uhr 
Bregenz: Brücken-Apotheke, Rheinstr. 107,  
Samstag, 28.3., 17-19 Uhr 
Lochau: Martin-Apotheke, Bahnhofstr. 25 und  
Lauterach: Ländle Apotheke, Scheibenstr. 2,  
Sonntag, 29.3., 10-12 und 17-19 Uhr  
Bregenzerwald:  
Lingenau: Wälder-Apotheke, Hof 272,  
Samstag, 28.3., 17-20 Uhr und Sonntag, 29.3., 8-20 Uhr  
Die Bereitschaftsdienste der Apotheken im Bregenzerwald 
können sich aufgrund der aktuellen Situation täglich än-
dern, wir verweisen Sie daher auf die Homepage der ÖAK, 
da sind die Bereitschaftsdienste tagesaktuell zu finden. 
 

Tierärztlicher Notdienst  
In Notfällen wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n 
Tierarzt/-ärztin, welche/r Sie gerne betreut oder  
an ihre/seine Vertretung weiterleitet.

vom 28. bis 30. März

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Auskünfte außer-
halb der Ordinationszeiten: Notdienst Tel. 141 oder unter 
www.medicus-online.at, Apotheken-Notruf: Tel. 1450

Natur-Ostereierfarben 
5 verschiedene Farben  

(Rot, Gelb, Grün, Orange, Rosa) 
in einer Packung, einfach in der Anwendung 

Preis pro Packung € 5,95 
                                                                 

Ölmühle Fandler – Leinöl bio 
250 ml € 11,90 –  500 ml € 19,90 

und viele weitere Produkte  
der Ölmühle Fandler   








